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Apotheken-Notdienst

Sa., 22.02.2025
Adler Apotheke
Hauptstr. 10 - HUNTEBURG

So., 23.02.2025
Adler Apotheke
Hauptstr. 10 - HUNTEBURG

Mo., 24.02.2025
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Di., 25.02.2025
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

Mi., 26.02.2025
Lerchen Apotheke
Lindenstr. 69 - BAD ESSEN

Do., 27.02.2025
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Fr., 28.02.2025
Mühlen-Apotheke
Hunteburger Str. 2 - VENNE

Sa., 01.03.2025
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

So., 02.03.2025
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117  
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:
Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden
und Feiertagen
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350
u. 0 5471-95 03 71

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden 
von 10 -12 Uhr.
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 01 51 - 27 11 05 40

Sa., 22.02. & So., 23.02.2025 :
Zahnärzte
Dr. Sandmann und Kollegen
Hollager Straße 129
Wallenhorst-HOLLAGE
Tel. 05407-4407

Sa., 01.03. & So., 02.03.2025 :
Praxis Wittekind
Wittekindstr. 1 
Wallenhorst-RULLE
Tel. Prax. 05407-819056

Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr
Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im Christlichen 
Kinderhospital Osnabrück an der 
Johannisfreiheit 1, 49074 Osnabr.
Sprechzeiten: Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
ab 10:00 Uhr- 20:00 Uhr
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Spielenachmittag in St. Thomas 26.2.25

Von Mensch-Ärger-Dich-Nicht und Malefiz bis Camel-Cup

Die St. Tho-
mas-Gemein-
de Bohmte 
lädt ein zum 
Spiele-Nach-
mittag für Se-

nioren am Mittwoch, 26.2.25, 15 
h im Gemeindesaal. Dieses Treffen 

findet zum ersten Mal statt und 
bietet die Gelegenheit, neue Be-
kanntschaften zu schließen. Brett-
spiele sind im Gemeindehaus vor-
handen; die Gäste können aber 
auch ein Lieblingsspiel von zu 
Hause mitbringen. Enkelkinder 
sind auch sehr willkommen.

Starkes Dorf e.V. – Einladung

Der gemein-
nützige Verein 
„Starkes Dorf 
e.V.“ aus Os-
tercappeln trifft 

sich zur ersten Sitzung des Jahres 
2025 am Donnerstag, dem 27. 

Februar um 19 Uhr in der „Alten 
Mädchenschule“ am Kirchplatz. 
Zu dieser Veranstaltung sind ne-
ben Mitgliedern auch Gäste gern 
eingeladen.

Herzlich willkommen!

Senioren-Kaffee-
nachmittag in Stirpe
An die Se-
niorinnen und 

Senioren der Ortschaft Stirpe-Oe-
lingen / Herringhausen.
Unser nächster Kaffeenachmittag 
findet am 04.03.25 
um 15.00 Uhr

in der Gemeinschaftshalle 
Stirpe-Oelingen statt.
Bringt Freunde und Bekannte mit.
Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freut sich das Seniorenteam. 

Mit herzlichen Grüßen
Barbara Poppe

Förderverein Mühlenbachschule Venne

Kuchenverkauf zu  
den Bundestagswahlen
Am Tag der Bundestagswahlen 
(23. Februar 2025) wird vom 

Förderverein in der Mühlenbach-
schule Venne Kuchen verkauft.

Schützenverein Hunteburg e.V.

Doppelkopfturnier

Am 08.03. 
findet wie-
der unser 
Doppelkopf-
turnier in der 

Schützenhalle statt. 
Anmeldestart ist 18:30 und ab 19 
Uhr werden in drei Runden unse-
re Gewinner ausgespielt.
Startgebühr 8 €.

Erleben Sie mit dem 
Loewe bild i.77 die 
ganz große 
Show 

XXL Fernsehen. Loewe bild i.77
Für Ihr ganz
großes Kino.

5.999€

• Bilddiagonale 196cm 
• UHD OLED-Display
• kalibrierte Farbwiedergabe
• integrierte Aufnahme-
    funktion
• gängige Streamingdienste 
   auf Knopfdruck
• Energieeffizenzklasse E
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„Mein Körper gehört mir!“
Präventionsprojekt in der Grundschule Lintorf

Im Januar und Februar bekamen 
unsere Viertklässler Besuch von den 
Theaterpädagogischen Werkstätten 
Osnabrück. 
Im Gepäck hatten die beiden Thea-
terpädagogen das Präventionsstück 
„Mein Körper gehört mir!“, das in 
der Grundschule Lintorf seit Jahren 
schon ein Teil der Sexualerziehung im 
Sachunterricht und der Präventions-
arbeit gegen sexuellen Missbrauch 
ist. Finanziert werden konnte das 
Projekt erneut durch die Unterstüt-

zung des Vereins „Menschen gegen 
Kindesmissbrauch e.V.“, bei dem sich 
die Grundschule Lintorf herzlich be-
danken möchte. 
An drei Terminen verdeutlichten zwei 
Theaterpädagogen den Kindern die 
unterschiedlichen Facetten sexueller 
Gewalt und sexuellen Missbrauchs 
mit Hilfe altersgerecht aufgearbeite-
ter kleiner Sequenzen aus der Alltags-
welt der Kinder. Obgleich der Ernst-
haftigkeit der Einzelszenen, waren 
sie jedoch auch humorvoll und ani-

mierten die Schülerinnen und Schüler, 
Fragen zu stellen und mit den beiden 
Theater-pädagogen in Interaktion zu 
treten. So wurden die Fragen: „Habe 
ich ein JA- oder ein NEIN-Gefühl?“, 
„Weiß jemand, wo ich bin?“ und 
„Bekomme ich Hilfe, wenn sie nötig 
ist?“ gemeinsam mit den Kindern er-
arbeitet und sachlich, aber dennoch 
sensibel besprochen. 
Ein kindgerechter „Körpersong“, der 
die wichtigen Inhalte auf musikali-
sche Art noch einmal festigte, wurde 

ebenfalls mit den Kindern eingeübt 
und wiederholt gesungen. 
Ziel des Präventionsprogramms ist es, 
Kinder dafür zu sensibilisieren auf ihr 
„Bauchgefühl“ zu hören und ihnen 
Verhaltensweisen zu vermitteln, die 
ihnen helfen, sich in schwierigen Si-
tuationen besser schützen zu können. 
Ebenso sollen die Kinder dazu ermu-
tigt werden, sich Hilfe und Unterstüt-
zung zu holen, indem sie sich nahe-
stehenden Personen anvertrauen. 

Bohmter St. Thomas Männer genießen Kaffee und Kuchen
Am 10. Feb-
ruar traf sich 
der Männer-
kreis (jeder 
Interessierte 
ist herzlich 

willkommen) um 15.30 Uhr im ev. 
Gemeindehaus zu einem gemüt-
lichen Nachmittag. 
Nach der Begrüßung wurde zu-
nächst  unserer verstorbenen Mit-
glieder Hartmut Krumnow und 
Bernd Schierbaum gedacht.  
Der Kaffee war von Sabine ge-
kocht und der Kuchen von den 
fleißigen Helfern schon serviert. 
Beim Kuchenverzehr war reichlich 
Zeit zum Plaudern. Ein Ständchen 
für unsere anwesenden „Geburts-
tagskinder“ Horst Riesenbeck 

und Dieter Ellebrecht fehlte na-
türlich nicht.
Es folgten an der Leinwand ge-
zeigte Bilder aus der Vergan-
genheit. Es waren zum Beispiel: 
Männerkreistreffen aus vergan-
gener Zeit, Spatenstich 1998 und 
Eröffnung der Bahnunterführung 
im Juli 2000, vor 25 Jahren! Er-
öffnung der Umgebungsstraße im 
Jahr 1980, also vor 45 Jahren. 
Desweiteren machten wir einen 
Rückblick der Pastoren, Diakone, 
Küsterinnen und Küster seit der 
Selbstständigkeit unserer St. Tho-
mas Kirche. Bei diesem Rückblick 
wurde uns allen bewusst, wie vie-
le nicht mehr unter uns sind. 
Nach einigen Mitteilungen sprach 
Wilfried Zart das Vaterunser auf 

Plattdeutsch und der gemütliche 
Nachmittag war beendet.

Nächste Termine:
17. März, Männernachmittag 
um 15.30 Uhr im Gemeinde-
haus. (Nicht am 10. März!!)
14. April, 14.30 Uhr Fahrt mit ei-

nem Bus nach Belm; Besichtigung 
der ev. Kirche, anschließend Kaf-
fee und Kuchen im Café Steuwer. 
Diese Fahrt ist mit Partnern und 
Freunden!!

Werner Ortmann                       
Foto: Horst Riesenbeck

Folkmusik aus deutschen Landen im „Celtic Style“

Peter Kerlin und Jens Kommnick kommen zu einem Konzert in 
den Mühlenkotten nach Venne

O s t e r c a p -
peln-Venne. 
Peter Kerlin 
und Jens 
Ko m m n i c k 

spielen am Samstag, 1. März um 
20 Uhr auf Einladung des Venner 
Folkfrühling Vereins ein Konzert im 
Mühlenkotten, Osnabrücker Str..
Peter Kerlin und Jens Kommnick als 
Duo - das bedeutet keltisch beein-
flusste Folkmusik auf hohem Ni-

veau, wobei das Publikum sowohl 
zum Zuhören als auch zum Mitma-
chen inspiriert wird.
Die Zusammenarbeit der beiden 
Vollblutmusiker, die 1993 bei einer 
Studioproduktion in England ihren 
Anfang nahm, hat sich seit Ende 
der 1990er Jahre intensiviert. Die 
sieben bisher gemeinsam veröffent-
lichten CDs der beiden legen ein 
eindrucksvolles Zeugnis über diese 
Zusammenarbeit ab. 

Anlässlich ihres 30-jäh-
rigen Jubiläums erschien 
2023 das Compilation-Al-
bum „Thirty“.
Handgemachte Folkmusik 
aus deutschen Landen im 
„Celtic Style“
- folk music at its best! 
Weitere Informationen 
und Karten-
vorbestellungen unter 
www.folkfruehling.de 

Peter Kerlin und Jens Kommnick gehören 
zu den Granden des Venner Folk Frühling 
Vereins. Foto: Wolfgang Behnke
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Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

Homepage: www.schlacke.de Online-Shop: www.fleischerei-schlacke.de

vom 26.02. – 01.03.2025

Kotelett-Stiel 1,29
v. Schwein

Euro100g

Feine Braunschweiger 1,49 Euro100g

Krautsalat 1,19 Euro100g

Span. Ragout 1,49
v. Schwein, pfannenfertig

Euro100g

Bockwurst 1,49
mit und ohne Knoblauch

Euro100g

Ein Abend der ganz besonde-
ren Art - ein Sofakonzert!

Auf unserer urig gemütlichen Diele 
könnt Ihr, in kleiner Runde, unter-
haltsamer und angenehmer Live-
musik lauschen. An diesem Abend 
geben wir ausgewählten Künstlern 
eine Bühne, bei der Ihr in der ersten 
Reihe sitzen oder stehen könnt. 
Ein intimes Konzert mit Wohnzim-
mercharakter.

Für Kurzentschlossene
Sofakonzert am 21.02.2025 mit 
Joschka Brings.
Einlass ab: 19:30 Uhr, Beginn: 
20:00 Uhr.
Die Anzahl der Plätze für dieses 
Konzert ist beschränkt auf 25.
Eintritt frei, um Hutspenden wird 
gebeten.
Anmeldung: Hof Rothert, 
Tel: 0163-6819822 oder per 
Mail: hofrothert@gmx.net
Osnabrücker Str. 243, 
Bad Essen-Harpenfeld

Rathaussturm in Ostercappeln
Ostercappeln. 
Am Freitag, 
dem 28. Fe-
bruar 2025 
übernehmen 

die Karnevalisten aus Ostercappeln, 
Schwagstorf und Venne die Macht 
in der Gemeinde. 

Das Rathaus wird nämlich an die-
sem Tag um 11:11 Uhr gestürmt. 
Zuschauer, die die Aktion verfolgen 
möchten, sind willkommen. 

Das Rathaus schließt wegen des 
karnevalistischen Treibens an die-
sem Tag um 10:30 Uhr.

TV01 Handball 

Ergebnisse & Vorschau 
15.02.	 SV Rot-Weiß Damme - WJE	 19:12 
	 WJD - TV Bissendorf-Holte	 19:17
	 MJE - BV Garrel II	 17:15
	 Eickener SpVg II - 2. Herren	 35:23
	 HSG Hunte-Aue Löwen - WJD II	 24:7
	 WJC - SSC Dodesheide	 32:23
	 SpVgg Brandlecht-Hestrup - 1. Damen	 37:28
	 1. Herren - SV Eintracht Ihlow	 34:23
16.02.	 WJB - TSV Wallenhorst	 14:15
	 MJD - HSG Hunte-Aue Löwen	 14:31
	 SV Quitt Ankum II - 2. Damen	 19:40
	 MJA - HSG Emden	 32:29
Vorschau:
22.02.	 17:15 Uhr	 1. Damen - TSG 07 Burg Gretesch
	 18:00 Uhr	 TV Georgsmarienhütte - 1. Herren
23.02.	 11:00 Uhr	 SSC Dodesheide - gem. F-Jugend
	 12:00 Uhr	 TSG 07 Burg Gretesch - gem. F-Jugend
	 15:00 Uhr	 TuS Lemförde - WJE
	 17:00 Uhr	 TuS Lemförde - MJC

Ein neues Herz
Lesung von Jonathan Fietz

20. & 21. Februar 2025 
19.00 Uhr im kath Pfarrheim, 
Kirchplatz Ostercappeln
Restkarten an der Abendkasse.
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Grundschule Wehrendorf steht erneut für Spitzenleistung im Bezirk

Am 30.01.2025 machten sich die 
Schüler der Grundschule Wehren-
dorf auf, um ihren Titel als Schach-
Bezirksmeister für den Bereich 
„Stadt und Landkreis Osnabrück-
Emsland-Grafschaft Bentheim“ zu 
verteidigen. Dabei hatten die Weh-
rendorfer drei Jungenteams sowie 
zum ersten Mal auch eine reine 
Mädchenmannschaft an Bord. Die 
Bedingungen beim Turnier waren 
sehr gut. Der Landmaschinen-
hersteller Krone hatte extra sein 
riesiges Kundencenter im emsländi-
schen Spelle zur Verfügung gestellt, 
in dem insgesamt knapp 600 Schü-
ler aus Grundschulen, Oberschu-
len und Gymnasien ihre logischen 
Fähigkeiten miteinander messen 
wollten. Man konnte eindeutig se-
hen, dass Schach schon lange kei-
ne Randsportart mehr ist, sondern 
einen rasanten Boom hingelegt hat. 
Wie immer galt es, insgesamt 7 
Runden zu absolvieren. Team Weh-
rendorf 1 mit Damian Ksionsko, Till 
Tontrup, Lias Neudert und Leander 
Aufderhaar startete mit drei höchst-
möglichen Siegen: 4:0 gegen Wiet-
marschen 3,  4:0 gegen die Osna-
brücker Grundschule Hellern 3 und 
4:0 gegen die Mädchenmannschaft 
der Amandusschule Aschendorf. In 
Runde 4 wartete dann die zweite 
Mannschaft der Grundschule Weh-
rendorf als Gegner. Das lag daran, 
dass auch Team Wehrendorf 2 mit 
Kalle Riefenstein, Gustav Ostmann, 
Luis Netz und Noah Böhne einen 
Blitzstart mit 3 Siegen in Folge 
hingelegt hatte: Zunächst besieg-
ten sie das Team Amandusschule 
Aschendorf 1 mit 3,5:0,5, immer-
hin eine renommierte Deutsche 
Schachschule aus dem Landkreis 
Emsland. In Runde 2 besiegte Team 
Wehrendorf 2 die Grundschule 
Holthausen 1 mit 3:1. In Runde 3 
gewannen sie dann sogar gegen 
die Grundschule St. Martin Hagen 
a.T.W. 1 mit 3:1, die seit vielen 
Jahren wie die Grundschule Weh-
rendorf für Spitzenleistungen im 

Schach steht. 
W a h n s i n n ! 
S c h w e r e r e 
Gegner hätte 
Team Wehren-
dorf 2 in den 

ersten drei Runden überhaupt nicht 
bekommen können. Folgerichtig 
landeten diese 3 Teams später auch 
auf den Plätzen 3, 4 und 5 der Ab-
schlusstabelle.
Nun also folgte das schulinterne 
Duell zwischen den bis dahin ein-
zigen beiden makellos gestarteten 
Teams Wehrendorf 1 und Wehren-
dorf 2. Dabei zeigte sich, dass die 
zweite Mannschaft an diesem Tag 
absolut nichts aufhalten konnte. 
Nach Siegen von Gustav, Luis und 
Noah, die klug gewählte taktische 
Manöver im Mittelspiel einbauten, 
besiegte Team Wehrendorf 2 das 
vermeintlich stärkere Team Weh-
rendorf 1 sensationell mit 3:1. Wer 
als Beobachter aber nun von einer 
möglichen Absprache zwischen den 
Teams ausgeht, der hatte sich arg 
getäuscht. Unaufhaltsam gewann 
Team Wehrendorf 2 auch die ver-
bliebenen Runden 5, 6 und 7. Sie 
besiegten die emsländische GS RO-
BIGS Lingen 1 mit 3,5:0,5, danach 
die GS Johannes Spelle mit 3:1 und 
zum Abschluss auch noch die GS 
Wietmarschen 1 mit 3,5:0,5. Und 
so holte sich das Team GS Wehren-
dorf 2 hochverdient mit 7 Siegen 
aus 7 Spielen und insgesamt 14 
Punkten den goldenen Pokal des 
Grundschul-Bezirksmeisters 2025 
für den Bereich Osnabrück-Ems-
land-Bentheim. Auch der Schieds-
richter staunte und lobte: „Das 
nennt man einen glatten Durch-
marsch“. Vize-Bezirksmeister mit 
11 Punkten wurde das Team Weh-
rendorf 1 nach einem 4:0 gegen die 
GS Hellern 2, einem 3:1 gegen die 
GS St. Martin Hagen a.T.W. 1 (in-
klusive eines überzeugenden Sie-
ges mit tollem Turmendspiel von 
Damian Ksionsko an Brett 1 gegen 
Henri Fels) sowie einem 2:2 gegen 
GS Holthausen 1.  Selbst das Team 
GS Wehrendorf 3 mit Lukas Ludwig, 
Maarten Böhne, Lucas Jost, Lucas 
Henning, Berat Avci und Eliah Fa-
fengut konnte sich mit am Ende 9 

Punkten einen sehr achtbaren 6. 
Platz erkämpfen. In der Abschluss-
tabelle der Bezirksmeisterschaft si-
cherten sich die Schüler der Grund-
schule Wehrendorf somit Platz 1, 
Platz 2 und Platz 6 bei insgesamt 
32 Teams gestarteten Teams. Fan-
tastisch!
Abgerundet wurde das sensa-
tionelle Ergebnis durch die groß-
artige Leistung des Wehrendorfer 
Mädchenteams. Hier belegten Jule 
Höckmann, Janne Droste, Lotta 

Kleindienst, Dalia Fafengut sowie 
Ilaine Stumpf punktgleich mit dem 
Sieger den 2. Platz von insgesamt 
4 Teilnehmern. Dabei holten sie in 
ihren 7 Spielen insgesamt 3 Siege 
gegen das Mädchenteam der GS St. 
Vitus Meppen (4:0), Wietmarschen 
2 (3:1) und die Wilhelm-Berning-
Schule Lingen 1 (2,5:1,5) sowie ein 
Unentschieden gegen den späteren 
Mädchen-Sieger, die Kirchschule 
Papenburg (2:2).
Abschließend bleibt zu erwähnen, 
dass in der WK 4 auch die in der 

GS Wehrendorf in der Schach-AG 
geförderten Schüler des Gymna-
siums Bad Essen extrem erfolgreich 
waren und sich bei der Bezirks-
meisterschaft die Pokale für Platz 2 
und Platz 3 bei insgesamt 30 teil-
nehmenden Teams von Gymnasien 
und Gesamtschulen sicherten. Im 
Team dabei: Alexander Bulba, Max 
Tontrup, Lotte Riefenstein und Levi 
Neudert bzw. Jonah Rich, Greta 
Ufer, Nora Höckmann, Liel Fafengut 
und Nila Henemann. Das Highlight 

war dabei der taktisch fein heraus-
gespielte, hochverdiente Sieg von 
Alexander Bulba an Brett 1 gegen 
den niedersächsischen U12 Einzel-
Landesmeister Mattis Fels. Herzli-
chen Glückwunsch an alle Schüle-
rinnen und Schüler zu ihren tollen 
Leistungen sowie vielen Dank an 
die Bürgerstiftung Bad Essen für 
die finanzielle Unterstützung der 
Wehrendorfer Schach-AG. 

Bilder vom Turnier finden Sie hier: 
www.gs-wehrendorf.de
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Sie erhalten in unserer Fleischfachabteilung
ausschließlich Fleisch der höchsten
Haltungsstufe (4):
Schweinefleisch aus Aktiv-Stall-Haltung
www.aktivstallfuerschweine.de

Limousin-Weiderind
vom Hof Gerecke, bei Diepholz

www.kalieber/tierwohl/landwirte.de
vom Hof Büttemeyer, Espelkamp

Rindfleisch

Angus-Weiderind

V i e l e  w e i t e r e  A n g e b o t e  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e m  F l u g b l a t t  i m  M a r k t  u n d  i m  I n t e r n e t :  h t t p s : / / e c e n t e r - h a r t m a n n . c o m /

Hartmannstr. 27  ·  4 9 1 52  Bad Essen - Lintorf  ·  https : //ecenter-hartmann.com/ 
EDEKA Hartmann stefan.hartmann @ minden.edeka.de

U N S E R
F L E I S C H -
K O N Z E P T :

Wurst vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Limousin- oder
Angus Weiderind

Gültig
   v. 24. 02. - 01. 03. 2025

3,90

1,49
100 g

kg

100 g

1,89
Lachsschinken

Frischer Pickert
Mittwoch  26.02.

Schinken-
rollbraten

2,593,19

Schweine-
leber
geräucherte
Mettwurst

1,493,15 100 g

1,89

Rinderhack 1,19100 g

1,49

Ostercappeln · 05473 -2627  
täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

halbes Hähnchen 4,50Jeden Freitag:

Angebote der Woche: (20.02.-26.02.2025)

Schlemmer - Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

4,50Hot Dog
6,50Gyrosburger

9,80Zigeunerschnitzel
mit Pommes frites

E2 Junioren mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet!
Passend zur Hal-
lensaison haben 
die E2-Junioren 
der Jugendspiel-
g e m e i n s c h a f t 

Ostercappeln/Schwagstorf neue 
Trainingsanzüge erhalten. Möglich 
wurde dies durch eine Spende von 
Benny Sia, dem Inhaber der Firma 
Autoteam Sander aus Ostercap-
peln. Die Verantwortlichen der Ver-
eine möchten sich auf diesem Wege 
recht herzlich für die Unterstützung 
bedanken. Durch solche gute Aktio-
nen ist es immer wieder möglich, 
dass die Jugendmannschaften gut 
ausgestattet sind. Auf dem Foto 
sieht man die Mannschaft mit dem 
Spender.

Reparaturtreff Bad Essen
Der nächste Reparaturtreff Bad Es-
sen findet am Montag, 24. Februar 
2025, von 14.30 - 16.30 Uhr im 
TriO an der Schulallee 2, 49152 
Bad Essen statt.
Ehrenamtliche bieten hier für alle 
Bad Essener Bürgerinnen und Bür-
ger die Reparatur von z.B. defekten 
Elektro-Kleingeräten, Leuchten, 
Spielsachen und Werkzeugen an. 

Die Technik-Experten werden ver-
suchen, defekte Kleingeräte zu re-
parieren, um sie weiter verwenden 
zu können.
Neben der Reparatur von techni-
schen Geräten werden auch klei-
ne Näharbeiten zur Reparatur von 
Kleidungsstücken angeboten – es 
handelt sich aber nicht um eine Än-
derungsschneiderei.



8  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Die Rollos aus Schwagstorf – völlig losgelöst!
Am Samstag, den 15. Februar 2025, 
erlebte Schwagstorf seinen alljährli-
chen Gemeindekarneval, der in die-
sem Jahr wieder einmal mit einer 
ganz besonderen Stimmung und 
einem tollen Aufgebot unterschied-
lichster Vorführungen aufwartete. 
Im festlich geschmückten Veran-
staltungszentrum an der Mühlen-
straße war die Vorfreude der bunt 
kostümierten Närrinnen und Narren 
schon von Beginn an spürbar. 
Eines der zahlreichen Highlights 
des Abends war der Auftritt der 
„Rollos“, die das schon durch die 
anderen Truppen in beste Stim-
mung versetzte Publikum als letzter 
Act im Programm noch weiter zum 
Toben brachten. Unter tosendem 
Beifall betraten die elf Männer im 
Astronautenanzug mitsamt einer 
Rollo-Rakete die Bühne, um dort im 
wahrsten Sinne „völlig losgelöst“ 
zu Major Toms Klängen die Zu-
schauerinnen und Zuschauer rest-
los zu begeistern. 
Eine mehrwöchig einstudierte 
Choreografie, waghalsige Stunts 
und eine gehörige Portion Humor 
kennzeichnen seit jeher den Auf-
tritt der Rollos. Bereits seit dem 6. 
Februar 1988 stellt die traditionell 
rein männliche Tanzgruppe mit 
ihren Darbietungen einen festen 
Bestandteil des Gemeindekarnevals 
dar. In der ersten Formation des 
„Schwagstorfer Männerballetts“ 
brillierten damals Lambert Kröger, 

Ralf Trentmann, Han-
si Mühl, Johannes 
Schmidt, Burkhard 
Schmidt, Arno Schrö-
der, Jürgen Beck-
mann, Dr. Michael 
Brackmann, Lothar 
Stelter, Berni Dür-
fahrt, Dieter Ahlert 
und Friedel Böllner 
im Germanenoutfit. 
Das Publikum hono-
rierte die gekonnte 
Performance nach 
der Choreografie von 
Nati Hanzen mit Standing Ovations 
und der Forderung nach Zugaben. 
Nach 37 Jahren „Rollos“ hat sich 
zwar die Zusammenstellung der 
Tänzer immer wieder geändert, 
die Begeisterung für ihre Auftritte 
ist aber nach wie vor ungetrübt. 
Und so können die Schwagstorfer 
auch nicht über Nachwuchssorgen 
klagen: Die Altersspanne der Trup-
pe reicht von unter 30 bis über 70 
Jahren – Durchschnittsalter 50,8. In 
diesem Jahr tanzten Harry Menke, 
Berni Dürfahrt, Franz-Josef Seeger, 
Martin Köster, Arno Schröder, And-
reas Böllner, Thomas Seeger, Jannik 
Köster, Andreas Surenkamp, Willi 
Schade und Jürgen Kollenberg. Das 
Ausarbeiten der Choreografie über-
nahm Carina Seeger, die Rakete 
wurde von Markus Ballmann sowie 
Michael Ahlert gebaut.
So wird die Tradition der Rollos zur 

Freude aller Schwagstorfer Kar-
nevalsbegeisterten beständig und 
erfolgreich fortgeführt, und schon 
jetzt steigt die Vorfreude auf das 

nächste Jahr, wenn es wieder heißt: 
„Schwagstorf HELAU!“

Text und Bilder: Birgit Dürfahrt

Die Rollos als Schwagstorfer Germanen im Gründungsjahr 1988

Volle Kraft voraus – die Rollos als Astronauten.

Ev. – luth. St. Johannis-Kirchengemeinde in Arenshorst

Flohmarkt
Sonntag, 23.03.2025, 
14.00-16.00 Uhr

In den Räumen 
des Gemeinde-
hauses Arens-
horst findet 
zum dritten Mal 
ein Flohmarkt 

für Altes und Neues, Schönes und 
Krimskrams statt (Arenshorster 
Kirchweg 1, 49163 Bohmte). 
Während des Flohmarktes wartet 

eine Cafeteria mit selbstgebacke-
nem Kuchen und Kaffee auf die 
Besucher.
Die Einnahmen der Cafeteria sowie 
die Standgebühr sind für neue Pro-
jekte der Kirchengemeinde Arens-
horst bestimmt.

Standanmeldungen bitte unter fol-
gender Nummer: 0173-8062847.
Die Standgebühr beträgt 5 € und 
einen Kuchen für die Cafeteria.

Neu im Kino
"Die leisen und die großen Töne"
ist ein Film Im Stil von "Wie im 
Himmel" und wird am Sonntag um 
11.00 Uhr sowie am Montag um 
20.00 Uhr in der Lichtburg Quern-
heim gezeigt. 
Weiterhin wird auch der neue Ka-
roline Herfurth-Film "Wunderschö-
ner" angeboten. 
Um zehn Freunde, drei Jahre und 
sieben Feste geht es in der neu-
en David Dietl-Komödie "Feste & 
Freunde - Ein Hoch auf uns!", der 
ab Donnerstag angeboten wird.
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DFB-Ehrenamtsurkunde für Ralf Wischmeyer und DFB-Urkunde 
„Junges Ehrenamt“ für Pascal Halbrügge

Am 26.01.2025 
erhielt Ralf 
W i s c h m e y e r 
vom Deutschen 
Fußballbund für 

das Jahr 2024 die Ehrenamtsurkun-
de für vorbildliche ehrenamtliche 
Leistungen im Fußballsport.
Ralf ist seit 1984 ohne Unterbre-
chung im SV Wimmer als Trainer 
aktiv.
Zunächst als Torwarttrainer, ist er 
seit 1984 durchgehend als Trainer 
im Jugendfußball und Damenfuß-
ball tätig. Zudem war er jahrelang 
als Schiedsrichter im Einsatz.
Durch den Einsatz und das Enga-
gement von Ralf wurde u.a. Mäd-
chenfußball beim SV Wimmer ins 
Leben gerufen.
Aktuell gibt es durch den erneuten 
Einsatz von Ralf seit der Saison 

2022/2023 wieder mindestens eine 
Juniorinnenmannschaft pro Saison.
In der laufenden Saison trainiert 
Ralf die E3-Junioren der JSG Wim-
mer/Lintorf.
Ralf ist bei all seinen verschiedenen 
Tätigkeiten im Verein immer als Vor-
bild vorangegangen und vermittel-
te den Jugendlichen und Kindern 
dabei neben den fußballerischen 
Inhalten auch immer wichtige ge-
sellschaftliche Werte.
Bereits im vergangenen Jahr wur-
de unser Vorstand Fußball Pascal 
Halbrügge für sein vorbildliches eh-
renamtliches Engagement mit der 
DFB-Urkunde im Bereich „Junges 
Ehrenamt“ ausgezeichnet.
Die Auszeichnung vom DFB wurde 
durch den NFV Kreis Osnabrück bei 
einer Preisverleihung im Vereins-
heim vom SV Alfhausen überreicht. 

Bereits seit mehr als 25 Jahren 
ist Pascal als Fußballspieler im SV 
Wimmer aktiv. 
Nachdem er sich vor einigen Jahren 
schon als Jugendtrainer in der JSG 
Wimmer/Lintorf engagiert hat, ist 
er seit 2022 als Vorstand Fußball 
im Verein tätig. 

Durch seinen motivierten und zu-
verlässigen Einsatz sorgt er dabei 
u.a. für die Organisation und Wei-
terentwicklung vom Kinder-, Ju-
gend- und Herrenfußball. 

Pascal Halbrügge

Ralf Wischmeyer

Gemeinsame Waldspaziergänge für Menschen mit Stress
O s n a b r ü c k . 
Für Menschen 
in akuten Be-
lastungssitu-
ationen oder 

mit psychischen Erkrankungen bie-
tet der Sozialpsychiatrische Dienst 
Osnabrück Waldspaziergänge an. 
Das nächste Treffen ist am 28. Fe-
bruar, 14 Uhr, am Hollager Berg. 

Treffpunkt sind die Parkplätze des 
Sportzentrums Hollage (Uhland-
straße). Für Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die mit dem Bus anrei-
sen, ist die Bushaltestelle „Hollage 
Bergstraße“ zu empfehlen.
Angesprochen sind auch andere 
Erholungssuchende, die ebenfalls 
neue Kontakte knüpfen möchten, 
Spaß an der Bewegung in der Na-

tur haben und sich einfach etwas 
Gutes tun möchten. 
Bei der Wanderung sollen nicht 
Stress oder Erkrankungen im Mit-
telpunkt stehen, sondern das 
gemeinsame Erleben der Natur. 
Mitgebracht werden sollten ein 
Getränk und ein Snack, wetterfes-
te Kleidung und festes Schuhwerk 
sind selbstverständlich.

Das Angebot ist kostenlos, eine 
Anmeldung allerdings erforderlich. 
Telefon: 0541/501-8211. 

Dazu ist sie unter folgendem Link 
möglich: 
https://www.landkreis-osnabrueck.
de/fachthemen/gesundheit/
beratung-und-hilfen/
anmeldung-waldspaziergaenge.
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Berufsorientierung in Klasse 8: Talentcheck mit dem BOZ Melle
Welche 
Stärken 
h a b e 

ich? Wo geht meine Reise in die Be-
rufswelt hin? Diese Fragen sind im 
Jahrgang 8 in der der Berufsorien-
tierung das zentrale Thema. Daher 
gestaltet die Oberschule Ostercap-
peln schon seit vielen Jahren das 
Kompetenzfeststellungsverfahren 
im 8. Jahrgang, damit sich unsere 
Schülerinnen und Schüler mit die-
sen Inhalten auseinandersetzen 
können. In diesem Jahr haben wir 
am 11. Februar zum ersten Mal mit 
dem Berufs-Orientierungs-Zentrum 
aus Melle (BOZ) zusammengear-
beitet. Alle Achtklässler durchliefen 
vier Module mit je 60 Minuten, in 
denen sie ihre Talente zeigen und 
sich selbst ausprobieren konnten. 
Mit dabei waren drei Angebote von 
Firmen mit der Möglichkeit, in diese 
Berufsrichtung hineinzuschnup-
pern:
• Das Landschafts- und Garten-
bauunternehmen Christian Beckers 
aus Ostercappeln mit der Aufgabe, 
eigens für diese Veranstaltung ge-
fertigte Rahmenkisten mit Klinker- 
und Granitsteinen ins Sandbett zu 
legen und mit Frühlingsblumen zu 
bestücken.
• Die Tischlerei Miefert aus Oster-
cappeln mit Herrn Sven Hoffmann 
– die Aufgabe war eine sich selbst 
tragende Brückenkonstruktion aus 

Holz zu fertigen, die sogenannte 
Leonardo-DaVinci-Brücke.
• Die Niels-Stensen-Klinik mit 
Herrn Andreas Reinisch-Klaß mit 
der Aufgabe, patientenzugewandte 
Gespräche zu führen und die Be-
deutung der Handdesinfektion mit 
UV-Licht zu erfahren.
• Das vierte Modul drehte sich 
um die Planung einer Klassenfahrt 
nach Berlin, welche durch die Ver-
treterin des BOZ, Frau Claudia Lühr-
mann, angeleitet wurde.
In allen vier Modulen waren neben 
den Firmenvertretern jeweils die 
Klassenlehrer/innen Frau Eckruth, 
Herr Ortmeier, Herr Takahashi und 
zusätzlich Frau Laumann und Frau 
Borgmeier als BeobachterInnen in 
den Räumen. Als weitere Beobach-
ter/innen durften wir Vertreter des 
BOZ, Frau Muff, Herrn Dr. Homola 
und Herrn Manthey begrüßen. Was 
ist nun aber der Hintergrund für 
diese Beobachtung? Da in jedem 
Beruf bestimmte Basiskompeten-
zen unerlässlich sind, hatten die 
Beobachter die Aufgabe, zu notie-
ren, in welcher Ausprägung diese 
Kompetenzen gezeigt wurden.
Dabei handelt es sich um Kompe-
tenzen wie folgt:
• Sozialkompetenz (Kommunika-
tionsfähigkeit, Teamfähigkeit, Kri-
tikfähigkeit)
• Methodenkompetenz (Planungs-
fähigkeit, Präsentationsfähigkeit, 

Problemlösefähigkeit, informa-
tionstechnische Fähigkeit)
• Personale Kompetenz (Durch-
haltevermögen, Ordentlichkeit, Ar-
beitsgenauigkeit, Selbstständigkeit, 
Verantwortungsfähigkeit, Arbeits-
tempo)
• Kognitive Basiskompetenzen 
(Konzentrationsfähigkeit, Merkfä-
higkeit, räumliches Vorstellungsver-
mögen, schlussfolgerndes Denken)
Natürlich konnten in den Modulen 
aufgrund der Anforderungen nicht 
alle Fähigkeiten gezeigt werden, 
daher sollten sich die Module er-
gänzen. Alle Beobachter waren 
beeindruckt, wie ernst die Schüle-
rinnen und Schüler ihre Aufgaben 
genommen und sich um die erfolg-
reiche Bearbeitung bemüht haben. 
Es wurde unter Zuhilfenahme der 
Werkzeuge mit Feuereifer gepflas-
tert, gepflanzt, gemessen, gesägt, 

geschliffen, im organisatorischen 
Bereich diskutiert und im Rollen-
spiel geforderte Empathie bei Hilfe-
bedürftigen umgesetzt.
Im Vorfeld hatten die Jugendlichen 
bereits eine Selbsteinschätzung 
ihrer Stärken durchgeführt. 
Die Zusammenführung aller In-
formationen wird dann in den 
nächsten Tagen in ein Rückmelde-
gespräch mit den Schülerinnen und 
Schülern münden mit dem Ziel, eine 
persönliche Eingrenzung auf in Fra-
ge kommende Berufsfelder zu voll-
ziehen.
Die LWS bedankt sich sehr herz-
lich bei allen Gästen und beim BOZ 
für ihr sehr zeitaufwändiges Enga-
gement an diesem Tag und freut 
sich, dass es den Schülerinnen und 
Schülern neben dem Spaß auch 
eine erste berufliche Orientierung 
gebracht hat.

DRK Ortsverein Venne

175 Blutspenden

Zum ersten Blutspendetermin 2025 
in Venne konnten erfreulicherweise 
über 100  Spender begrüßt werden, 
dazu auch 4 Erstspender
Der DRK Ortsverein Venne freute 
sich, neben dem hervorragenden 
Gesamtergebnis  an diesem Termin 
im Februar zwei  langjährige, treue 
Blutspender auszuzeichnen, ver-
bunden mit einem angemessenen 
Geschenkgutschein:
Für die 100. Blutspende      
Uwe Alting

Für die 75. Blutspende        
Dörte Kintzel
Diese zwei Personen haben unent-
geltlich zusammen 175 x  gespen-
det, das entspricht ca. 82,5 Liter 
Blut. Ein herzliches Dankeschön 
dafür, aber auch für alle anderen 
Spender.
Der nächste Spendetermin in Ven-
ne findet übrigens am Dienstag,          
dem 03. Juni  2025 statt in der 
Mühlenbach Grundschule. An  die-
sem neuen Termin wird zum Imbiss 
der Burger-Wagen erwartet.

V.r.: Uwe Alting, Dörte Kintzel, Werner Hagemann-Primus vom DRK Venne.
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FREIE WÄHLER-Kandidaten im Austausch mit der Landwirtschaft
Um sich ein Bild von den aktuel-
len Herausforderungen der heimi-
schen Landwirtschaft zu machen, 
besuchten die FREIE WÄHLER-
Bundestagskandidaten Andreas 
Möller (Bissendorf), Sascha Wahn-
schaffe (Melle) und Paul Kleine 
Klatte (Neuenkirchen-Bieste) den 
Hof von Dirk und Jos Hegerfeld 
in Hunteburg, Begleitet wurden 
sie von Martin Gramke, Vertreter 
des Landvolkverbandes Bohmte, 
sowie dem Hunteburger Land-
wirt Gerd Klöcker. Landwirt Dirk 
Hegerfeld betreibt zusammen mit 
seinem Sohn Jos und einigen Mit-
arbeitern neben der Bullenmast 
noch Milchviehhaltung, Schwei-
nemast und eine Biogasanlage, 
die auch der nachhaltigen Ver-
wertung von Reststoffen dient.
Nach einer Besichtigung der 
Bullenmast, die Jos Hegerfeld 
vorstellte, ging es zu einem in-
tensiven Austausch in die warme 
Küche. Dort wurde schnell klar: 
Die Landwirtschaft steht unter 
enormem Druck – nicht nur durch 
wirtschaftliche Unsicherheiten, 
sondern auch durch politische 
Fehlentscheidungen.
Milliardenschäden durch 
unklare Seuchenregelungen 
Große Sorge bereitet der Maul- 
und Klauenseuche- (MKS) Aus-
bruch am 10. Januar in Branden-
burg, der sich in einer hierzulande 
untypischen Wasserbüffelhaltung 
ereignete.
Internationale Handelssperren ha-
ben bereits einen wirtschaftlichen 
Gesamtschaden von rund einer 
Milliarde Euro verursacht. Kritik 

aus der Landwirtschaft: Bis heute 
gibt es keine klaren Regelungen, 
um von Seuchen betroffene Re-
gionen exakt abzugrenzen. Statt 
gezielter Maßnahmen werden 
ganze Bundesländer oder sogar 
Nationen mit pauschalen Han-
delsverboten belegt – ein un-
haltbarer Zustand, den die FREIE 
WÄHLER Niedersachsen dringend 
angehen wollen.
Wettbewerbsnachteile durch 
Steuerpolitik und Freihandel 
Ein weiteres brisantes Thema: der 
schrittweise Wegfall der Agrardie-
selrückvergütung. Die Belastung 
trifft die Betriebe unterschied-
lich stark, benachteiligt aber alle 
deutschen Landwirte massiv im 
Vergleich zu ihren europäischen 
Kollegen. Während diese in vielen
EU-Staaten deutlich weniger 
Steuern auf Diesel zahlen, ver-
schärft Deutschland seine Abga-
benpolitik weiter. Hinzu kommt 
das jüngst beschlossene Merco-
sur-Abkommen, das die heimische 
Landwirtschaft zusätzlich bedroht. 
„Einerseits will man Artenster-
ben und Regenwaldzerstörung 
bekämpfen, andererseits öffnet 
man die Tore für billig importier-
tes Rindfleisch aus Südamerika 
– produziert unter fragwürdigen 
Umwelt- und Sozialstandards“, 
kritisiert Martin Gramke. Warum 
schweigen Verbraucherschutzver-
bände zu dieser Doppelmoral?
Nitrat-Regelungen: Ungerecht 
und unsachlich 
Auch das Dauerthema Nitrat 
sorgt weiter für Frust. Deutsch-
land meldete 2012 bewusst die 

Werte einzelner, besonders be-
lasteter Brunnen an die EU, wäh-
rend andere Mitgliedsstaaten 
Durchschnittswerte übermitteln. 
Das sogenannte Belastungsmess-
netz hatte somit überhaupt keine 
Vergleichsbasis; wurde aber als 
Grundlage genutzt. „Viele dieser 
Brunnen liegen kilometerweit von 
landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen entfernt“, betonen die Land-
wirte. Trotzdem werden Bauern in 
„roten Gebieten“ pauschal mit 
strengen Düngereglementierun-
gen belegt – ohne Rücksicht auf 
das Verursacherprinzip.
Politische Ausgrenzung neuer 
Parteien 
Das Gespräch hätte stunden-
lang weitergehen können – vie-
le dieser Themen finden sich im 
Landwirtschaftskapitel des FREIE 

WÄHLER- Bundeswahlprogramms 
wieder. 
Doch eine weitere Hürde zeigt 
sich im Wahlkampf: „Neuen Par-
teien wie den FREIE WÄHLER wird 
oft die Teilnahme an Podiumsdis-
kussionen verwehrt – selbst von 
landwirtschaftlichen Verbänden“, 
kritisiert Fritz Rupenkamp von 
der Kreisvereinigung Osnabrück-
Land.
Dadurch erhalten Wähler nur ei-
nen „vorausgewählten“ Einblick 
in die politischen Angebote, was 
die demokratische Vielfalt gefähr-
lich einschränkt. 
FREIE WÄHLER bleiben dran – 
für eine faire und zukunftsfähige 
Landwirtschaftspolitik.

Fritz Rupenkamp
FREIE WÄHLER Kreisvereinigung 

Osnabrücker Land

Foto: Fritz Rupenkamp

Heimat- und Wanderverein Bohmte von 1965 e.V.

Neuer Termin

Samstag, 1. März 2025 um 14.00 
Uhr neuer Termin für den Boßel- 
und Spielnachmittag bei Familie 
Steuwer in der Bohmter Heide, an 
der Leverner Straße. Bei gutem 
Wetter wird geboßelt -  wer Lust 
dazu hat. Der Spielenachmittag fin-

det auf der Diele statt, wo ebenfalls 
der gemütliche Abschluss stattfin-
det, mit Würstchen und Salaten.
Gäste sind willkommen, um den 
Verein kennenzulernen. 
Anmeldung: Dieter Ellebrecht, 
Tel. 05471-2819
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Basketballturnier der U8-Minis des TuS Bad Essen
Während sich die 
älteren Jugend- 
und Senioren-
mannschaften der 

Basketballabteilung des TuS Bad 
Essen bereits im letzten Drittel der 
Liga-Saison befinden, sammeln 
die jüngsten Korbjäger ihre ersten 
Wettkampferfahrungen in Turnier-
form. 
Am vergangenen Wochenende 
richtete der Osnabrücker SC ein 
U8-Turnier aus, an dem die Bad Es-
sener Raptors mit 2 kleinen Mixed-
Mannschaften teilnahmen. Gespielt 
wird auf Kleinfeldern mit 4 gegen 
4 Spielern – es hatten neben dem 
TuS und dem gastgebenden OSC 
Mannschaften von Rasta Vechta, 
SG Bramsche und den Hagen Hus-
kies gemeldet.
Im Alter zwischen 5 und 8 Jahren 
hängt der „reguläre“ Korb im Bas-
ketball ziemlich hoch – daher wird 
im Mini-Bereich die Höhe des Rings 

auf ca. 2,60 m abgesenkt, so dass 
auch Anfänger in diesen jungen 
Jahren schon nach wenigen Trai-
ningseinheiten erste Erfolgserleb-
nisse erzielen können. 
Damit der Spaß am Spiel mit 
möglichst vielen Korberfolgen im 
Vordergrund steht, drücken die 
Schiedsrichter beim koordinativ 

noch etwas schwierigen Dribbeln 
oder den zulässigen Schritten oft 
beide Augen zu – Ergebnisse und 
Platzierungen werden nicht gewer-
tet, so dass am Ende eines knapp 
dreistündigen Turniers viele ver-
schwitzte Kinder kaputt, aber mit 
strahlenden Augen ihre Teilnahme-
Urkunden entgegennahmen.

Wer Lust hat, in den Basketball-
sport hineinzuschnuppern, kann 
gern freitags um 16:30 Uhr direkt 
in die Sporthalle der Oberschule 
Bad Essen kommen oder sich vorab 
bei Volker Hensel unter 
Tel. 0152-5646 0861 anmelden. 

Die kleinen „Dinos“ weiß und schwarz des TuS Bad Essen

MdB-Kandidaten sollen sich für Gratis-Essen stark machen – in Kitas und Schulen

Von 1 bis 18: Chance auf warmes Essen zum Null-Tarif für alle 
67.850 Kinder und Jugendlichen im Landkreis Osnabrück

Von 1 bis 18 – 
ordentlich essen: 
Alle rund 67.850 
Kinder und Ju-
gendlichen im 

Landkreis Osnabrück sollen mittags 
die Chance auf ein warmes Essen ha-
ben – zum Null-Tarif. Diesen „Mahl-
zeit-Appell“ richtet die Gewerkschaft 
Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) 
an die Parteien zur Bundestagswahl. 
Die NGG Osnabrück macht sich damit 
für ein kostenloses Essen in den Kitas 
und Schulen im Landkreis stark. „Und 
das vom ersten bis zum 18. Lebens-
jahr: Alle Kinder und Jugendlichen 
sollten einmal am Tag die Chance 
auf ein warmes Essen haben, wenn 
sie betreut oder unterrichtet werden. 
Das ist heute aber leider immer noch 
nicht selbstverständlich“, sagt Peter 
Buddenberg von der NGG Osnabrück.
Es gehe darum, jungen Menschen 
in Kitas und Schulen im Landkreis 
Osnabrück von montags bis freitags 
ein Angebot zu machen, gesund zu 
essen. „Dass sie dafür nichts bezah-

len müssen, ist wichtig. Denn sonst 
entscheidet wieder das Portemonnaie 
der Eltern darüber, ob es mittags eine 
frisch zubereitete Mahlzeit mit Sa-
lat oder doch die billige Tüte Chips 
gibt“, so NGG-Geschäftsführer Peter 
Buddenberg. Dabei gehe es auch um 
Chancengleichheit.
„Eine ausgewogene Ernährung von 
Kindern und Jugendlichen sollte dem 
Staat etwas wert sein“, sagt Peter 
Buddenberg. Immerhin entlaste eine 
gesunde Ernährung langfristig sogar 
das Gesundheitssystem. Es sei daher 
Sache des Bundes, die finanziellen 
Weichen für ein „Bis-18-Gratisessen“ 
zu stellen.
Noch fehle es allerdings am nötigen 
politischen Rückenwind. Es sei da-
her wichtig, bis zur Bundestagswahl 
dranzubleiben: „Wer im Landkreis 
Osnabrück für den Bundestag
kandidiert, muss Farbe bekennen: 
Kostenloses Essen für Kinder und 
Jugendliche – ja oder nein? Gerade 
Eltern sollten dazu bei den Parteien 
nachfragen – und ihnen auch grund-

sätzlich bei dem, was sie in Sachen 
Bildung vorhaben, auf den Zahn füh-
len“, fordert Peter Buddenberg.
Entscheidend beim Gratisessen für 
Kinder und Jugendliche seien gute 
Zutaten.
Außerdem sollte das Tierwohl eine 
Rolle spielen. 

„Vor allem geht es aber auch um fai-
re Arbeitsbedingungen in den Kanti-
nen“, sagt Peter Buddenberg. Wichtig 
sei dabei, was in der Küche und bei 
der Essensausgabe verdient werde: 
„Wirklich fair ist nur der Tariflohn“, 
fordert der Geschäftsführer der NGG 
Osnabrück.

Etwas Ordentliches auf dem Teller – für alle von 1 bis 18: Kinder und Jugend-
liche im Landkreis Osnabrück sollen mittags in Kitas und Schulen ein kos-
tenloses Essen bekommen. Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten 
(NGG) macht das Gratisessen zum Thema im Bundestagswahlkampf. „Egal, 
wie viel die Eltern verdienen: Chancengleichheit fängt schon beim warmen 
Essen an. Es verhindert Mangelernährung und fördert die Konzentrations-
fähigkeit“, so die NGG Osnabrück. Foto: NGG | Tobias Seifert
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Leserbrief 
– Populismus, der 
falsche Ratgeber für 
komplexe Probleme
Der kürzlich veröffentlichte Leser-
brief von Herrn Niemeyer in der 
ELK-Ausgabe 1790 enthält zahlrei-
che sachliche Fehler und basiert auf 
populistischen Erzählungen, die mit 
der Realität nur wenig zu tun ha-
ben. Diese Aneinanderreihung von 
Falschbehauptungen darf nicht un-
widersprochen bleiben.
Aufgrund der Vielzahl an Fehlern 
kann nicht auf jede Behauptung ein-
gegangen werden und für die bes-
sere Lesbarkeit ist meine Antwort in 
drei Bereiche gegliedert:
1. Sachliche Fehler zu Klima, Ener-
gie und Wissenschaft
Besonders problematisch ist die 
Darstellung der Klimawissenschaft. 
Es wird behauptet, Extremwetter-
Ereignisse würden nicht zunehmen, 
der Klimawandel sei ein rein politi-
sches Werkzeug. Zahlreiche wissen-
schaftliche Studien zeigen aber, dass 
Hitzewellen, Dürren und Starkregen 
durch den Klimawandel häufiger 
und intensiver werden, die Bedro-
hung ist also mehr als real.
Die Behauptung, dass Meereis 
hauptsächlich unter Wasser vor-
kommt und sein Abschmelzen wür-
de den Meeresspiegel senken, ist 
physikalisch völlig falsch. Meereis 
schwimmt natürlich auf dem Wasser 
und das Schmelzen lässt den Mee-
resspiegel nicht fallen, er steigt da-
durch aber auch nicht. Stichwörter: 
Archimedisches Prinzip, Eiswürfel 
im Wasserglas. Zudem macht das 
Meereis weniger als 1 % der ge-
samten globalen Eismasse aus und 
spielt daher in diesem Zusammen-
hang überhaupt keine Rolle.
Entscheidend ist das Abschmelzen 
der Eismassen auf dem Festland – 
in Grönland, der Antarktis und Ge-
birgen weltweit. Dieses zusätzliche 
Wasser gelangt in die Ozeane und 
lässt den Meeresspiegel geschätzt 
zwischen 60m und 100m steigen. 
Der Effekt ist nicht hypothetisch, 
sondern bereits heute messbar.
Auch Falschbehauptungen zum 
CO2-Gehalt der Atmosphäre dürfen 
nicht fehlen. Während der letzten 

Eiszeit lag der CO2-Gehalt bei etwa 
180 ppm (Parts per Million) – ein 
Wert, der sich heute mit über 400 
ppm mehr als verdoppelt hat. Dies 
hat erhebliche Auswirkungen auf 
das Klima. Zwar wird CO2 von Pflan-
zen für das Wachstum benötigt, je-
doch führt die derzeit extrem hohe 
CO2-Konzentration zu einer rapiden 
Erwärmung, die in der Geschichte 
der Erde ohne Präzedenz ist. Die 
Argumentation, dass das CO2 in der 
Erdgeschichte schon viel höher kon-
zentriert war, verkennt, dass diese 
höheren Werte über lange geologi-
sche Zeiträume hinweg auftraten, 
Pflanzen und Tiere mehrere tausend 
Jahre für die Anpassung zur Ver-
fügung hatten und keine mensch-
liche Zivilisation versucht hat, über 
8 Milliarden Menschen durch Land-
wirtschaft und Himbeerbüsche zu 
ernähren.
Schließlich wird behauptet, Deutsch-
land betreibe eine „planwirtschaft-
liche Energiewende“. Das entspricht 
ebenso nicht der Wirklichkeit. Der 
Umbau des Energiesektors basiert 
auf marktwirtschaftlichen Prinzipi-
en: Private Unternehmen investieren 
in erneuerbare Energien, weil sie die 
günstigste Form der Stromerzeu-
gung sind. Kernkraftwerke sind die 
teuerste Form der Stromerzeugung 
und sind genau wegen diesem 
marktwirtschaftlichen Ansatz kein 
Teil unserer Zukunft.
Planwirtschaft würde bedeuten, 
dass der Staat sämtliche Energiepro-
duktion zentral steuert – das ist in 
Deutschland nicht der Fall.
2. Populismus als vermeintliche 
Lösung:
Trump, Musk und Milei: Herr Nie-
meyer feiert Populisten wie Donald 
Trump, Elon Musk und Javier Milei 
als Retter – doch ihre Politik zeigt, 
dass einfache Parolen keine echten 
Lösungen ersetzen.
Donald Trump wird als jemand dar-

gestellt, der stets „den besten Deal 
für sein Volk“ anstrebt. Tatsächlich 
war seine erste Amtszeit geprägt 
von Handelskriegen, steigender 
Staatsverschuldung und einer Poli-
tik zugunsten der Wohlhabenden. 
Auch in seiner zweiten Amtszeit 
verfolgt er denselben Kurs: Hoch-
rangige Posten werden an reiche 
Freunde und Milliardäre vergeben, 
Kritiker*innen mundtot gemacht 
und demokratische Institutionen 
gezielt geschwächt. Trump arbeitet 
darauf hin, Schlüsselpositionen mit 
loyalen Gefolgsleuten zu besetzen 
– ein klares Zeichen für autoritäre 
Ambitionen.
Elon Musk wird als eine Art Heils-
bringer dargestellt. Doch Musk ist 
in erster Linie ein Unternehmer mit 
eigenen wirtschaftlichen Interessen. 
Seine Angriffe auf Regulierungs-
behörden, Gewerkschaften und 
demokratische Institutionen zeigen, 
dass es ihm nicht um „den Kampf 
gegen Bürokratie“ geht, sondern 
um größtmögliche Freiheit für seine 
eigenen Geschäfte.
Javier Milei wird als Vorbild für 
Deutschland propagiert. Doch sei-
ne radikalen wirtschaftspolitischen 
Maßnahmen in Argentinien haben 
massive soziale Härten ausgelöst, 
die Inflation weiter befeuert statt 
gesenkt und das Land in einen wirt-
schaftlichen Schock gestürzt. Milei 
mag große Reden in Davos halten, 
doch sein Kurs zeigt, dass Populis-
mus und Extremmaßnahmen selten 
nachhaltige Lösungen bieten, son-
dern ein Land spalten und die Kluft 
zwischen Arm und Reich vergrößern.
Warum sollte es bei uns unter ähn-
licher populistischer Führung anders 
laufen, gut für die Wohlhabenden, 
die autoritären Führer*innen, und 
schlecht für den Rest?
3. Fazit: Fakten statt populistischer 
Märchen
Wer wie Herr Niemeyer so viele 

nachweislich falsche Argumente zu 
Papier bringt und den Populismus 
bejubelt, hat den Boden unter den 
Füßen verloren und lebt in einer al-
ternativen Faktenwelt, die über Jah-
re mit abstrusen Falschinformatio-
nen aufgebaut wurde. Und jemand, 
der sich so sehr an Wunschdenken 
klammert, wird sich wohl kaum von 
der Realität oder meinen Worten 
vom Gegenteil überzeugen lassen. 
Doch Unwahrheiten dürfen nicht 
einfach unwidersprochen im Raum 

stehen bleiben – gerade in Zeiten, in 
denen Populismus und Lügen immer 
häufiger die Realität verdreht und 
diese ungefiltert in die Köpfe der 
Menschen gelangt.
Der Historiker Timothy Snyder sag-
te treffend: „Post-Truth is pre-fa-
scism.“
(„Postfaktische Politik ist das Vor-
spiel zum Faschismus.“)
Wer populistischen Halbwahrheiten 
blind vertraut, ebnet letztlich den 
Weg für autoritäre Strukturen – an-
statt echte Lösungen für die Heraus-
forderungen unserer Zeit zu finden.

Konstantin Kröger, Hunteburg
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Gedenkstunde für die Opfer des Holocaust in Ostercappeln 
mit lokalem Bezug – die Ludwig-Windthorst-Oberschule zeigte Geschichtsverständnis

Vor 80 Jahren wurden das Konzen-
trationslager (KZ) Auschwitz be-
freit, wo unzählige Menschenleben 
grausam ausgelöscht wurden. Die 
Gräueltaten sind unfassbar. Schüle-
rinnen und Schüler der Oberstufen-
Klassen hatten im Unterricht dieses 
dunkle Kapitel deutscher Geschichte 
behandelt und wie im Vorjahr wurde 
von der LWS eine Gedenkstunde auf 
dem Hof der Seniorenanlage Case-
lato mit großer öffentlicher Beteili-
gung veranstaltet – trotz Wind und 
Regen.
Bürgermeister Erik Ballmeyer sprach 
einleitend ein Grußwort. Er erinnerte 
an den Tag der Befreiung und die na-
tionale Bedeutung dieses Gedenk-

tages. 6 Millionen Menschen seien 
wegen ihrer jüdischen Religion oder 
anderer persönlicher Merkmale Op-

fer einer barbarischen Ideologie mit 
Entrechtung und Vernichtung ge-
worden. Menschen aus dem Altkreis 
Wittlage und auch aus Ostercappeln 
seien unter den zu beklagenden 
Opfern; die räumliche Verbindung 
zu den Opfern verpflichte die nach-
folgenden Generationen zum Rück-
blick auch nach Jahrzehnten und für 
die Zukunft die richtigen Schlüsse 
zu ziehen, nämlich die unantastbare 
Menschenwürde zu verteidigen.
Wie können Schüler, die erst 2010 
geboren wurden, die Schrecken 
des NS-Regimes, die 80 Jahre und 
somit weit in der Vergangenheit 
zurückliegen, heute noch in ihrem 
einzigartigen Ausmaß der Grausam-
keit verstehen? Für Schüler mit Mi-
grationshintergrund dürfte es noch 
schwieriger sein zu verstehen, dass 
das nationale Gedenken so bedeu-
tend und unverzichtbar ist. Im Ge-
schichtsunterricht wurde das Dritte 
Reich als Kapitel behandelt und 
diesmal unter dem Schwerpunkt 
von Arthur Schindler, erst Mitglied 
der National-Sozialistischen Partei 
(NSDAP), später rettete er unzählige 
Juden vor der Verfolgung und dem 
Tod – bei eigenem Lebensrisiko. 
Sein Leben und Wirken wurde ver-
filmt, weil es vorbildhaft und einzig-
artig war, und die Schulklassen der 
LWS besuchten eine Filmvorführung 
zu „Schindlers Liste“ in Osnabrück. 
Mehr als 1000 Worte mag dieser 
dokumentarische Film die jungen 
Menschen berührt haben, dass sich 
Menschen auch in einer Diktatur 

widersetzen und Mitmenschlichkeit 
zeigen können. Bei den einzelnen 
Vorführungen der Schüler wurde 
mehrfach die Titelmelodie zum Film 
„Schindlers Liste“ gespielt – sehr 
bewegend.
Die Schüler hielten gemalte Plakate 
hoch, wobei weiße Gesichter die KZ-
Todesopfer symbolisieren sollen.                                               
Schulleiter Dr. Stefan Schubert ver-
suchte die globale Trauer des Ho-
locaust in die räumliche Nähe zu 
rücken. Unfassbar - auch in Oster-
cappeln wurde die jüdische Familie 
von Erna Meyer mit ihren Kindern 
Hans und Ruth im KZ-Auschwitz in 
Polen ermordet, Ruth wurde nur 14 
und Hans 15 Jahre alt – also beide 
noch im schulpflichtigen Alter. Dr. 
Schubert dankte Dr. Franz Kahlert 
und dem Verein „Starkes Dorf Os-
tercappeln“ für die Erforschung des 
jüdischen Lebens in der Gemeinde. 
Stolpersteine und Gedenktafeln er-
innern an die einstigen Mitbürger, 
die Verfolgung, Leid und die Ermor-
dung erdulden mussten.
Es sei wichtig zu erkennen, dass es 
beim Holocaust nicht um abstrakte 
Zahlen und eine anonyme „Men-
schenmenge“ gehe, sondern dass 
das Unrechtregime das Leben realer 
Familien auslöschte, angetrieben 
von Hass und Hetze. Deshalb sei 
es wichtig, jedes Jahr aufs Neue an 
die NS-Opfer zu erinnern, dass je-
der in seinem Umfeld die richtigen 
Schlussfolgerungen daraus ziehen 
müsste. Dr. Schubert: „Wir treten 
ein für eine offene, respektvolle Ge-

sellschaft – wir wünschen uns ein 
Leben in Sicherheit, ohne Angst vor 
Anfeindungen, Mobbing und Verfol-
gung.“ Im Deutschland nach 1945 
gebe es mit dem Grundgesetz einen 
Rechtsstaat, der unantastbare Men-
schenrechte garantiere, keine Aus-
grenzungen nach politischer oder 

religiöser Haltung, unabhängig von 
Herkunft oder sexueller Orientierung 
zulasse. Diese Prinzipien gelte es in 
die Zukunft zu tragen. Dr. Schubert 
dankte Stéphanie Jeanne-Djekic für 
die Gesamtplanung und dem Kolle-
gium wie auch den SuS (Schülerin-
nen und Schülern) der LWS.
Trotz Regen waren viele Einwohner 
aus allen Teilen des Wittlager Landes 
nach Ostercappeln zur Gedenkfeier 
gekommen.

Eckhard Grönemeyer

Stéphanie-Jeanne-Djekic, Lehr-
kraft an der LWS, führte durch 
das Programm, das sie zusammen 
mit dem Lehrerkollegium und den 
Jahrgangsklassen 9 und 10 vorbe-
reitet hatte.

Von links: LWS-Leiter Dr. Stefan Schubert mit Bürgermeister Erik Ball-
meyer, beide hielten ein überzeugendes Plädoyer für eine Erinnerungs-
kultur mit Nachhaltigkeit.

Mit Ausdruck und Überzeugung 
trugen Schülerinnen und Schü-
ler am Mikrophon Gedichte von 
Pavel Friedmann und Martin Nie-
möller vor – einigen merkte man 
das Lampenfieber an.

Gedenktafeln für die Opfer Franz Riepe und die Familie Meyer in ihrem 
heimatlichen Umfeld.
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Neues Antragsverfahren für den Bildungsfonds Wittlager Land
Förderanträge ab sofort online stellen

Direkt zum ersten Stichtag des Bil-
dungsfonds Wittlager Land am 28. 
Februar gibt es gute Neuigkeiten 
für alle Schulen und Kitas in Bad 
Essen, Bohmte und Ostercappeln. 
Das bisherige Antragsverfahren 
wurde deutlich vereinfacht und ist 
jetzt vollständig auf der Website 
der LEADER-Region Wittlager Land 
zu erledigen. 
Bisher musste der Antrag durch das 
Ausfüllen und Zusenden einer pdf-
Datei gestellt werden. Dabei gab 
es in manchen Fällen Unklarheiten, 
wie der Antrag beispielsweise mit 
einer Unterschrift zu versehen ist. 
Durch das neue Online-Formular ist 
die Antragsstellung deutlich verein-

facht worden. In die vordefinierten 
Felder können alle Angaben einge-
tragen werden. Am Ende des An-
trags kann die Unterschrift digital 
erfolgen. Nach Absenden des An-
trags erhalten die Antragsteller eine 
E-Mail Benachrichtigung, in der der 
Eingang bestätigt und über das 
weitere Vorgehen informiert wird. 
„Unser neues digitales Antragsver-
fahren ist eine große Verbesserung. 
Viele Fragen und Stolpersteine wer-
den damit aus dem Weg geräumt. 
Wir sind gespannt auf die Reso-
nanz der Schulen und Kitas“, so 
Regionalmanagerin Lenja Noetzel 
zum Start des Online-Antrags. 
Denn auch für das Regionalma-
nagement, das die Anträge be-
arbeitet und für die Jury-Sitzung 
vorbereitet, bringt der Online-An-
trag entscheidende Vorteile. „Das 

Verwalten der Anträge ist jetzt viel 
einfacher und effizienter. Außerdem 
haben alle Antragsteller jetzt direkt 
die Sicherheit, dass ihr Antrag tat-
sächlich bei uns eingegangen ist“, 
so Lenja Noetzel weiter. Anträge, 
die zum aktuellen Stichtag am 
28. Februar bereits über das alte 
Formular gestellt wurden, werden 
ganz normal verarbeitet. Schulen 
und Kitas, die jetzt einen Antrag 
stellen möchten, verwenden das 
neue Online-Formular. Für das Be-
richtsformular, das nach Umsetzung 
des Projekts eingereicht werden 
muss, ist weiterhin die vorliegende 
pdf-Datei zu nutzen. Alle Infos und 
der Online-Antrag sind unter www.
wittlagerland.eu/bildungsland-
schaft abrufbar. 
Fragen und Anmerkungen können 
ab sofort an 

bildungsfonds@wittlagerland.eu 
gesendet werden.

Ab sofort kann der Förderantrag 
des Bildungsfonds Wittlager Land 
digital ausgefüllt werden und lan-
det direkt bei Regionalmanagerin 
Lenja Noetzel.
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Fitness im neuen Outfit					   
Die Abteilung 
Fitness und Ge-
sundheit vom 
TuS Bad Essen 
freut sich über 

neue Trainingskleidung und be-
dankt sich herzlich bei Julia Wilms 
von der LVM-Versicherungsagentur 
für die Anschaffung von einheitli-
chen T-Shirts und Sweatjacken!
Nun ist dieses starke und gut quali-
fizierte Team auch als Gemeinschaft 
nach außen zu erkennen und freut 
sich auf viele weitere Kursstunden 
im neuen Outfit!
Alle Kurse und Zeiten unter 
www.tusbadessen.de
Geschäftsstelle: 05472/4782

Das Foto zeigt die Kursleiterinnen mit Julia Wilms (LVM)

„Grünkohlessen im Wittlager Land - ein volles Haus und ein voller Erfolg!“
Die SPD Os-
tercappeln or-
ganisierte zu-
sammen mit 
den SPD Orts-

vereinen Bad Essen und Bohmte 
ein gemeinsames Grünkohlessen. 
Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und lockte zahlreiche Gäste 
zur Leckermühle, die sich auf ein 
herzhaftes Mahl und eine geselli-
ge Atmosphäre freuten.
Die Veranstaltung bot nicht nur 
das kulinarische Highlight der Sai-
son, sondern auch einen wunder-
baren Rahmen für den Austausch 
und das Zusammensein. Der Zu-
spruch war groß und so durften 
die Vorsitzenden der SPD-Ortsver-
eine, Simone Jaschke (Ostercap-

peln), Silke Depker (Bad Essen) 
und Martin Schütz (Bohmte) rund 
80 Bürgerinnen und Bürger unse-
res Wittlager Lands begrüßen. Als 
Ehrengäste konnten die sozial-
demokratischen Abgeordneten 
der Region, Anke Hennig für den 
Bundestag, und Guido Pott für 
den niedersächsischen Landtag, 
gewonnen werden.
Beide SPD-Politiker gaben am 
Anfang der Veranstaltungen ihre 
Einschätzungen zu den aktuel-
len Themen unserer Region, aber 
auch den drängenden Themen 
in Bund und Land ab. So wurde 
beispielsweise die aktuelle Si-
tuation der Krankenversorgung 
am Beispiel St. Raphael und 
der Landwirtschaft im Wittlager 

Land thematisiert, aber auch die 
Entbürokratisierung und der zu-
nehmende Rechtsruck in unserer 
Gesellschaft waren vieldiskutierte 
Sachverhalte an diesem Abend.
Die herzliche Atmosphäre und 
der Austausch unter den Gästen 
trugen zu einem rundum gelun-
genen Abend bei. 
Neben dem Grünkohl sorgte das 

interessante und abwechslungs-
reiche Rahmenprogramm für 
politischen Input und das sich an-
schließende gemütliche Beisam-
mensein für gute Unterhaltungen 
und lockere Gespräche.
Bereits jetzt freuen wir uns auf die 
nächste Ausgabe, die voraussicht-
lich im kommenden Jahr stattfin-
den wird.

Der OKV lädt ein zum Kinderkarneval
Der Ostercap-
pelner Karnevals-
verein (OKV) lädt 
alle kleinen När-

rinnen und Narren herzlich zum 
Kinderkarneval ein.
Am Sonntag, den 2. März 2025 
ab 14:00 Uhr (Einlass ab 13:30 
Uhr), findet die Veranstaltung für 
alle kleinen Jeckinnen und Jecken 
im VeranstaltungsZENTRUM in 

Schwagstorf statt.
Prinz Mats I. und Prinzessin Nala I. 
freuen sich auf zahlreiche verklei-
dete Gäste klein und groß und er-
warten Euch mit einem bunten Pro-
gramm mit Musik, Tanz und vielen
Überraschungen.
Eintritt für Kinder 2,- €
Eintritt für Erwachsene 6,- €

Cappeln ALAAF
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LOKAL | REGIONAL BIOLOGISCH

Lokal, Regional, Biologisch: 
Ein nachhaltiger Weg 
in die Zukunft
In einer Zeit, in der Umweltbe-
wusstsein und Nachhaltigkeit im-
mer wichtiger werden, gewinnt der 
Trend zu lokal, regional und biolo-
gisch produzierten Lebensmitteln 
zunehmend an Bedeutung. 
Doch was genau steckt hinter die-
sen Begriffen und warum sollten 
wir ihnen mehr Beachtung schen-
ken?
Lokal bedeutet, dass die Produkte 
in unmittelbarer Nähe produziert 
werden. Dies reduziert nicht nur 

die Transportwege und damit den 
CO2-Ausstoß, sondern unterstützt 
auch die lokale Wirtschaft. Durch 
den Kauf lokaler Produkte stär-
ken wir unsere Gemeinschaft und 
fördern die Vielfalt der regionalen 
Landwirtschaft. Lokale Produzen-
ten können ihre Waren direkt an die 
Verbraucher verkaufen, was oft zu 
faireren Preisen und einer besseren 
Qualität führt. Zudem ermöglicht 
es den Verbrauchern, eine direkte 
Beziehung zu den Erzeugern aufzu-
bauen und mehr über die Herkunft 
und Herstellung ihrer Lebensmittel 
zu erfahren.

Regional geht einen Schritt weiter 
und umfasst Produkte, die aus der 
näheren Umgebung stammen, oft 
definiert durch einen bestimmten 
Radius um den Wohnort. Regionali-
tät bedeutet Frische und Saisonali-
tät. Obst und Gemüse, das in der 
Region angebaut wird, kann reif 
geerntet werden und benötigt kei-
ne langen Lagerzeiten oder Trans-
portwege. Das Ergebnis sind frische, 
geschmackvolle und nährstoffrei-
che Lebensmittel. Darüber hinaus 
trägt der Kauf regionaler Produkte 
zur Erhaltung traditioneller Anbau-
methoden und Sortenvielfalt bei, 
die oft an die spezifischen klimati-
schen Bedingungen der Region an-
gepasst sind.
Biologisch steht für eine nachhalti-
ge und umweltfreundliche Produk-
tionsweise.
Biologische Landwirtschaft ver-
zichtet auf chemische Pestizide und 
Kunstdünger, setzt stattdessen auf 
natürliche Methoden zur Schäd-
lingsbekämpfung und Bodenver-
besserung. Dies schont die Umwelt, 
fördert die Biodiversität und sorgt 
für gesunde Böden. Biologische 
Produkte sind oft mit entsprechen-
den Siegeln gekennzeichnet, die 
ihre Herkunft und Produktions-
weise garantieren. Der biologische 
Anbau fördert zudem das Wohl der 
Tiere, da artgerechte Haltung und 
Fütterung im Vordergrund stehen. 
Dies führt zu einer höheren Lebens-
qualität der Tiere und letztlich auch 
zu besseren Produkten.
Die Kombination dieser drei As-
pekte – lokal, regional und biolo-
gisch – bietet zahlreiche Vorteile. 
Sie trägt zur Reduktion des ökologi-
schen Fußabdrucks bei, unterstützt 
die lokale Wirtschaft und sorgt für 
gesunde, qualitativ hochwertige 
Lebensmittel. Zudem fördert sie 
ein Bewusstsein für die Herkunft 
unserer Nahrung und die Bedeu-
tung nachhaltiger Landwirtschaft. 
Durch den Kauf solcher Produkte 
können wir aktiv dazu beitragen, 
die Umwelt zu schützen und die 
natürlichen Ressourcen zu schonen. 

Gleichzeitig unterstützen wir Land-
wirte, die sich für eine nachhalti-
ge und verantwortungsbewusste 
Landwirtschaft einsetzen.
Ein weiterer Vorteil ist die Förderung 

der sozialen Gerechtigkeit. Lokale 
und regionale Märkte bieten oft 
bessere Arbeitsbedingungen und 
faire Löhne für die Arbeiter. Dies 
stärkt die Gemeinschaft und trägt 
zu einer gerechteren Verteilung des 
Wohlstands bei. Darüber hinaus 
können Verbraucher durch den Kauf 
biologischer Produkte sicherstellen, 
dass sie Lebensmittel ohne schädli-
che Rückstände von Pestiziden und 
anderen Chemikalien konsumieren, 

was zu einer besseren Gesundheit 
und einem höheren Wohlbefinden 
führt.
Indem wir uns für lokal, regional 
und biologisch entscheiden, leis-

ten wir einen wichtigen Beitrag 
zum Schutz unserer Umwelt und 
zur Förderung einer nachhaltigen 
Zukunft. Es liegt an uns, bewusste 
Entscheidungen zu treffen und die 
Welt, in der wir leben, positiv zu 
beeinflussen. Jeder Einkauf ist eine 
Stimme für die Art von Welt, die wir 
unterstützen möchten. Lassen Sie 
uns gemeinsam den Wandel hin zu 
einer nachhaltigeren und gerechte-
ren Gesellschaft vorantreiben.

Ö�nungszeiten:
Mi.   9.00 - 13.00 
    + 14.00 -17.30 Uhr
Do.   9.00 - 13.00 Uhr
Fr.   14.00 - 17.30 Uhr
Sa.   9.00 - 12.30 Uhr
Mo. + Di. geschlossen

Mittwochs - Samstags solange der Vorrat reicht

Die
Fischbrötchen-Saison 

startet wieder ab März !
verschieden belegt

ab 3,50 €

Die
Fischbrötchen-Saison 

startet wieder ab März !
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Diskussionsveranstaltung: Die Auswirkungen der Bundestagswahl auf 
die EU und auf die regionale Ebene

O s n a b r ü c k . 
Die Bundes-
tagswahl 2025 
steht vor der 
Tür. Aber wel-

che Auswirkungen wird sie auf die 
zukünftige Ausrichtung Deutsch-
lands innerhalb der Europäischen 
Union und auch auf regionaler 
Ebene haben? Um diese Frage zu 
beantworten, lädt das EUROPE DI-
RECT Landkreis Osnabrück zu einer 
spannenden Online-Veranstaltung 
ein. Diese findet statt am 24. Febru-

ar, 19 Uhr. Titel: „Bundestag neu! – 
Europa neu? – Osnabrück gleich?“
Direkt am Tag nach der Bundes-
tagswahl bietet sich eine einzig-
artige Gelegenheit, ihr Ergebnis 
sowohl für die europäische Ebene 
als auch in Bezug auf die Region 
Osnabrück zu diskutieren. Zwei Ex-
perten vom TEAM EUROPE DIRECT 
der Europäischen Kommission aus 
der Politik- und Wirtschaftswissen-
schaft werden dabei ihre Perspek-
tiven teilen: Ulrich Brückner (Stan-
ford University Berlin) wird einen 

tieferen Einblick in die Auswirkun-
gen der Bundestagswahl auf die 
Europäische Union geben. Michael 
Popp (Bundesinnenministerium) 
konzentriert sich auf die Folgen der 
Wahl für die wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Entwicklung in 
den Regionen, etwa beim Thema 
Migration.
Welche politischen Veränderungen 
stehen bevor? Welche Konsequen-
zen hat das Wahlergebnis für die 
EU und wie können regionale Stel-
len darauf reagieren?

Die kostenlose Veranstaltung findet 
per ZOOM online statt. Anmeldun-
gen sind nicht notwendig, einlog-
gen können sich Interessierte über 
www.europe-direct-osnabrueck.de.
Weitere Informationen sind erhält-
lich unter Telefon 0541/501-3065 
oder per E-Mail: europe-direct@
lkos.de.
Diese Veranstaltung wird aus Mit-
teln der Europäischen Union mit-
finanziert und ist Teil der Reihe 
„Deutschland wählt. Europa zählt“ 
der Europa-Union.

Haus Kohlhaus – ein Baudenkmalgebäude an der Bremer 
Straße, heute als Geschäftshaus unweit des Bohmter Kreisels

An der oberen Bremer Straße gibt 
es ein Ensemble von Baudenkmalen, 
die in ihrer baugeschichtlichen Aus-
prägung so für die Nachwelt erhal-
ten werden. Das „Haus Kohlhaus“, 
abgeleitet von dem Namen früherer 
Eigentümer, die in dem Gebäude eine 
Färberei mit angeschlossenem Laden 
betrieben. Die „Blaufärberei“ war 
einst eine regionale Handwerkskunst, 

um Stoffe dekorativ und mit Mustern 
zu gestalten. Im Wittlager Land gab 
es einige Manufakturen, die dieses 
Handwerk betrieben.
Dieses Gebäude hat ein sogenanntes 
Krüppelwalmdach, zu den Traufensei-
ten die volle Dachfläche für das Ober-
geschoss und an den Giebelseiten 
nur mit einigen Dachziegel-Reihen 
angedeutetes Dach, daher die Be-

zeichnung „Krüppelwalm“, jeweils 
mit einer Regenrinne zum Ableiten 
des Niederschlagswassers. Diese 
aufwendige Dachform war einst wie 
heute teurer in der Herstellung.
Es handelt sich um ein „Vierständer-
haus“, also vereinfacht ausgedrückt, 
die Last des schweren Dachstuhls 
lastet auf vier senkrechten Eichen-
holz-Ständern. Eine weitere Beson-
derheit, die bei diesem Gebäude für 
den Betrachter auf den zweiten Blick 
erkennbar ist – die Querdiele. Üb-
lich befindet sich bei landwirtschaft-
lich genutzten Fachwerkhäusern das 
große Dielentor als Einfahrt für die 
Erntewagen auf einer Giebelseite. An 
der anderen Giebelseite befand sich 
das Flett, die offene Feuerstelle einst 
und das Kamerfak mit Kammern zum 
Wohnen und Schlafen.
Bei diesem in Längsrichtung an der 
Straße gebauten Haus gibt es eine 
Querdiele an der Traufenseite. Das 
große Dielentor ist geschickt integ-
riert in den Bäckerei-Laden, der sich 
quasi auf der einstigen Bauerndiele 
befindet.
Die Eheleute Hedwig und Reinhard 
Buhl, die in Bohmte ansässig sind, ha-
ben dieses Gebäude von dem Bruder 
von Hanni Kohlhaus, Herrn Hermann 
Kohlhaus, erworben und 2010 auf-
wendig restaurieren lassen. Wichtig 
für den Erhalt der Fachwerk-Bausubs-
tanz ist die regelmäßige Nutzung für 

Wohnen und/oder Gewerbe, so dass 
die Erträge auch zukünftig für not-
wendige Erhaltungsmaßnahmen zur 
Verfügung stehen. Die Unterhaltung 
von Fachwerkfassaden ist wesentlich 
kostenaufwendiger als bei üblichen 
Putzbauten mit glatten Mauerwän-
den. 
Fotos: Kulturring Bohmte und Eck-
hard Grönemeyer

Eckhard Grönemeyer
© Copyright  2024 - Alle Rechte 
an vorstehenden Texten und Ab-
bildungen sind urheberrechtlich 

geschützt. www.clva.de 

Der Nordgiebel und die Straßenfront des ehemaligen Hauses Kohlhaus 
im Winter bei Einbruch der Dunkelheit beleuchtet. 
Fotos: Eckhard Grönemeyer

Die amtliche Informationstafel 
mit dem Wappen der Gemeinde 
Bohmte an der straßenseitigen 
Fassade für das geschichtsträch-
tige Baudenkmal Bremer Str. 67.

Hermann Kohlhaus betrieb in diesem Haus eine Schankwirtschaft, ein 
Kolonialwarengeschäft, eine Blaufärberei sowie Landwirtschaft.
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Leserbrief 
– Sachlichkeit statt Schuldzuweisung

Der vorliegende Leserbrief von 
Herrn Wlecke, erschienen im ELK 
Nr. 1789, greift in den letzten drei 
Absätzen zu oft auf Verallgemeine-
rungen und populistische Narrative 
zurück und sucht nach einem einfa-
chen Sündenbock, um die komple-
xen wirtschaftlichen Herausforde-
rungen Deutschlands zu erklären. 
Dabei wird versäumt, die Realität in 
ihrer ganzen Vielschichtigkeit dar-
zustellen.
Es ist zu einfach, alle wirtschaftli-
chen Probleme auf eine einzige Per-

son oder Partei zu schieben. Wurde 
immer alles richtig entschieden? 
Bestimmt nicht, aber das behauptet 
auch Niemand. Löst das Fingerpo-
inting eines der vielen Probleme? 
Nein.
Die wirtschaftliche und gesell-
schaftliche Lage Deutschlands ist 
das Ergebnis eines Zusammenspiels 
vieler Faktoren, unter anderem:
1. Globale Entwicklungen:
Ereignisse wie die Corona-Pan-
demie, der Ukraine-Krieg, die 
Energiekrise und gestörte Liefer-

ketten haben weltweit massive 
Auswirkungen auf das Wirtschafts-
wachstum. Diese externen Schocks 
betreffen alle Industriestaaten und 
sind keineswegs hausgemacht.
2. Langfristige strukturelle Prob-
leme: 
Deutschland leidet seit Jahren unter 
Herausforderungen wie Fachkräfte-
mangel, hoher Bürokratie, Abhän-
gigkeit von fossilen Energieträgern 
und Investitionsstau in Bildung und 
Infrastruktur. Diese Probleme be-
stehen unabhängig von aktuellen 
politischen Akteuren und wurden 
bereits in früheren Regierungszei-
ten festgestellt oder verursacht.
3. Historische politische Entschei-
dungen: 
Die wirtschaftliche Entwicklung 
wird nicht von einer einzelnen Re-
gierung bestimmt, sondern ist das 
Resultat langjähriger politischer 
Entscheidungen, die von vielen 
Akteuren – früheren Regierungen, 
Lobbygruppen und internationalen 
Einflüssen – mitgetragen wurden.
4. Geopolitische Abhängigkeiten:
Deutschland hat lange von güns-
tigen Rahmenbedingungen profi-
tiert, etwa durch billige Energie aus 
Russland, kostengünstige Fachkräf-
te aus Osteuropa sowie das Wirt-

schaftswachstum in Asien und den 
Schutz durch die USA. Die aktuellen
geopolitischen Verwerfungen, die 
vor allem auf das außenpolitische 
Handeln anderer Akteure zurückzu-
führen sind, haben diesen Zustand 
nachhaltig verändert.

Anstatt also pauschal einen Schul-
digen auszumachen, sollten wir 
anerkennen, dass unsere Heraus-
forderungen vielschichtig sind. Nur 
ein differenzierter Blick und ein 
konstruktiver Dialog – der alle Fak-
toren berücksichtigt – können uns 
helfen, bereits vorhandene Lösun-
gen schneller zu implementieren 
und neue Ansätze zu denken.
Abschließen möchte ich mit einem 
Satz aus dem Bundestag 2018 von 
Martin Schulz aus einer Zwischen-
bemerkung auf eine Rede von Ale-
xander Gauland: „Die Reduzierung 
komplexer politischer Sachverhalte 
auf ein einziges Thema,[…] ist ein 
tradiertes Mittel des Faschismus“.

Konstantin Kröger, Hunteburg

0541 18 571810

Eichen-, Linden-, Kastanien-

Genießen Sie die 
kalte Jahreszeit!

Winterlich bunt
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Countdown zur Bundestagswahl läuft: IG BAU startet „Wahl-Weckruf Wohnen“

Wahlkampf-Endspurt im Landkreis Osnabrück: Wer von den 
Bundestagskandidaten sorgt für mehr Wohnungsbau?

Zwei Kreuze, die auch übers Woh-
nen entscheiden: Das Bauen und 
Wohnen im Landkreis Osnabrück 
soll in der Wahlkabine eine wich-
tige Rolle spielen. Das fordert die 
Industriegewerkschaft Bauen-Ag-
rar-Umwelt (IG BAU). 
Die Bau-Gewerkschaft startet 
einen „Wahl-Weckruf Wohnen“ 
und warnt: „Es ist höchste Zeit, 
den Neubau anzukurbeln. Wer im 
Landkreis Osnabrück für den Bun-
destag kandidiert, muss deshalb 
beim Wohnungsbau Farbe beken-
nen: Soll es ein Konjunkturpro-
gramm für mehr Wohnungsbau 
geben – ja oder nein? Denn wer 
regieren will, der muss dringend 
den Wohnungsbau als Konjunk-
turmotor in Schwung bringen“, 
so Friedrich Pfohl.
Der Vorsitzende der IG BAU Os-
nabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim warnt: „Passiert nichts, 
dann droht der Bau Leute zu ver-
lieren. Das wäre fatal. Denn jeder 
einzelne
Arbeitsplatz zählt. Für den Neu-
bau und für Sanierungen braucht 
der Landkreis Osnabrück in den 

kommenden Jahren jeden, der auf 
dem Bau zupackt.“
Doch konkrete Wahlversprechen 
zum Wohnungsbau gebe es nicht: 
„Die Parteien versuchen, einen 
weiten Bogen um das Thema zu 
machen“, so Friedrich Pfohl. 
Deshalb sei der „politische Woh-
nungsbau-Check“ bei den Bun-
destagskandidaten im Landkreis 
Osnabrück „mehr als fällig“. Wer 
in den Bundestag wolle, müsse 
klare Ziele haben und klare Ver-
sprechen für das Bauen und Woh-
nen im Landkreis Osnabrück, in 
Niedersachsen und ganz Deutsch-
land geben. 
Immerhin würden bundesweit 
vor allem bezahlbare Wohnungen 
und Sozialwohnungen dringend 
gebraucht. „Die neue Bundesre-
gierung muss ein Wohnungsbau-
Konjunkturprogramm auf die Bei-
ne stellen – und zwar gleich nach 
der Bundestagswahl.
Nur das schafft neue Wohnungen. 
Es stützt die angeschlagene Bau-
branche und verhindert den Ver-
lust von weiteren Arbeitsplätzen 
auf dem Bau“, so Pfohl.
Konkret fordert die IG BAU einen 
Fond für den Sozialwohnungsbau. 
Dieser müsse durch das Grundge-
setz abgesichert sein. 
Mindestens 11 Milliarden Euro 

sollen so pro Jahr bereitstehen, 
um 100.000 Sozialwohnungen 
neu zu bauen, so die Gewerk-
schaft. „Es muss endlich eine fes-
te und verlässliche Fördersumme 
geben. 
Denn mit dem Sozialwohnungs-
bau nach ‚schwankender Haus-
haltslage‘ muss Schluss sein“, 
sagt Friedrich Pfohl.
Außerdem müsse die Mehrwert-
steuer für Neubau von Sozial-
wohnungen von 19 auf 7 Prozent 
sinken. 

„Und zwar bei allen Bauleistun-
gen für Wohngebäude, in denen 
mindestens zwei Drittel der Woh-
nungen Sozialwohnungen sind“, 
fordert Pfohl.
Die IG BAU fordert darüber hin-
aus ein bundesweites Sozialwoh-
nungs-Register. „Nur so können 
der Bund, das Land Niedersach-
sen und alle Akteure im Landkreis 
Osnabrück den Bedarf und Neu-
bau von Sozialwohnungen ver-
nünftig planen“, macht Friedrich 
Pfohl deutlich.

Was das Wahlkreuz mit dem Mauerstein zu tun hat: „Bei der Bundes-
tagswahl geht es auch darum, wie viele Wohnungen im Landkreis Osna-
brück künftig neu gebaut werden“, sagt die IG BAU. Die Gewerkschaft
fordert von der neuen Bundesregierung ein Neubau-Konjunkturpro-
gramm.  Foto: IG BAU | Florian Göricke

Wechsel in der Zentralen Notaufnahme
Neuer Leiter des Notfallzentrums im Christlichen Klinikum Melle 
ist Dr. med. Ralf Siepe

Melle. Dr. med. Ralf Siepe (MBA) ist 
neuer Leiter des Notfallzentrums im
Christlichen Klinikum Melle (CKM) 
der Niels-Stensen-Kliniken. Er folgt 
Kathleen Döring, die sich beruflich 
verändert.
Dr. med. Ralf Siepe war im Verbund 
der Niels-Stensen-Kliniken bereits 

zwischen 2010 und 2024 tätig. 
Unter anderem hat er zehn Jahre 
lang die Zentrale Notaufnahme im 
Marienhospital Osnabrück (MHO) 
geleitet. Von 2021 an baute er die 
Neuromedizinische Notaufnahme 
am MHO-Standort Natruper Holz 
auf und leitete sie. 
Auch in Melle hat Dr. Siepe bereits 
zwei Jahre lang gearbeitet. Das war 
ab 1990 im damaligen Kranken-

haus St. Matthäus. Nun freut er 
sich, nach Melle zurückzukehren 
und möchte hier für das CKM neue 
notfallmedizinische Konzepte ent-
wickeln.
Der Facharzt für Allgemeinmedizin 
hat unter anderem die Zusatzqua-
lifikationen Klinische Akut- und 
Notfallmedizin, Rettungsmedizin, 
Sportmedizin, Betriebsmedizin und 
Chirotherapie.

Dr. med. Ralf Siepe (MBA) ist 
neuer Leiter des Notfallzentrums 
im Christlichen Klinikum Melle 
(CKM) der Niels-Stensen-Kliniken. 
Foto: CKM
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Leben Sie gut gepflegt in Ihren eigenen 4 Wänden – 
mit angenehmer Gesellschaft und dem sicheren Gefühl, nicht allein zu sein
Egal, ob Einkäufe, Spieleabend oder 
Spaziergänge: Sie nehmen voll-
wertig am Leben teil und halten 
sich damit fit. Und Sie brauchen 
sich keine Sorgen zu machen, dass 
Ihnen etwas passiert, und niemand 
bekommt etwas mit. 

Der Wunsch, den Lebensabend zu 
Hause zu verbringen, steckt in je-
dem von uns. Stressfrei und ohne 
Sorgen in den Tag hineinleben – 
einfach eine gute Zeit genießen, 
Gespräche führen und gemeinsam 
lachen, frisch gekochtes Essen ge-
nießen und Freunde zu Hause emp-
fangen. Anstatt den Tag im Sessel 
sitzend und mit dem Fernseher oder 
Kreuzworträtseln zu verbringen. 
Und „wer rastet, der rostet“ be-
kanntlich. 
Doch fehlende Hilfe durch Angehö-
rige vor Ort, schlechte Erfahrungen 
mit anderen Vermittlungsagenturen 
oder die Angst, zu vereinsamen 

zwingen ältere Menschen oft zu 
einer Entscheidung, hinter der sie 
nicht stehen: ins Pflegeheim zu 
gehen. Doch die Zeiten haben sich 
geändert. Vor allem geistig und kör-
perlich fitte Personen verkümmern 
dort eher, als dass es ihnen gut 
geht. 
Mit der Gründung meiner Firma 
biete ich einen Service, den andere 
Agenturen mit ihrem Sitz im Aus-

land nicht bieten können: Ich bin 
vor Ort, schaue mir die Familien und 
das Umfeld an und vermittle ganz 
gezielt passendes Betreuungs-
personal aus Polen. Weil ich vorab 
viele Gespräche führe, gehen meine 
Pläne auf: Vielen Familien konnte 
schon geholfen werden.  
Möchten Sie so lange wie möglich 
zu Hause wohnen bleiben? Diesen 
Wunsch erfülle ich Ihnen mit der 

richtigen Bezugsperson für Sie als 
Betreuung. Damit Sie sich nicht 
mehr einsam fühlen, auch nachts 
jemanden im Hause haben und das 
Leben genießen können. 
Haben Sie Fragen? Melden Sie sich 
gern und unverbindlich bei mir 
unter Tel. 0160 899 5441 oder per 
Mail an info@zofiatrocha.com 

Herzlichst, Ihre Zofia Trocha 
www.gepflegtzuhause.com

IHK und HWK: Sprechtag der 
NBank in Osnabrück

Die Industrie- und Handelskammer 
Osnabrück - Emsland - Grafschaft 
Bentheim und die Handwerkskam-
mer Osnabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim laden gemeinsam mit der 
NBank am 25. Februar 2025 von 
9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu einem 
Beratungssprechtag ein. Dieser 
richtet sich an Existenzgründer 
sowie kleine und mittelständische 
Unternehmen. 
Der Sprechtag findet wahlweise 
digital oder in der Handwerks-

kammer Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim, Bramscher 
Str. 134 – 136 in Osnabrück, statt.
Interessierte können sich in ver-
traulichen Einzelgesprächen über 
das Förderangebot des Landes 
Niedersachsen und des Bundes 
informieren. Dieses reicht von der 
Gründungsfinanzierung bis zum 
Beteiligungskapital. Als Gesprächs-
vorbereitung sollten eine Kurzbe-
schreibung des Vorhabens und ein 
Investitionsplan ausgefüllt werden.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. 
Zur Terminabstimmung ist eine An-

meldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel.: 0541 353-327, E-Mail: 
duhme@osnabrueck.ihk.de 

oder unter www.ihk.de/osnabrueck 
(Nr. 162146710)
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„Bohmte und die Bahn“ – untrennbar miteinander verbunden 
– die örtliche Bahngeschichte beschrieb einst Walter Oevermann

Für das Bohmter Lesebuch – Band 
V – beschrieb Walter Oevermann, 
der mit seiner Familie in Bohmte 
wohnte, die Eisenbahngeschichte 
rund um den Bohmter Bahnhof. 
Einzelne Passagen aus diesem 
Aufsatz aus dem Jahr 1989 sol-
len hier wiedergegeben werden. 
Wer war dieser Walter Oever-
mann? Er absolvierte seine Ver-
waltungsausbildung beim Land-
kreis Wittlage, qualifizierte sich 
in der einheitlichen Laufbahn für 
den allgemeinen, gehobenen Ver-
waltungsdienst. Langjährig war 
Oevermann als Kreisoberinspektor 
stellvertretender Leiter des Kreis-
sozialamtes und Weggefährten 
von einst schätzten dessen große 
Fachkenntnis. Walter Oevermann 
war sehr pflichtbewusst und keiner 
kannte wie er das damalige Bun-
dessozialhilfegesetz.
Während seiner Ausbildung fuhr 
Oevermann noch mit Berufskolle-
gen mit der Wittlager Kreisbahn 
von Bohmte bis zum Bahnhof Witt-
lage und von dort war es ein kurzer 
Fußweg zur Kreisverwaltung. Das 
Kreissozialamt befand sich im Ver-
waltungsnebengebäude, im Erdge-
schoss die Ortskrankenkasse und 
gegenüber die „Land-Kranken-
kasse“. So könnte sich das große 
Interesse von Walter Oevermann 
an der Bohmter Bahngeschichte 
erklären, weil er selbst schon früh 
Nutzer der Bahn war. Später wurde 
Oevermann noch in höhere Ämter 
befördert. Frank Oevermann, sein 
Sohn, ist im „Wittlager Land“ gut 
bekannt, nämlich als Kontaktbe-
amter der Polizei, der oft mit dem 
Fahrrad unterwegs ist.
Vorher war auf der Strecke Bre-
men-Osnabrück ein doppelstö-
ckiger Triebzug mit mehr Sitzplät-
zen und bedeutend komfortabler 
unterwegs. Neue Züge wurden 
von der Landes-Nahverkehrsge-
sellschaft bei den Herstellern für 
den Fahrplanwechsel bestellt, je-
doch erfolgte die Auslieferung erst 
ein Jahr später. Wie man sieht, ist 
die zweigleisige Strecke mit Fahr-
drähten elektrisiert. Vorher ver-

kehrten auf dieser Strecke noch 
Diesel-Triebzüge mit wenig kom-
fortablen Sitzen und die Toiletten 
in der Bahn hatten noch keinen 
Auffangbehälter. Die Waggons der 
zweiten Klasse waren äußerlich an 
der silbernen oder dunkelgrünen 
Farbe erkennbar, die Sitze waren 
nicht gepolstert.
1873 – also vor gut 150 Jahren - 
wurde die Eisenbahnstrecke Osna-
brück – Bremen in Betrieb genom-
men, 1874 war auch die Strecke 
bis Hamburg fertig. Die Strecken-
führung über Bohmte war anfangs 
umstritten, es gab mehrere Tras-
sen. Bohmte war früher schon eine 
bedeutende Poststation, mehrere 
Poststrecken und Postkutschen-
linien passierten Bohmte. Dies 
könnte ausschlaggebend für die 
jetzige Bahntrasse von Osnabrück 
über Bohmte und Diepholz gewe-
sen sein. Die Poststrecken nutzen 
einst Pferdewagen und –kutschen 
und an den Poststationen wurden 
die Pferde gewechselt.
In Berlin wurde vom preußischen 
Minister für Handel und Gewerbe 
am 17. Juni 1868 der damaligen 
Betreibergesellschaft „Cöln-Min-
dener-Eisenbahn-Gesellschaft zu 
Cöln“ die Genehmigung für den 
Ausbau der Trasse „Oster-Cap-
peln“ (Vehrte), Lemförde und 
Diepholz erteilt.
Mit Beurkundungen in der Region 
war damals der Landschaftsrat Dr. 
jur. Meyer aus (Bad) Essen betraut. 
1869 wurde mit den Bauarbeiten 
begonnen. Im Streckenabschnitt 
um den Bohmter Bahnhof sollen 
einst rund 800 Arbeiter beschäftigt 
gewesen sein – damals war noch 
viel Handarbeit erforderlich, weil 
es moderne Baumaschinen noch 
nicht gab. In diesem Streckenab-
schnitt hieß der verantwortliche 
Schachtbaumeister Richter. Die 
heutige Wehrendorfer Straße als 
Landes-straße 85 zwischen Weh-
rendorf und Bohmte wurde ab der 
Huntebrücke verlegt in Richtung 
des neuen Bahnhofes Bohmte – 
anstatt wie ursprünglich über den 
Hauweg.

Die Bahnstrecke wurde 1870/72 
zunächst eingleisig errichtet. Im 
Bereich des Bohmter Bahnhofes 
gab es ein Durchfahrgleis, ein 
Überholgleis und ein Ladegleis für 
den Güterverkehr. Der nördlich an 
das Hauptgebäude anschließende 
eingeschossige Baukörper diente 
damals für die Annahme und Aus-
gabe für den Stückgut-Verkehr der 
Bahn. 1881/84 wurde die Bahn 
zweigleisig ausgebaut.

Die Bedeutung der Bahn wuchs 
von Jahr zu Jahr. Die Grundstücks-
preise an der Strecke stiegen. Eine 
Statistik belegt die Verkehrsleis-
tungen am Bahnhof Bohmte in 
den Jahren 1885/86: Personenver-
kehr – Ankünfte 15.105, Abfahrten 
15.404 Personen; Güterverkehr/
Umschlag: 5.385 t ab Bohmte und 
9.608 t angeliefert.

Damals kostete die einfache Fahrt 
von Bohmte nach Osnabrück in 
der 1. Klasse = 2 Mark, 2. Klasse = 
1,50 Mark; 3. Klasse = 1 Mark; 4. 
Klasse 0,50 Mark. Von Osnabrück 
hielt der Zug nur in Vehrte, Oster-
cappeln und Belm kamen als Bahn-
halt erst später. Der Zugschaffner 
kam von Waggon zu Waggon bei 
Wind und Wetter durch die Außen-
tür, ein harter Dienst. Die Züge 
mögen anfangs wohl 30 bis 50 

km/h Geschwindigkeit gefahren 
sein, deutlich langsamer als die 
heutigen Personen- und auch Gü-
terzüge.

Eckhard Grönemeyer

© Copyright 2025 - Alle Rechte 
an vorstehenden Texten und Ab-
bildungen sind urheberrechtlich 

geschützt. www.clva.de

Der Regionalexpress (RE 9) bei der Einfahrt in den Bohmter Bahnhof 
– die Linie wird derzeit von DB-Regio betrieben und seit Anfang 2025 
fahren nur noch einstöckige Triebwagen im Doppelverbund. 
Fotos: Eckhard Grönemeyer

Der Bohmter Bahnhof aus der Fernsicht – wohl als Bahnhof erkennbar. 
Im Vordergrund eine Skulptur mit Snoopy – vor dem Architekturbüro 
von Martin Nordhoff im Gebäude der ehemaligen Sparkasse.
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Zur Verstärkung des Teams im 
Kindergarten Hummelhof

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Erzieherin oder
Heilerziehungspflegerin (m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 35 Stunden.

Wir freuen uns über Bewerbungen bis zum 05.03.2025 an:
Gemeinde Bohmte, Bremer Str. 4, 49163 Bohmte
oder an: oelmeyer@bohmte.de
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0151-17894956

Wir sind ein moderner Milchviehbetrieb mit 160 Kühen
und Futterbau in Bad Essen.

Für die Betreuung unserer Kühe und Kälber suchen wir eine

Aushilfe auf Teilzeit- oder Minijobbasis,
gerne auch ohne Vorkenntnisse. Arbeitszeiten erfolgen nach 
Absprache. Telefon: 0173 9 84 23 76

Therapiehaus PiKa
Karin und Pia Hörsemann

Bad Essen-Brockhausen · Tel. 05472  73973
www.therapiehauspika.de

 Bringe Menschen wieder in Bewegung – 
mit Deinem Können als 

Physiotherapeut
(m/w/d )!

- Los geht´s -

     Bewirb Dich jetzt!
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auf Aushilfsbasis
LUST AUF EIN TOLLES
TEAM ?

Einfach und
unkompliziert bewerben unter:

0 54 76 - 9110 65
Alter Damm 6
49179 Ostercappeln-Venne
info@hachmann-galabau.de

Gärtner oder

          Helfer (m/w/d)

für die Objektp�ege

Wir suchen:

Die Ev.-luth. Walburgis-Kirchengemeinde Venne
sucht ab sofort eine/n

Pfarramtssekretär/in (m/w/d)
(6-8 Wochenstunden)

Wir sind
eine lebendige Kirchengemeinde mit ca. 1.700 Gemeindegliedern und 
motivierten haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern, die sich auf eine 
Zusammenarbeit freuen.

Wir suchen
eine freundliche, aufgeschlossene Person, die Lust hat, unserem Gemeindebüro 
ein Gesicht zu geben. 

Wir erwarten
- gute PC-Kenntnisse, sicherer Umgang mit MS-O�ce
- Bereitschaft, sich in kircheninterne PC-Programme einzuarbeiten
- Bereitschaft, kirchliche Arbeitsfelder kennenzulernen
- Loyalität und Verschwiegenheit
- wünschenswert wäre die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche

Wir bieten
- ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld
- einen modernen, freundlich eingerichteten Arbeitsplatz 
- die Möglichkeit, eigenständig zu arbeiten, ggf. auch im Homeo�ce
- die Chance, viele interessante Menschen kennenzulernen
- eine Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TV-L, 
 einschließlich Sonderzuwendung und betrieblicher Altersversorgung
- unbefristete Anstellung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10. März 2025 an:
- Ev.-luth. Walburgis-Kirchengemeinde Venne, An der Kirche 5, 49179 Venne 
- oder als PDF-Datei per E-Mail an: kg.venne@evlka.de 

Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Arndt Springmeyer unter 
0179 - 1112878 wenden.
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IHK-Regionalausschuss Region Osnabrück diskutierte in Hilter 
mit den Kandidaten zur Bundestagswahl 2025

Mit der Wahl zum Deutschen Bun-
destag werden am 23. Februar 
2025 die Weichen für die Zukunft 
gestellt. Die IHK hat hierzu vier 
Podiumsdiskussionen mit den Di-
rektkandidaten der Wahlkreise im 
IHK-Bezirk organisiert, um Unter-
nehmerinnen und Unternehmern 
die Möglichkeit zu geben, mehr 
über die wirtschaftspolitischen 
Konzepte der Parteien zu erfahren 
und ihre Fragen zu stellen. Bei der 
Höcker Polytechnik GmbH in Hil-
ter diskutierten die Mitglieder des 
IHK-Regionalausschusses Region 
Osnabrück mit den Kandidaten für 
den Wahlkreis Osnabrück-Land, 
Anke Hennig, MdB (SPD), Lutz 
Brinkmann (CDU), Lutz Haunhorst 
(FDP) und Erik Frerker (Die Linke). 
Für Bündnis 90/Die Grünen nahm 
stellvertretend für Filiz Polat, MdB 
die Kandidatin aus dem Nachbar-
wahlkreis Warendorf, Anja Beiers, 
teil. Der Kandidat der AfD, der 
Landtagsabgeordnete Marcel Que-
ckemeyer, hatte seine Teilnahme 
kurzfristig abgesagt.
„Auf die neue Bundesregierung 
warten in der Wirtschaftspolitik gro-
ße Aufgaben“, machte der Vorsit-
zende des IHK-Regionalausschus-
ses Region Osnabrück, Sebastian 
Kotte, in seiner Begrüßung deutlich: 
„Durch falsche Weichenstellungen 
der Vergangenheit und ein schlep-
pendes Reformtempo sind wir als 
Wirtschaftsstandort nicht für die 
großen Herausforderungen und 
internationalen Krisen vorbereitet. 

Deutschland fällt im internationa-
len Wettbewerb zurück. Das spüren 
wir auch in unserer Region.“ Bei-
spiele für ein schleppendes Tempo 
bei Genehmigungsverfahren und 
für verbesserungswürdige Infra-
struktur seien der Ausbau der A 33 
Nord bei Osnabrück und die Ver-
besserung der Zuganbindung nach 
Berlin und Amsterdam.
In der eineinhalbstündigen Dis-
kussion standen die Themen Wirt-
schaftsfreundlichkeit, Infrastruktur 
sowie Bildung und Fachkräfte im 
Mittelpunkt. Bei diesen Themen 
drücke der Schuh die regionalen 
Unternehmen besonders, so Kotte. 
Die Kandidaten machten in der Dis-
kussion auch deutlich, welche wirt-
schaftspolitischen Kernanliegen sie 
verfolgen möchten.
„Es ist höchste Zeit, den Menschen 
und Unternehmen wieder Lust auf 
Investitionen zu machen“, sagte 
Lutz Brinkmann (CDU). Dazu wolle 
die CDU die Stromsteuer und die 
Netzentgelte senken. „Wir starten 
den Bürokratierückbau: weg mit 
der deutschen Lieferkettenregu-
lierung. Wir reduzieren die Um-
satzsteuer auf Speisen in Restau-
rants und Gaststätten auf sieben 
Prozent. Und wir fangen bei uns 
selbst an: Wir halbieren die Zahl 
der Regierungsbeauftragten – für 
einen schlankeren und effizienteren 
Staat.“
„Damit unsere Wirtschaft wett-
bewerbsfähig bleibt, müssen wir 
Bürokratie abbauen, Fachkräfte ge-
winnen und Netzentgelte deckeln“, 
sagte die Bundestagsabgeordne-

te Anke Hennig (SPD). „Weniger 
Hürden für Unternehmen, mehr 
Chancen für qualifizierte Zuwande-
rung und gezielte Investitionen in 
Zukunftstechnologien sind für die 
SPD der Schlüssel für nachhaltiges 
Wachstum.“
Auch Anja Beiers von Bündnis 90/
Die Grünen sprach unter anderem 
den Bürokratieabbau an: „Wir 
unterstützen die Wirtschaft mit 
wirkungsvollen Weichenstellungen. 
Dazu gilt es, Bürokratie effektiv 
abzubauen, Fachkräfteeinwan-
derung weiter zu optimieren und 
durch Senkung des Energiepreises 
die Wettbewerbsfähigkeit energie-
intensiver Betriebe herzustellen. 
Europäische Leitmärkte sorgen für 
Unabhängigkeit und stellen Pla-
nungssicherheit her.“
Auch für die FDP sei der Bürokra-
tieabbau ein Kernanliegen, machte 
ihr Bundestagskandidat Lutz Haun-
horst deutlich: „Unsere Wirtschaft 
braucht weniger Bürokratie, mehr 
Innovationsfreiraum sowie verläss-

liche und bezahlbare Energie. Statt 
Unternehmen mit Vorschriften und 
Abgaben auszubremsen, müssen 
wir gezielt in Zukunftstechnologien, 
Digitalisierung und Fachkräfte-
sicherung investieren. Eine starke 
Wirtschaft schafft sichere Arbeits-
plätze, stabilisiert unsere Sozialsys-
teme und sichert langfristig unseren 
Wohlstand – dafür setze ich mich 
ein.“
Erik Frerker (Die Linke) stellte her-
aus: „Die Linke bietet ein durch-
gerechnetes Wahlprogramm sowie 
einen langfristigen Wirtschaftsplan 
auf Basis ökonomischer Arbeit für 
die deutsche Wirtschaft. Ich möch-
te kleinen und mittelständischen 
Unternehmen einen direkten poli-
tischen Austausch für eine starke 
generationsgerechte Wirtschaft im 
Landkreis Osnabrück bieten.“

Ansprechpartnerin: IHK, Juliane Hü-
nefeld-Linkermann, Tel.: 0541 353-
410 oder E-Mail: huenefeld-linker-
mann@osnabrueck.ihk.de

Diskutierten wirtschaftspolitische Kernanliegen: Anke Hennig, MdB 
(SPD), Lutz Haunhorst (FDP), Erik Frerker (Die Linke), Anja Beiers (Grü-
ne), Lutz Brinkmann (CDU) mit Juliane Hünefeld-Linkermann (IHK). 
Bildquelle: IHK/Pentermann

Wertvolle Tipps für den erfolgreichen Businessplan  
für Gründer:innen und Startups 

Landkreis Osnabrück. Vor dem Start 
einer Existenzgründung steht die 
Erstellung eines Businessplans. Der 
Plan ist nicht nur für das Vorhaben 

des Gründers strategisch von Be-
deutung. Er ist auch für die Beschaf-
fung von Gründungskapital zur Vor-
lage bei den Banken unabdingbar. 
Viele Gründer wissen zu Beginn je-
doch oft nicht, wie ein solcher Busi-
nessplan erstellt wird. Individuelle 
Unterstützung beim Aufbau eines 

Geschäftsplans bekommen sie beim 
Gründerhaus Osnabrücker Land im 
Rahmen des kostenfreien Praxis-
Workshop „Schritt für Schritt zum 
erfolgreichen Businessplan“. Die 
Veranstaltung findet am Montag, 
dem 03. März, von 16 Uhr bis 19 
Uhr im ICO Innovations Centrum 

Osnabrück statt. 
Anmeldungen sind auf der Home-
page www.gruenderhaus-os.de 
möglich. 
Weitere Informationen gibt es beim 
Gründerhaus Osnabrücker Land, 
Tel. 0541-20280120.
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Das

Schützenverein Stirpe-Oelingen e.V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am 8.3.25 um 
20 Uhr in der Schützen-und Ge-
meinschaftshalle in Stirpe-Oelingen 
statt.
Gegen einen Kostenbeitrag von 5 € 
wird traditionell um 19.30 Uhr eine 
Erbsensuppe gereicht und das Kö-
nigsbier gratis ausgeschenkt.
Tagesordnung:
1.	Begrüßung, Feststellung der 
	 ordnungsgemäßen Einladung, 	
	 der Beschlussfähigkeit und 
	 Eröffnung der Versammlung
2.	Totenehrung
3.	Verlesung des Protokolls der 
	 letzten Versammlung
4.	Berichte:
	 - Allgemeiner Jahresbericht
	 - Finanzbericht
	 - Sport- und Jugendsportbericht

	 - Bericht der Kassenprüfer und 	
	 Entlastung des Vorstandes
5.	Vorstandswahlen
	 - 1. Vorsitzender
	 - 2. Schriftführer*in
	 - 1. Schatzmeister*in
	 - 2. Sportleiter*in
	 - 1. Jugendsportleiter*in
6.	Wahl eines Kassenprüfers/ einer 	
	 Kassenprüferin
7.	Beiträge
8.	Rück- und Ausblick 
	 Veranstaltungen
9.	Verschiedenes/ Stimmen aus der 	
	 Versammlung
Wir freuen uns auf deine Teilnah-
me!

Mit Schützengruß
Der Vorstand

Zum Tag der Batterie:               
Die AWIGO informiert über 
die richtige Entsorgung von 
Batterien und Akkus

Zum jährlichen 
„Tag der Batterie“ 
am 18. Februar in-
formiert die AWI-

GO über die korrekte Entsorgung 
von Batterien und Akkus.
Akkus und Batterien enthalten 
häufig Schadstoffe, darunter gifti-
ge Schwermetalle wie Quecksilber, 
Cadmium oder Blei. Die falsche 

Entsorgung gefährdet die Umwelt 
und im schlimmsten Fall auch die 
Gesundheit von Menschen.
Das gilt auch für Lithium-Ionen-
Akkus, von denen eine besondere 
Brandgefahr ausgeht, denn bei Be-
schädigung ist eine enorme Hitze-
entwicklung möglich. Sie können 
im Inneren von Müllfahrzeugen 
oder beim Umschichten des Abfalls 

auf dem Recyclinghof in Brand ge-
raten oder sich bereits in der Tonne 
entzünden. 
So kommt es aufgrund von falsch 
entsorgten Batterien und Akkus 
bundesweit immer häufiger zu 
Bränden auf Müllfahrzeugen oder 
in Entsorgungsanlagen.
Die wichtigste Regel lautet also: 
Akkus und Altbatterien gehören 
nicht in den Hausmüll. 
Stattdessen gibt es im Landkreis 
Osnabrück verschiedene Möglich-
keiten, diese fachgerecht und kos-
tenlos zu entsorgen. 
Neben dem Handel können Batte-
rien auf den mehr als 30 AWIGO-

Standorten im Landkreis (Recyc-
linghöfe und Grünplätze) sowie 
beim Schadstoffmobil abgegeben 
werden, das in diesem Jahr wieder 
mehr als 75 Mal im Landkreis Halt 
macht. 
Die Entsorgung von Lithium-Ionen-
Akkus ist auf den sechs AWIGO-Re-
cyclinghöfen und ebenfalls beim 
Schadstoffmobil möglich.
Mehr Infos sowie alle Termine des 
Schadstoffmobils sind auf 
www.awigo.de zu finden. 
Bei Fragen zur richtigen Entsorgung 
stehen die AWIGO-Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter auf den Recyc-
linghöfen gerne zur Verfügung.Die AWIGO informiert über die richtige Entsorgung von Batterien und 

Akkus. Foto: Christoph van Kampen/AWIGO
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„Kleine Taten können Großes bewirken“: 
Naturschutzstiftung des Landkreises Osnabrück ehrt Beiträge zum Klima- und Naturschutz

Ein wichtiger Beitrag zum Klima- 
und Naturschutz: Diesen leisten 
Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Landkreis Osnabrück, die für ihr 
Engagement jetzt mit dem Natur-
schutzpreis 2024 ausgezeichnet 
wurden. Vergeben wurden die 
Auszeichnungen von der Natur-
schutzstiftung des Landkreises Os-
nabrück. Die Ehrung im Museum 
am Schölerberg erfolgte zusam-
men mit der Stadt Osnabrück, die 
ebenfalls einen Naturschutzpreis 
vergab.
Mit dem Grußwort von Landrä-
tin Anne Kebschull startete die 
gemeinsame Veranstaltung. Die 
Förderung von Naturschutz und 
Artenvielfalt wird immer wich-
tiger. Daher dankte Kebschull in 
ihrer Begrüßung dem vorbildli-
chen Engagement der nominierten 
Preisträgerinnen und Preisträger: 
„Ihr Beispiel motiviert zum Nach-
ahmen. Jeder Beitrag macht einen 
Unterschied in der Gestaltung 
unserer Zukunft. Ihr Engagement 
macht einen sehr positiven Unter-
schied.“ Die Landrätin hob zudem 
hervor, dass Lebensraum und Zu-
kunft erhalten und ermöglicht 
werden müsse. Ein weiteres Gruß-
wort hielt die Osnabrücker Ober-
bürgermeisterin Katharina Pötter. 
Sie betonte in ihrem Beitrag die 
Bedeutung von naturnahen Vor-
gartenflächen, die wichtige Rück-
zugsorte gerade im städtischen 
Ballungsraum seien.
Die Kuratoriumsvorsitzende der 
Naturschutzstiftung Gabi Mö-
rixmann hielt die Laudatio auf 
die Preisträger. Sie würdigte den 
„Einsatz für mehr Artenvielfalt 
und lebendige Vorgärten“ und be-
tonte: „Die Vorgärten der Preisträ-
gerinnen und Preisträger sind ein 
Zeichen dafür, dass Naturschutz 
nicht Verzicht, sondern Bereiche-

rung bedeutet. Dass kleine Taten 
Großes bewirken können, Natur-
schutz ganz nah und greifbar sein 
kann und dieses direkt vor unserer 
Haustür.“ Im Anschluss wurden 
drei „Naturschutzpreise 2024 – 
naturnahe Vorgärten“ der Natur-
schutzstiftung des Landkreises 
Osnabrück übergeben.

Preisträger des Landkreises Os-
nabrück:
Den ersten Platz erhielt Familie 
Ferderer aus Belm. Das Ehepaar 
mit drei kleinen Kindern erhielt ein 
Preisgeld von 2.000 Euro. Hier ist 
die Bezeichnung „Projekt naturna-
her Vorgarten“ im wahrsten Sinne 
des Wortes zu verstehen. Nach 
dem Kauf ihres neuen, alten Hau-
ses wurde ein Plan geschmiedet. 
Die Umgestaltung der alten, dicht 
mit Bodendeckern bewachsenen 
Vorgartenfläche wurde geplant, 
der vorhandene Boden großflächig 
ausgekoffert. Dafür zog ein ma-
geres Kiessandgemisch ein. Hier 
fühlen sich einheimische Pflanzen 
wohl. Zusätzlich wurde ein kleines 
Wasserbecken angelegt. Insekten 
und Vögel finden in diesem na-
turnahen Vorgarten im Sommer 
genügend Trinkwasser. In Schritt 
zwei wurden der Mülltonnenun-
terstand mit einem Gründach ver-
sehen und Apfelbäume gepflanzt. 

Auf der ehemaligen Rasenfläche 
darunter wächst mittlerweile eine 
bunte Vielfalt an einheimischen 
Pflanzen. Zu Recht fühlen sich in 
diesem Vorgarten Hornissen hei-
misch. Diese bedrohten Insekten 
bauen alle paar Jahre wieder ihr 
Nest in einem der angebotenen 
Kästen. 
Den Platz Zwei teilten sich Maria 
Holthaus aus Hunteburg und Ulri-
ke Stricker aus Rieste. Sie erhielten 
jeweils 1.000 Euro Preisgeld für 
ihre beispielhaft angelegten natur-
nahen Vorgärten. 
Im Vorgarten von Maria Holthaus 
stehen einheimische Stauden und 
Büsche, eine Wildblumenwiese 
wurde angelegt und blühte im 
Herbst bei der Bereisung noch 
wunderbar. Die Stellfläche für 
Kraftfahrzeuge ist nicht versiegelt. 
Bodengefälle wird mit Steinmau-
ern abgefangen. Das ganze Haus 
ist begrünt. Insgesamt ein Lebens-
raum für vielerlei Lebewesen.
Ulrike Strickers naturnaher Vor-
garten begrüßt den Betrachter mit 
einer wilden Blühvielfalt in Früh-
jahr, Sommer und Herbst. Hinter 
der ersten Reihe stehen Büsche 
und Gehölze, die auch im Winter 
noch Früchte tragen. Überall ist 
Totholz integriert. Insgesamt ist für 
Insekten und andere Lebewesen 
der Tisch das ganze Jahr gedeckt. 

Leben ist hier willkommen.
Das Hauptmerkmal naturnaher 
Vorgärten ist die Verwendung hei-
mischer Wildpflanzen, besser ist 
noch die Pflanzung einer regiona-
len Flora. Jahreszeitlich versetzte 
Blühfolgen oder eine Mischung aus 
Stauden, Gräsern, Farnen, Früh-
blühern, Sträuchern, Hecken oder 
Blühstreifen gestalten einen natur-
nahen Vorgarten. Die ökologische 
Wertigkeit erhöht sich, wenn of-
fene Bodenstellen oder begrünte 
Zäune, Wände oder Dachflächen 
von Carports sowie Gartenhütten 
vorhanden sind. Strukturen geben 
auch Geländemodulationen oder 
die Verwendung unterschiedlicher 
Materialien wie Holz und Sand. 
Chemisch-synthetische Dünge- 
und Pflanzenschutzmittel oder Torf 
haben in einem naturnahen Vor-
garten nichts zu suchen. Gleich-
zeitig wird durch diese Begrünung 
Staub gebunden, Schall geschluckt 
und ein gesundes Mikroklima ge-
fördert. 
Die Preisträger dienen mit ihren 
vorbildlich angelegten Vorgärten 
als Vorbild. In teils monotonen 
Wohnsiedlungen stellen ihre viel-
fältig angelegten Eingangsberei-
che einen blühenden Rückzugsort 
für viele Lebewesen dar. 
Ihr Beispiel sollte zur Nachahmung 
animieren.

Die Naturschutzstiftung des Landkreises Osnabrück hat den Naturschutzpreis 2024 verliehen. An der Preis-
verleihung nahmen teil (von links): Ellen Akkermann (Kuratorium), Preisträgerin Ulrike Stricker (2. Platz), Ilka 
Pötter (Kuratorium), Heiner Stricker, Preisträger Paul und Dina Ferderer (1. Platz), Kuratoriumsvorsitzende Gabi 
Mörixmann, Georg Görtemöller (Kuratorium), Preisträgerin Maria Holthaus (2. Platz), Claus Kanke (Kurato-
rium) und Landrätin Anna Kebschull.
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Wahlkampf der Regierungsparteien auf dem Rücken der vom 
Wolf betroffenen Weidetierhalter

Die Landesregierung in Nieder-
sachsen verkündete mit Stolz in 
allen verfügbaren Medien, die 
überarbeitete „Richtlinie Wolf“ am 
28.01.2025 sowie die neue Richt-
linie „SchaNa“ für Schaf-und Zie-
genhalter. Diese beiden Richtlinien 
sind ein erneuter Schlag ins Gesicht 
der betroffenen Weidetierhalter, auf 
Kosten unserer Steuerzahler.
Der neue Skandal von Seiten der 
Landesregierung findet sich in der 
neuen „Richtlinie Wolf“, sich einen 
Freifahrtsschein auszustellen im 
Umgang mit gefährdeten einhei-
mischen Nutztierrassen. Diese Tiere 
sind seit 2007 im Abkommen von 
Interlaken, was von 100 Staaten 
inklusive Deutschland geschlossen 
wurde, geschützt. Demnach steht 
der hohe Schutzstatus des Wolfes 
der Agrobiodiversität entgegen! 
Mit dieser überarbeiteten Richtlinie 

begeht die Landesregierung Nie-
dersachsen eine Vertragsverletzung 
zum Abkommen von Interlaken. 
„Anstatt, dass Herr Weil die Unver-
einbarkeit mit dem Abkommen von 
Interlaken anspricht, verspricht er 
den Menschen, den günstigen Er-
haltungszustand in Brüssel thema-
tisieren zu wollen. Für Beides wäre 
die SPD geführte Bundesregierung 
der richtige Ansprechpartner. Die 
Symbolpolitik Weil`s ist eine reine 
Wahlkampfaktion“, so Petra Appel-
dorn, FREIE WÄHLER Niedersach-
sen.
Mit der „Richtlinie SchaNa“ gibt die 
Landesregierung vor, die Förderung 
der Schaf- und Ziegenweidehaltung 
für Naturschutzzwecke fördern zu 
wollen. Voraussetzung für Hilfen 
sind ein Bestand von über 11 Tieren, 
ein wolfsabweisender Grundschutz 
sowie ein fünfjähriger Verpflich-
tungszeitraum. Diese Hürden wer-
den in den Medien kaum erwähnt. 
Diese Punkte stellen in der Praxis 
ein hohes Hindernis dar.

Eine besondere Situation herrscht 
beim Deichschutz. Dort muss bisher 
lediglich ein Zaun vorhanden sein, 
der von Schafen nicht überwunden 
werden kann. Eine wolfsichere Um-
zäunung der Deiche würde zu einer 
nicht tragbaren Einschränkung des 
Tourismus und der Naherholung 
führen und damit auch die Kommu-
nen am Deich erheblich schädigen. 
Die von der Landesregierung auf-
erlegte wolfsabweisende Zäunung 
durch die „Richtlinie SchaNa“ ist 
in der Deichschäferei schlicht nicht 
durchführbar. Auch eine Verpflich-
tung für 5 Jahre überfordert die 

Schaf-und Ziegenhalter, angesichts 
der wirtschaftlichen Situation und 
hoher Verluste durch Wolfsrisse.
FREIE WÄHLER Niedersachsen for-
dern, dass der günstige Erhaltungs-
zustand des Wolfes festgestellt 
wird, um endlich in ein rationales 
Wolfsmanagement einsteigen zu 
können. Nur so kann Deutschland 
seinen Verpflichtungen aus dem 
Abkommen von Interlaken gerecht 
werden. Im Übrigen ist die „Richtli-
nie Wolf und SchaNa“ so zu überar-
beiten, dass sie eine wirkliche Hilfe 
für die Opfer verfehlter Wolfspolitik 
und für den Deichschutz darstellt.

Doppelkopfturnier der  
Kolpingfamilie Hunteburg

Beim diesjährigen Doppelkopftur-
nier waren 21 Teilnehmer erschie-
nen, die an 5 Tischen in 3 Runden 
insgesamt 36 Spiele bestritten. 
Nach insgesamt 189 Spielen stan-
den die Sieger fest:

1.	 Eckhard Koch 
2.	 Christa Unger
3.	 Anne Wessel-Ellermann 
Seit 2017 nahmen 80 Spieler an 
den Turnieren teil, manche erschie-
nen nur einmal, aber Christa Unger, 
Theo Dörfler  und Daniel Respon-
dek waren jedes Mal dabei.
Um zu siegen, benötigt ein Teil-

nehmer im Schnitt 109 Punkte, das 
heißt 3 Punkte pro Spiel. Daniel 
Respondek, Franz-Josef Kampsen 
und Anton Drees schafften den Sieg 
aber auch mit 88 Punkten. 
Die höchste Punktzahl erreichte 
Friedel Mosel mit 157 Punkten. 
Die erfolgreichste Spielerin, Angela 
Harpenau, ist leider bereits verstor-
ben.
Sie nahm 6 Mal am Turnier teil und 

landete jedesmal unter den ersten 
drei.
Auf Wunsch der Teilnehmer soll das 
Turnier zukünftig um 19:30 Uhr be-
ginnen.
Die veranstaltende Kolpingfami-
lie Hunteburg ist erfreut, dass das 
Doppelkopfturnier gut angenom-
men wird.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer.
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Mitgliederversammlung des SoVD Bad Essen am 15.02.2025 
im DRK Sozialzentrum Wittlage mit anschließendem Vortrag

Am 15.02.2025 fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung des SoVD 
Bad Essen im DRK Sozialzentrum 
Wittlage statt. Im Rahmen der etwa 
einstündigen Versammlung berichte-
te der Vorsitzende Ulrich Preuß unter 
anderem über die Veranstaltungen 
des Jahres 2024 und die Entwicklung 
der Mitgliederzahlen des Ortsverban-
des Bad Essen. Die Zahl der Mitglie-
der sei trotz einer leider höheren Zahl 
an zu betrauernden Todesfällen und 
einigen Austritten in 2024 stabil, so-
dass am 31.12.2024 365 Mitglieder 
zu verzeichnen gewesen seien. Am 
01.01.2024 habe diese Zahl bei 364 
gelegen. Zudem gab der Vorsitzende 
einen Ausblick auf die bereits fest 
terminierten Veranstaltungen im Jahr 
2025. Dies seien ein erneuter gemein-
samer Kinobesuch in der Lichtburg 
Quernheim am 17.03.2025 und eine 
Tagesfahrt zum Besucherzentrum des 
RWE in Lingen am 03.07.2025, wo 
aus grünem Strom grüner Wasserstoff 
gewonnen werde.
Nach wie vor sei der Ortsverband Bad 
Essen der einzige SoVD-Ortsverband 
im Landkreis Osnabrück, der seine 
Homepage regelmäßig pflege. Zudem 
gab es ein gemeinsames Kaffeetrin-
ken mit großer Auswahl verschiede-
ner Kuchen der Bäckerei Huge.
Gegen 15.30 Uhr schloss sich ein in-
teressanter und informativer Vortrag 
von Dr. Trümper, Facharzt für Ortho-
pädie aus Melle zum Thema „Ver-
schleiß an Hüft- und Kniegelenk - ak-

tuelle Behandlungsmethoden“ an. Dr. 
Trümper ging dabei zunächst auf das 
Hüftgelenk ein und erklärte die typi-
schen Beschwerden einer Arthrose im 
Hüftgelenk. Diese trete bei etwa 2% 
der Menschen im Alter über 65 Jahre 
auf. Die Ursachen seien unterschied-
lich, könnten aber häufig auch nicht 
eindeutig benannt werden. Die Be-
handlung erfolge im frühen Stadien 
der Erkrankung zunächst nicht opera-
tiv, sondern durch Krankengymnastik, 
bestimmte Schmerzmedikamente, 
Schuheinlagen und eine Verminde-
rung der Belastung in Alltag und Be-
ruf. Wenn diese Maßnahmen nicht 
ausreichen würden und der Verschleiß 
zunehme, müsse dann eine Operation 
mit Einbau einer Hüftgelenksprothese 
in Betracht gezogen werden. Er zeig-
te anhand von Bildern verschiedene 
Prothesen und Operationsmöglichkei-
ten. Als er auch Fotos einzelner Ope-
rationsschritte zeigte, stießen diese 
auf geteilte Resonanz. Im Jahr 2016 
habe die Zahl der deutschlandweit 
eingebrachten Hüftgelenksprothesen 
bei ca. 215.000 gelegen.
Danach berichtete Dr. Trümper in 
gleicher Weise über den Verschleiß 
der Kniegelenke. Auch hier würden 
zunächst bei Beginn der Beschwer-
den nicht-operative Behandlungen 
vorgenommen. Diese seien letztlich 
die gleichen wie bei der Hüftgelenks-
arthrose. Sobald diese jedoch ausge-
schöpft seien, wäre auch in diesem 
Fall eine Operation das Mittel der 

Wahl. Deren Zahl habe 2016 deutsch-
landweit ca. 175.000 betragen.
Dabei betonte der Referent, dass sich 
sowohl im Bereich der Materialien 
als auch im Bereich der Operations-
techniken und -möglichkeiten in den 
letzten Jahrzehnten sehr viel verbes-
sert hätte.
Daher seien diese Operationen mitt-
lerweile weitaus weniger belastend 
für die Betroffenen als früher. Auch 
könnten die Patienten nach den Ope-
rationen sehr viel schneller wieder 
mobilisiert werden. Allerdings müsse 
man als Betroffener damit rechnen, 
etwa 8 bis 12 Wochen nach einer 
Operation zu benötigen, bis man sich 
vollständig erholt habe. Dies gelinge 
meistens nach einem Hüftgelenks-
ersatz etwas schneller als nach einer 
entsprechenden Operation am Knie, 

wobei der Erholungsprozess sehr 
individuell sei. Von Vorteil sei es, vor 
einer geplanten Operation möglichst 
körperlich fit zu sein und eine gut auf-
gebaute Muskulatur zu haben.
Im Anschluss stellte Dr. Trümper sich 
geduldig den Fragen des Publikums, 
die er ausführlich beantwortete.
Etwa eine Stunde nach Beginn des 
Vortrages wurde Dr. Trümper durch 
den Vorsitzenden Ulrich Preuß ver-
abschiedet und erhielt ein kleines 
Präsent als Dank für die gegebenen 
Einblicke.
Gegen 16.30 Uhr endete ein informa-
tiver und unterhaltsamer Nachmittag.
Auf diesem Weg bedankt sich der 
Vorsitzende ausdrücklich auch für die 
Unterstützung des DRK.  

Ulrich Preuß und Dr. Trümper, Facharzt für Orthopädie aus Melle
(Vortragender)

Coco Chanel - Künstlerin, Ikone, Freundin 
Innige Verschmelzung von Theater und Musik

Wer war das Mädchen und die Frau, 
die zur Ikone wurde und deren Le-
bensmotto lautete: „Ich bereue 
nichts!“? Es gibt keine Tagebücher, 
keine Briefe von Coco Chanel, und 
wortgewandt hat sie in Interviews 
klare und eindeutige Antworten 

vermieden - was war Lüge, was 
die Wahrheit, kann man das über-
haupt noch herausbekommen? Das 
Ensemble Tityre aus Hamburg hebt 
den Schleier an und versucht zu er-
kennen: Wer war der Mensch hinter 
den beiden verschränkten Cs?
 Paris brodelte zwischen den Welt-
kriegen in Aufbruchstimmung, 
kaum vorstellbar, wie viele Talente 
gleichzeitig in den Clubs, Cafés, 
Theatern und Konzerthäusern 

unterwegs waren. Und Chanel, die 
großzügige Freundin, mittendrin: 
Kostüme für ein Ballett von Darius 
Milhaud, lange Konzertnächte mit 
Francis Poulenc, zwei Jahre Unter-
schlupf für Igor Strawinskij und 
seine Familie - mit dieser Musik, 
die sie gehört und geliebt und ge-
fördert hat, entführt das Ensemble 
Tityre die Zuschauer in eine beson-
dere Klangwelt, frisch, charmant, 
manchmal frech - französisch eben!

Sonntag, 9. März 2025, 18:00 Uhr 
im Kapellenraum des Ruller Hau-
ses, Klosterstr. 4, 49134 Wallen-
horst- Rulle.
Eintritt: 20,00 €, mit WKC und Stu-
dierende 10,00 €. Schüler frei!
Anmeldung empfohlen unter 
info@rullerhaus.de, 
Tel. 05407-8137751 (AB) oder 
über www.rullerhaus.de
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90. Geburtstag

Inge Macho

Herzlichen Dank
für die Glückwünsche, Geschenke und
die musikalische Überraschung zu meinem

Ich habe mich sehr darüber gefreut und 
der Tag wird mir immer in schöner
       Erinnerung bleiben.

Schützenverein Ostercappeln

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2025

Die Jahreshaupt-
v e r s a m m l u n g 
des Schützenver-
eines Ostercap-
peln findet am 

07.03.2025 um 19:30 Uhr in der 
Halle "Auf dem Berge" statt.
1.	 Begrüßung und Feststellung 
	 der ordnungsgemäßen Einladung
2.	 Feststellen der Anwesenheit 	
	 zur Beschlussfähigkeit
3.	 Feststellen der Tagesordnung
4.	 Verlesen des Protokolls der 		
	 letzten Jahreshauptversammlung
5.	 Genehmigung des Protokolls
6.	 Jahresbericht des Vorstandes 
	 für das Jahr 2024
6.1	 Bericht des Präsidenten 
6.2	 Bericht des Sportleiters
6.3	 Bericht der Jugendsportleiterin
6.4	 Bericht des Schatzmeisters
6.5	 Bericht der Kassenprüfers
6.6	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahlen
7.1	 Wahl des/der Vizepräsidenten/in
7.2	 Wahl des /der Schriftführers/in
7.3	 Wahl des/der stellv. Schatz-
	 meisters/in
7.4 	Wahl des/der stellv. 

	 Sportleiters/in
7.5	 Wahl des/der Jugendsport-
	 leiters/in
7.6	 Wahl des/der stellv. 
	 Kommandeurs/in
7.7 Wahl des/der Fahnengruppen-	
	 leiters/in
7.8	 Wahl des/der Stellv. Fahnen-
	 gruppenleiters/in
7.9	 Wahl des/der Stellv. 
	 Fahnengruppenleiters/in
7.10 -7.12	 Wahl des 
			   Festausschusses
7.13	 Wahl eines/einer Kassen-
		  prüfers/in
8.	 Beschlussfassung über 
	 vorliegende Anträge
9.	 Vorschau auf das Jahr 2025
10. Arbeitseinsatz 
11.	 Verschiedenes (Anregungen 	
	 und Wünsche)
12.	 Schlusswort des Präsidenten
Anträge zur Tagesordnung sind 
spätestens acht Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich bei Gerd 
Leder, Schlesierstr. 4, 49179 Oster-
cappeln einzureichen.
Wir bitten um rege Beteiligung.

Der Vorstand

Trauertreff am Johannislabyrinth

Unter dem Thema „Perspektiv-
wechsel“ findet das monatliche 
Treffen für alle Trauernden am Frei-
tag, 28.02.2025 um 15 Uhr statt. 

Treffpunkt ist wahlweise direkt 
am Johannislabyrinth oder bereits 
um 14:45 Uhr am Friedhofsein-
gang an der Magdalenenstraße. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Hospiz unter 0541 350 55 36 
oder im Internet unter 
www.osnabruecker-hospiz.de

Förderverein Arche Noah Ostercappeln

Einladung zur
Mitgliederversammlung

Der Förderverein der ev.-luth. Kin-
dertagesstätte „Arche Noah“ lädt 
ein zur Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, dem 12.03.2025 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 

der ev.-luth. Paulusgemeinde 
Ostercappeln.
Tagesordnung:
- Eröffnung und Begrüßung
- Bericht der Vorsitzenden
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Wahlen
- Verschiedenes

Verschönerungsverein Harpenfeld-Lockhausen

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 07. März 2025, 20.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus in Harpenfeld
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Feststellung der ordnungs-
	 gemäßen Ladung und 
	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Tätigkeitsberichte des 
	 Vorstandes
4.	 Berichte des Kassenwartes 
	 und des Vorstandes
5.	 Entlastung des Kassenwartes 	

	 und des Vorstandes
6.	 Wahl eines Kassenprüfers bzw. 	
	 einer Kassenprüferin
7. Termine, Veranstaltungen, 
	 Arbeiten
8.	 Wünsche und Anregungen
Eingeladen sind alle Mitglieder. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Der Vorstand

Ausstellungseröffnung  
Metropole Geschichten – Ein Blick ins 
Verborgene

Schwarz-weiß Fotografien von 
Sonia Wohlfahrt- Steiner.
Sonntag, 23. März 2025, 17 Uhr
Eintritt frei!
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Das Osnabrücker Kinderstadtprinzenpaar 2024/2025 stellt sich vor
Ich bin Mia die 
I., 11 Jahre alt 
und wohne im 
schönen Os-
tercappeln. Ich 
besuche dort 

die 6. Klasse der Oberschule. Meine 
Hobbys sind Reiten und Tanzen in 
der Funkengarde des OKV.
Ich bin Nico der II., ebenfalls 11 
Jahre alt und besuche wie Mia auch
die 6. Klasse der Oberschule. In mei-
ner Freizeit spiele ich gerne Fußball 
und finde den VFL Osnabrück gut.
Als Pagen fungieren Henny und 
Bela. Beide sind auch 11 Jahre alt. 
Wie Mia teilt auch Henny die Lei-
denschaft zum Tanzen und ist eben-

falls in der Funkengarde. Bela hin-
gegen ist auch Fußballer wie Nico. 
Und zu guter Letzt stell ich mich 
noch kurz vor: Mein Name ist Mi-
chael. Ich bin der Jugendbeauftrag-
te im BOK und begleite die Kinder 
zu allen Terminen, die in dieser Zeit 
anstehen.
Das Highlight für das Kinder-Stadt-
prinzenpaar ist der Ossensamstag 
am 01.03.2025.
Familienzone für Groß und Klein 
Ossensamstag ab 13.00 Uhr. 
Ab Ecke Schlagvorderstraße / Mö-
serstraße – Richtung Galeria Kauf-
hof. Am Sonntag, 02.03.2025 sind wir 

beim Kinderkarneval in Bad Essen 
und im Veranstaltungszentrum 

Schwagstorf. 
Und am Rosenmontag sind wir in 
Schulen und Altenheim unterwegs.

Calderone: Landesregierung muss endlich den Aus- und Fort-
bildungsstau bei den Feuerwehren beseitigen!

Die Abschaf-
fung der 
Truppführer-
ausb i ldung 
an der Nie-
d e r s ä c h s i -

schen Landesbehörde für Brand- 
und Katastrophenschutz (NLBK) 
sollte einen signifikanten Kapazi-
tätsgewinn von rund 30% bei den 
Aus- und Fortbildungslehrgängen 
für die Feuerwehren zur Folge ha-
ben. Dies hatte die Innenministerin, 
Daniela Behrens, Ende 2023 ange-
kündigt und gleichzeitig eine deut-
liche Verbesserung der Aus- und 
Fortbildungssituation versprochen. 
Seitdem ist über ein Jahr ins Land 

gegangen und die Aktiven in den 
Feuerwehren stellen fest: Noch 
immer müssen Feuerwehrkame-
radinnen und Feuerwehrkameraden 
zu lange auf notwendige Aus- und 
Fortbildungslehrgänge an den 
NLBK-Standorten in Celle-Scheuen 
und Loy warten. Zahlreiche Dozen-
tenstellen an der NLBK sind derzeit 
unbesetzt und die Anzahl der nicht 
besetzten Stellen ist sogar noch ge-
stiegen. Waren vor gut einem Jahr 
acht Stellen frei, sind es nunmehr 
13 unbesetzte Dozentenstellen. So 
kann es nicht weiter gehen, sagt 
der CDU-Landtagsabgeordnete 
Christian Calderone.
Er unterstreicht, dass auch die At-

traktivität der Ausbildungsstand-
orte in Celle-Scheuen und Loy 
schnellstmöglich gesteigert wer-
den müsse, denn trotz digitaler 
Aus- und Fortbildungsangebote 
bleibe die direkte Ausbildung an 
Gerät und Technik essentiell. Lehr-
gänge in Gemeinschaft seien auch 
wichtig für die Kameradschaft und 
den unmittelbaren Austausch von 
Erfahrungen von Aktiven aus unter-
schiedlichen Kreisen. „Davon leben 
die Feuerwehren“, so Calderone 
weiter.
Calderone: „Die Landesregierung 
muss daher schneller als bisher die 
Infrastruktur der NLBK Standorte 
Celle-Scheuen und Loy moderni-

sieren. Die von der Innenministerin 
angekündigte Fertigstellung der 
Baumaßnahmen in Celle-Scheuen 
für Ende 2029 ist nicht ambitioniert 
genug. 
Vor allem müssen sich die Sanie-
rungsmaßnahmen umgehend auf 
die Verbesserung der Unterkunfts-
gebäude für die Lehrgangsteilneh-
mer konzentrieren.“ 
Nur wenn die Kapazitäten erhöht 
und die Unterbringungssituation 
spürbar verbessert werden, kön-
nen sich auch die Aus- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten für die Feuer-
wehren in Niedersachsen endlich 
zum Positiven wenden, unter-
streicht Calderone.

Begleitung im Andersland
Kursreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz – Infoveranstaltung am 4. März

Im Franziskus-Hospital Harderberg 
der Niels-Stensen-Kliniken findet 
wieder die Kursreihe “Begleitung 
im Andersland” für Angehörige von 
Menschen mit Demenz statt. Ein 
Infotermin zu der Kursreihe ist am 
4. März (19.30 Uhr) im Franziskus-

Hospital Harderberg (Panorama-
saal). 
Die Kursreihe leitet Michaela 
Bücker, Demenzbeauftragte am 
Franziskus-Hospital Harderberg. Sie 
gibt hilfreiche Infos, das “Anders-
land” der Demenz besser zu verste-
hen und sich in dieser unbekannten 
Welt mit ihren ganz eigenen Regeln
zurechtzufinden. Themen sind zu-

dem der Verlauf der Demenz, Tipps 
im Umgang mit Demenzerkrankten, 
Regelungen der Pflegeversicherung 
sowie Entlastungsmöglichkeiten.
Vor allem aber kommen die Teil-
nehmenden in Kontakt mit anderen 
Menschen, denen es ganz ähnlich 
geht. 
Die Kursgebühren werden von der 
Pflegekasse übernommen.

Der Gruppenkurs startet am 11. 
März und umfasst sieben Termine 
von jeweils zwei Stunden.
Eine Anmeldung für den Infoabend 
ist nicht erforderlich. Fragen zum 
Kurs gerne an 
demenzbeauftragte-fhh@nsk.de. 
Anmeldungen für den Kurs sind am
Infoabend möglich
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Schützenverein Bohmte von 1892 e.V

Einladung zur
Mitgliederversammlung

am Samstag, 08.03.2025, 19.30 
Uhr, in der Schützenhalle Bohmte, 
Schützenstr. 7, 49163 Bohmte
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung, 
	 Feststellung ordnungsgemäße 	
	 Einladung und Beschluss-
	 fähigkeit, 
	 anschl. Essen der Gulaschsuppe
2.	 Totenehrung
3.	 Genehmigung der Nieder-		
	 schrift über die Mitglieder-
	 versammlung vom 12.10.2024
4.	 Bericht des Präsidenten
5.	 Grußworte
6.	 Berichte der Sportleiter
	 a) Vereinssportleiter 
	 b) Damenleiterin 
	 c) Jugendsportleiterin
7.	 Bericht der Schatzmeisterin mit 
	 Rechnungsabschluss 2024
8.	 Bericht der Kassenprüfer und 	

	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Vorstellung und Beschluss 		
	 Haushaltsplan 2025
10.	 Wahlen zum Gesamtvorstand
	 Pressewart Nachwahl bis 2026
11.	 Entsendung Delegierte/ Infor-
	 mation außerordentlicher OEGB-
	 Delegiertentag vom 17.02.25
12.	 Informationen Erneuerung 		
	 Schießanlage
13.	 Anträge gem. § 11 Ziffer 6 der 	
	 Satzung
14.	 Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis spätes-
tens zum 04.03.2025 beim Präsi-
denten Christian Tiemann,
Albert-Schweitzer-Str. 6, 
49163 Bohmte einzureichen.
Anzug: Schützentracht

Mit freundlichem Schützengruß
Christian Tiemann, Präsident

DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e.V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

Gerne laden wir zu unserer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung 
im Bohmter Kotten, am 14. März 
2025,  Schulstraße 12, 49163 
Bohmte ein.
Beginnen möchten wir um 18:00 
Uhr mit einem kleinen Imbiss; 
die Sitzung wird offiziell um 19:00 
Uhr eröffnet.
Tagesordnung: 
1	 Eröffnung und Begrüßung 	
	 durch den Vorsitzenden
2	 Grußworte der Gäste
3	 Benennung des Protokoll-
	 führers
4	 Überprüfung der Ordnungs-	
	 mäßigkeit der Einladung
5	 Feststellung der Stimm-
	 berechtigung
6	 Feststellung der Beschluss-
	 fähigkeit
7	 Genehmigung der letzten 	
	 Niederschrift
8	 Beschluss über die Tages-	
	 ordnung
9	 Aushändigung der 
	 eingereichten Anträge 
10	 Berichte des Vorstandes mit 
	 Aussprache
10.1.	 Vorsitzender
10.2.	 2. Vorsitzende
10.3.	 Technischer Leiter 
	 Ausbildung
10.4.	 Technischer Leiter Einsatz
10.5.	 Leiterin Öffentlichkeitsarbeit
10.6.	 DLRG-Jugend
10.7.	 Beisitzer
10.8.	 Schatzmeisterin
11	 Berichte der Revisoren 
12	 Entlastung des Vorstandes 

13	 Wahlen:
13.1.	 Vorsitzende/r
13.2.	 2. Vorsitzende/r
13.3.	 Schatzmeister/in
13.4.	 Leiter/in Ausbildung
13.5.	 Leiter/in Einsatz
13.6.	 Leiter/in Öffentlichkeits-		
	 arbeit
13.7.	 Vereinsarzt/-ärztin
13.8.	 Justiziar/in
13.9.	 Beisitzer/in (max. 3)
13.10.	Revisor/in (max. 2) inkl. 		
	 Stellvertreter
14	 Bestätigung der Wahl des 	
	 neuen Jugendvorstandes
15	 Vorlage und Genehmigung 	
	 des Haushaltsplanes 
	 (mit Aussprache)
16	 Neubau Fahrzeughalle
17	 Schutzkonzept zur Präven-	
	 tion sexualisierter Gewalt
17.1.	 Vorstellung 
17.2.	 Abstimmung 
17.3.	 Bestätigung der Beauftrag-	
	 ten Ansprechpersonen
18	 Anträge
19	 Jahresplanung 2025
20	 Ehrungen
21	 Abschluss
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.

Mit freundlichen Grüßen
Matthias Busse, 1. Vorsitzender

Sabrina Hoffmann, 2. Vorsitzende
Hinweis zu TOP 8 „Genehmigung 
Niederschrift“: Die Niederschrift 
der Jahreshauptversammlung 2024 
steht auf unserer Homepage zum 
Download bereit.
Hinweis zu TOP 19 „Anträge“: An-
träge zur Tagung müssen mindes-
tens zwei Wochen vorher in Text-
form eingegangen sein.

Wir laden in die Kinderchöre *TaSpilSi-Chor* und *New Voices* ein!
Suchen Sie nach 
einer kreativen 
E n t w i c k l u n g s -
möglichkeit für Ihr 
Kind? Wir freuen 

uns, Ihnen mitteilen zu können, dass 
wir Kinder in unsere Kinderchöre auf-
nehmen!
Wenn Ihre Kinder gerne singen, Freu-
de empfinden und sich durch Musik 

ausdrücken möchten, würden wir uns 
freuen, sie in unseren freundlichen 
Ensembles willkommen zu heißen.
Wir laden Kinder im Alter von 5-7 
Jahren in den *TaSpilSi-Chor* ein. 
Die Proben finden jeden Donnerstag 
von 16.00 - 16.45 Uhr statt. 
Für Kinder im Alter von 8-12 Jahren 
gibt es den *New Voices-Chor*. Die 
Proben finden jeden Donnerstag von 

17.00 - 18.00 Uhr in Bohmte, ev. St. 
Thomas Kirche, statt. 
Unser Ziel ist es, die musikalischen 
Fähigkeiten der Kinder in einer Atmo-
sphäre von Freundschaft und Kreati-
vität zu fördern.
Was wir anbieten:
•	 Unterricht mit einer erfahrenen 	
	 Lehrerin
•	 Spannende Proben mit Spiel-

	 elementen
•	 Die Möglichkeit, bei Konzerten 
	 aufzutreten. Die Teilnahme an 
	 Gottesdiensten und kirchlichen 
	 Festen.
Lassen Sie uns gemeinsam eine musi-
kalische Welt schaffen, in der sich Ihre 
Kinder glücklich und inspiriert fühlen! 

Ev.-luth, Kirchengemeinde 
St. Thomas, Bohmte
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Eine historische Winkerkelle 
– wer kann zu diesem Teil etwas sagen?
Heinz Gausmann nutzt in seinem 
privaten Wohnhaus in Hasbergen 
Räume für die Lagerung und Aus-
stellung von historischen und welt-
weiten Polizei-Utensilien. Seine 
Sammelleidenschaft währt schon 
viele Jahrzehnte und ein Höhe-

punkt war 2024, als er anlässlich 
des 50. Historischen Marktes in 
Bad Essen aktive Polizeibeamte 
„einkleiden“ konnte in alle Unifor-
men. Die Niedersächsische Innen-
ministerin Daniela Behrens war in 
Bad Essen zu Gast und bestaunte 

die historischen Unifor-
men – ein Verdienst von 
Heinz Gausmann.
Jetzt hat er diese his-
torischen Winkerkellen 
erhalten – sie wurden 
vermutlich nicht für poli-
zeiliche Zwecke in der 
Vergangenheit genutzt, 
meint Heinz Gausmann 
– möglich wäre eine 
Nutzung für Pferde-
Fuhrwerke oder andere 
Zwecke. 
Wer kann hierzu Infor-
mationen beitragen, bit-
te an den Verfasser oder 
an www.clva.de

Eckhard Grönemeyer
© Copyright 2025 - Alle 

Rechte an vorstehenden 

Texten und Abbildungen 

sind urheberrechtlich ge-

schützt. www.clva.de

Heinz Gausmann, Polizeioberkommissar a.D., 
hat ein umfangreiches Museum für historisches 
Polizei-Equipment in Hasbergen – er fragt nach 
der Bedeutung

Dorfputztag in der Gemeinde Ostercappeln
- Aktion saubere Landschaft -

Liebe Bür-
g e r i n n e n 
und Bürger, 
unter dem 
Motto „Ak-

tion saubere Landschaft“ laden die 
drei Ortsräte aus Venne, Schwags-
torf und Ostercappeln mit Unter-
stützung der AWIGO alle Bürgerin-
nen und Bürger zum traditionellen 
Dorfputztag am Samstag, dem 08. 
März 2025 herzlich ein.
In Gruppen geht es in die Außenbe-
reiche, um an den Straßen und Plät-
zen Müll einzusammeln. Zahlreiche 
Vereine, Gruppen, Kindergärten so-
wie Schulen haben ihre Teilnahme 
bereits angekündigt. Natürlich sind 
auch einzelne Mitbürgerinnen und 

Mitbürger zum spontanen Mitma-
chen herzlich eingeladen.
Die Aktion startet am 08.03.2025 
um 9 Uhr an den folgenden Treff-
punkten:
•	 Venne: 
Parkplatz Dorfmitte, Hauptstraße 
14 Anmeldungen und Rückfragen 
bei: Wilhelm Tiemeyer, 
Tel.: 0176 80876974, 
Mail: w.tiemeyer@icloud.com
•	 Schwagstorf: 
Parkplatz VeranstaltungsZentrum, 
Mühlenstraße 14; Anmeldungen 
und Rückfragen bei: Friedrich Stef-
fen, Tel.: 0176 45003947, Mail: 
friedrich.c.h.steffen@t-online.de
Die Schwagstorfer Kindergärten 
sammeln Donnerstag und die Schu-

le am Freitag.
•	 Ostercappeln: 
Parkplatz Feuerwehrhaus, Ven-
ner Straße 22; Anmeldungen und 
Rückfragen bei: Rainer Brackmann, 
Tel.: 0174 3104990, Mail: r.brack-
mann@directbox.com
•	 Hitzhausen: 
Feuerwehrhaus, Zum Österreich 3 
(Start um 9:30 Uhr!)
Anmeldungen und Rückfragen 
bei: Karl Heinz Stosiek, Tel.: 0171 
7772827, 
Mail: info@stosiek-zelte.de
•	 Haaren: 
Clubhaus HSC, Kuhof 2 (Start um 
13:30 Uhr!) Anmeldungen und 
Rückfragen bei: Alice Sandkühler, 
Tel.: 0170 6454568, Mail: alice.

sandkuehler@gmx.de
•	 Nordhausen: 
Hof Meyer zu Farwig, Dübberort 1 
(Start um 10 Uhr!) Anmeldungen 
und Rückfragen bei: Angelika Mey-
er zu Farwig, Tel.: 05473 2539
Nach ca. 2- 3 Stunden enden die 
Aktionen an den jeweiligen Treff-
punkten. Dort können auch die 
Müllsäcke in den von der AWIGO 
bereitgestellten Containern ent-
sorgt werden. Für alle Teilnehmer 
gibt es dort ein Getränk sowie 
einen kleinen Snack.
Über eine große Beteiligung wür-
den wir uns sehr freuen!

Mit herzlichen Grüßen
Das Vorbereitungsteam

Dorfgemeinschaft Hunteburg e.V.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder des Vereins Dorf-
gemeinschaft Hunteburg e.V., 
hiermit lade ich Sie im Namen des 
Vorstandes zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung am Mittwoch, 
dem 12. März 2025 um 20.00 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus (ehe-
maliges Feuerwehrhaus), 
Am Amtshaus 2 in Hunteburg ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungs-
	 gemäßen Einladung
3.	 Feststellung der Beschluss-
	 fähigkeit und der Tagesordnung
4.	 Bericht
	 a. des Vorsitzenden
	 b. des Kassenwartes
4.	 Bericht der Kassenprüfer und 	
	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahl von Kassen-
	 prüfern/innen
6.	 Anträge, Wünsche und 
	 Anregungen
7.	 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen,
Heinz-Josef Klanke, 1. Vorsitzender

Werde Teil der  
Miyawaki-Pflanzaktion! 

Wann: 15. März, 10:30 Uhr
Wo: Haarener Siek 
Schnelles Wachstum, 
mehr Biodiversität, Klimaschutz! 
1.200 Setzlinge auf 300 m². 
Hilf uns, einen nachhaltigen Mikro-

Wald zu pflanzen – in nur wenigen 
Jahren! 
Jetzt anmelden unter: 
www.ostercappeln.de oder per E-
Mail an bening@ostercappeln.de
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Nachruf
Die NWA Gruppe Hunteburg trauert um ihr

langjähriges Mitglied

Hartmut Klumpe
Mit Hartmut Klumpe verliert die Gruppe ein wertvolles

Mitglied und einen beliebten Fischerkameraden.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie

und Angehörigen.

Der Vorstand

1. Vorsitzender
Detlef Melenk

2. Vorsitzender
Ingo Stallmann

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V.

  treffen wir uns am Freitag, 21.02.2025, um
13.45 Uhr an der kath. Kirche in Hunteburg.

Zur Beisetzung des Kameraden

Heinz Ballmann

Wir werden ihn dankend in
guter Erinnerung behalten.

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V.

Wir gedenken dem am 04.02.2025 verstorbenen Kameraden

Eduard Franke.

Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt 
für einen Augenblick still und wenn sie sich 

weiterdreht, ist nichts mehr, wie es war.

Reinhard Heitmeyer
* 28.12.1949   † 24.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Monika

und Familie

Bohmte, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung fand im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Samstag oder Sonntag 15 Uhr - für christlich Interessierte, Alt und Jung, mit 
Bibelthema, Gemeinschaft und Gebet alle 14 Tage in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10,
49152 Bad Essen, Mobil: 0176-43195616

Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag,	 10.00 Uhr	 Gebetskreis
Mittwoch, 	 19.00 Uhr	 Bibelbetrachtung und Gebet
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 	 17.00 Uhr 	 Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
	 19.30 Uhr 	 Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)
Sonntag, 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 17.00 Uhr	 Gottesdienst	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Bibelstunde
Freitag	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Samstag	 18.00 Uhr	 Gebetstunde	 18.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 23.02.	14.30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev. - luth. Pauluskirchen-        
gemeinde Ostercappeln

So., 23.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Andreas Pöhlmann
Do., 27.02.	 16.00 Uhr	 KU-Treffen „Lichtfunken“
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth. Kirchengemeinde    
Johannes der Täufer Lintorf

Fr., 21.02.	 19.00 Uhr	 Jugendvesper
Sa., 22.02.	 20.00 Uhr	 Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer
So., 23.02.	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
		  Kindergottesdienst und Kinderspielkreis
Mo., 24.02.	 20.00 Uhr	 Kirchenchor - Offenes Singen
Do., 27.02.	 9.00-12.00	 Männerfrühstück in Rabber
	 18.00 Uhr	 Gebetskreis, Kirche Lintorf
Weitere Infos auf unserer Homepage im Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Ev.-lutherische Walburgis-
Kirchengemeinde Venne

So., 23.02.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst (im Gemeindehaus)
		  (Pastor Andreas Pöhlmann)
Mo., 24.02.	 17.00 Uhr	 KU 8
	 19.15 Uhr	 Bibel-Teilen mit Almut Bruning
		  (Thema: Das Gleichnis vom Sämann)	                                                        
Di., 25.02.	 20.00 Uhr	 Walburgischor (Gemeindehaus)
Do., 27.02.	 19.30 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus)                                                               
Fr., 28.02.	 15.00 Uhr	 Regenbogenchor (Gemeindehaus)

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 22.02.	 10.00 Uhr	 Treffen mit ukrainischen Gästen
	 18.00 Uhr	 Hl. Messe
Di., 25.02.	 16.45 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
	 18.30 Uhr	 Katechetentreffen Erstkommunion
Mi., 26.02.	 8.30 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer     
Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de.

Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

Sa., 22.02.	 9-12 Uhr	 Kein Unterricht der Hauptkonfirmanden! 
		  Verschoben auf 1.3.25
So., 23.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe
Mi., 26.02.	 14.30 Uhr	 Spielenachmittag für Alt und Jung
	 20.00 Uhr	 Neue Mannschaft
Do., 27.02.	 9-10.30	 FRÜHSTÜCKSTREFF: Die St. Thomas-Gemeinde 
		  lädt alle ein, die ihr Brötchen lieber in 
		  Gesellschaft als allein essen. 
		  Zum Selbstkostenpreis v. 3,- €.
	 17.00 Uhr	 Bibeltreff: 1. Kor. 13 „Liebe ist alles“
Fr., 28.02.	 15.15 Uhr	 Gottesdienst im Haus Elisabeth
Ausblick: Sa., 1.3.  14.30 Uhr  Hausmeistertruppe mit Kaffeetrinken
Die wöchentlich wiederkehrenden Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem 
Gemeindebrief. 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags, 10-12 Uhr und 17-18 Uhr.
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784;  E-Mail: kg.bohmte@evlka.de	
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer Bohmte

So., 23.02.	 9.15 Uhr	 Hochamt 
Beichtgelegenheit:  Sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr. 
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden: 
st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: 	www.pfarreiengemeinschaft.org
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Luise Koch
geb. Auf  der Masch

* 15. Januar 1925       † 2. Februar 2025

Mit vielen schönen Erinnerungen lassen wir dich gehen:

Otto und Marianne
Nadine und Philipp

mit Arved und Tomke
Christoph und Wibke

und alle, die sie gern hatten

49152 Bad Essen

Die Trauerfeier hat im kleinen Kreis stattgefunden.

Traueranschrift: Bestattungen Oelgeschläger 
„Trauerfall Luise Koch“

Dükerweg 2, 49163 Bohmte – Herringhausen

Ev.-luth. St. Johannis-Kirchen-
gemeinde Arenshorst 

Fr., 21.02.	 21.00 Uhr	 Einladung nach Ostercappeln: 
		  „Gottesdienst - mal anders“, Pastor Pöhlmann
		  mit Team, in der Ev.-Luth. Paulus-Kirche
So., 23.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lektor H. Göbert.
	 18.30 Uhr	 Arenshorster Konzerte. 

Ein wichtiger Programmpunkt der Konzertreihe ist das Auswahlkonzert mit 
Teilnehmern der Regionalwettbewerbe „Jugend musiziert.“
Junge Instrumentalisten in unterschiedlichen Kategorien wie Klavier, Violi-
ne, Gitarre, Schlagzeug sowie diverse Holz- und Blasinstrumente erhalten 
Gelegenheit, vor dem Landeswettbewerb in Hannover ihr Wettbewerbs-
programm einem größeren Publikum vorzustellen.Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-

Rabber

Katharinenkirche  
Barkhausen /  
Marienkirche Rabber

So., 23.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus in 	
		  Barkhausen
		  mit Lektorin Heike Bödeker
Mo., 24.02.	 18.00 Uhr	 Friedensgebet auf dem Kirchplatz 
		  Bad Essen mit Posaunenchor
Di., 25.02.	 19.00 Uhr	 Theaterstück „Im Kloster ist der 
		  Teufel los“ mit der Lashorster 
		  Laienspielgruppe im Gemeinde-
		  haus Rabber, Kosten: 
		  15 Euro inkl. Imbiss
Do., 27.02.	 9.00 Uhr	 Männerfrühstück im 
		  Gemeindehaus Rabber
		  - Rückblick mit den Eheleuten 
		  Stallmann
Vormerken: Am 02. März 2025 laden wir Sie herzlich 
ein zur Verabschiedung von Pastorin Monika Stallmann! 
Um 16 Uhr beginnen wir mit dem Gottesdienst in der 
Marienkirche Rabber und laden danach zum Empfang im 
Gemeindehaus.
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen 
Gemeindebrief und auf unserer neuen Internetseite 
www.kibara.de

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen 

So., 23.02.	 10.00 Uhr	 „Abschieds“-Gottesdienst mit Pastorin Monika
		  Stallmann und Nikolai-Chor in der Kirche! 
		  Anschließend laden wir zum Kaffeetrinken 
		  in das Gemeindehaus.
Mo., 24.02.	 18.00 Uhr	 Friedensgebet auf dem Kirchplatz 
		  mit Posaunenchor
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im Inter-
net unter www.st-nikolai-kirche.de

Evangelisch Freie         
Gemeinde Bohmte

So., 23.02.	 10.00 Uhr	 Lobpreisgottesdienst mit 
		  Kindergottesdienst
Mo., 24.02.	 19.30 Uhr	 Gemeindegebet
Di., 25.02.	 19.00 Uhr	 Männerhauskreis
Mi., 26.02.	 15.30 Uhr	 Winterspielplatz
Do., 27.02.	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Fr., 28.02.	 19.00 Uhr	 Jugend
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Adele Hunfeld ist die neue Grünkohlkönigin 
des Verschönerungsvereins Ostercappeln

Zu einem Grünkohlessen hatte der 
Verschönerungsverein Ostercap-
peln am 08. Februar 2025 ins Gast-
haus Wortmann eingeladen. Groß 
war die Vorfreude auf den grünen 
Kohl. Der Vereinsvorsitzende Fried-
rich Viere begrüßte die Gäste und 
gab das Grünkohlbuffet frei. Alle 
Gäste wurden satt und bald stellte 
sich eine zufriedene Stimmung ein. 
Dann war es Zeit, Abschied zu neh-
men für den Grünkohlkönig vom 
Vorjahr Frank-Bruno Bleske. Für sei-
ne tolle Regentschaft bedankte sich 

der Vorsitzende mit einem kleinen 
Präsent. Der scheidende Regent be-
dankte sich mit Getränken und ei-
ner launigen Rede bei seinem Volk 
für die schöne Zeit. Dann übergab 
er die Königskette und einen Korb 
mit Grünkohl und Zubehör an seine 
Nachfolgerin Adele Hunfeld.
Die neue Monarchin führte sich 
gleich mit einer Runde kleiner Ge-
tränke bei ihrem Wahlvolk ein. Der 
Verein gratulierte der neuen Kö-
nigin und wünschte ihr eine gute 
Amtszeit! Foto: Friedrich Viere

Bischof Dominicus besucht das Dekanat Osnabrück Nord
Dr. Domini-
cus Meier 
OSB ist seit 
Anfang Sep-
tember neuer 

Bischof von Osnabrück. Nach und 
nach besucht er alle Dekanate. Das 
Dekanat Osnabrück Nord, zu dem 
auch das Wittlager Land gehört, 
besucht Bischof Dominicus vom 21. 
bis zum 23. Februar 2025. Gemein-
sam mit dem Dekanatsvorstand hat 
der Bischof ein Besuchsprogramm 
abgestimmt. Es ist Wunsch des Bi-
schofs, direkt und unkompliziert mit 
Gemeindemitgliedern in Kontakt zu 
kommen; deshalb gibt es kein offi-
zielles Programm, wie bei einer Vi-
sitation. Im Wittlager Land besucht 

er am 22.02. morgens die Pfarrei-
engemeinschaft Bohmte-Hunte-
burg-Lemförde. Um 14:00 kommt 
er dann in die KiTa Lambertus nach 
Ostercappeln, wo er sich darauf 
freut Gemeindemitglieder aus der 
Pfarreiengemeinschaft Ostercap-
peln-Bad Essen-Schwagstorf zu 
treffen. Anschließend gegen 15:15 
Uhr trifft er im Ostercappelner 
Pfarrheim die Firmlinge.
Am gesamten Wochenende finden 
verschiedene Gottesdienste mit 
Bischof Dominicus statt, zu denen 
herzlich eingeladen wird: 
Freitag, 21.02.2025
19:00 Uhr Pfarreiengemeinschaft 
Hasegrund:
Eucharistiefeier und Kreuztracht - 

Wallfahrtskirche St. Johannes Lage, 
anschließend Begegnung und Ge-
spräch
Samstag, 22.02.2025
11:30 Uhr Mittagsgebet - Pfarrkir-
che zu den hl. Engeln, Lemförde 
18:00 Uhr Pfarreiengemeinschaft 
Fürstenau: 
Eucharistiefeier - Pfarrkirche St. 
Katharina Fürstenau, anschließend 
Begegnung und Gespräch
Sonntag, 23.02.2025
10:30 Uhr Pfarreiengemeinschaft 
Ankum – Eggermühlen – Ketten-
kamp: Eucharistiefeier – Pfarrkirche 
St. Nikolaus Ankum
anschließend Begegnung und Ge-
spräch

14:30 Uhr Pfarreiengemeinschaft 
Artland: 
Andacht – Pfarrkirche St. Marien 
Quakenbrück anschließend Begeg-
nung und Gespräch.

Hallenturnier 2025 am 01. und 02. März!

Das alljährliche Hallenturnier des 
Reit- und Fahrverein Bohmtes rückt 
immer näher. Es findet am 1. und 
2. März auf der Reitanlage an der 
Schützenstraße statt.
An diesem Wochenende können 
alle Reitsportfreunde erneut an zwei 
Tagen abwechslungsreichen Turnier-
sport erleben. Dafür wird bereits alles 
fleißig vorbereitet, um den ReiterIn-
nen die besten Bedingungen bieten 
zu können. 

Durch die 2019 neu gebaute Zweit-
halle können sich alle ReiterInnen 
auch bei unbeständigen Wetterver-
hältnissen optimal auf ihre Prüfungen 
vorbereiten.
Im Gegensatz zu den letzten Jahren 
beginnt das Turnier am Samstagmor-
gen mit Dressurprüfungen der Klas-
sen A und E. Mittags schließen sich 
Springprüfungen verschiedener Klas-
sen an, wobei am Samstagabend das 
Team-Springen ein stimmungsvolles 
Highlight ist. Die Jüngsten können ihr 
Talent am Sonntagmorgen in Reiter-
wettbewerben unter Beweis stellen. 
Dabei können sich junge ReiterInnen 

für den Sparkassencup bei Horses 
and Dreams auf dem Hof Kasselmann 
in Hagen qualifizieren.
Alle Informationen zum zeitlichen Ab-
lauf des Turniers können Sie der Zeit-

einteilung entnehmen, die entweder 
auf unserer Homepage: www.rufv-
bohmte.de oder bei Instagram unter: 
rufv_bohmte zu finden ist.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Rentner - Elektriker -
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525

Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit für 
Fresseraufzucht in Außenklimaställen
mit Strohhaltung und zugehörigen 
Ackerbau gesucht. Werden Sie Teil in 
einem 4-köpfigen Team. Übertarifliche 
Bezahlung und ein flexibles, familien-
freundliches Arbeitsumfeld warten auf 
sie.  Interesse?	   Anfragen und Infos 
per Mail an: 	 harald.driehaus@gmx.de

Ihre Homepage in nur kurzer Zeit online. 
Sprechen Sie mich an.

PC Service & Mehr, 
Tel. 05471-2574

Tierheilpraxis Sina Schawe-Reinecke 
*Alternative Therapie & Vorsorge 
für Dein Tier!*

Termine nach Vereinbarung 
Tel. 0160-5572864

4-köpfige Familie sucht 
Wohnung oder Haus ab 4 Zimmern 
in Bohmte. 	 Wir sind berufstätig, 
freundlich und leise! 
	 Tel. / WhatsApp: 0176-72550443

WIR SUCHEN MODELLE FÜR EINE NEU-
AUFLAGE VOLUMENLASHES

MODELLPREIS 50 €
DAS ERSTE AUFFÜLLEN LIEGT BEI 30 €, 
FÜR DIE WEITEREN TERMINE HABEN 
WIR STAFFELPREISE, JE NACHDEM, 
NACH WIEVEL WOCHEN AUFGEFÜLLT 
WIRD.
KOSMETIKSTUDIO IRINA SANDER-Mehl
Markt 5-6,  49179 Ostercappeln

Tel. 05473-9580970
WhatsApp: 0176-64819044

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de

Ilona Breuer
www.Hundephysiotherapie-os.de

Tel. 05476-8018595
Praxis in Ostercappeln-Venne

KRÄUTERKUTSCHER
Gewürzhandel seit 2011

Osnabrücker Straße 225 (B65)
Bad Essen - Harpenfeld

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag 10-13 Uhr
Mittwoch bis Freitag 14-18 Uhr
~ Gewürze ohne Zusatzstoffe ~

~ Tees ohne künstliche Aromen ~
~ ungeschwefelte Trockenfrüchte ~
~ Nusskerne direkt aus der Schale ~

~ naturbelassene Salze ~
~ hochwertige Lakritze ~

~ Saatgut und Keimsprossen ~
~ pflanzliche Rohstoffe ~

www.kraeuterkutscher.de

Reifenservice Vespermann
Ihr Partner rund um Ihr Auto
in BE-Rabber

Tel. 05472-8461912

FISCHZUCHT NORDHAUSER MÜHLE 
in Ostercappeln,  
geänderte Öffnungszeiten ab sofort: 
Mi 9-13 & 14-17.30 Uhr;  Do 9-13 Uhr; 
Fr 14-17.30 Uhr;  Sa 9-12.30 Uhr

Tel. 05473-8554

Zur Sicherheit
Grün wählen

Gröön wählen för en Land, dat
funkschoneren deit.

FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282

VEEH HARFE zu verkaufen mit Zubehör,  
gepflegt,  gut erhalten,  Preis VHS.  

Gerne WhatsApp
0151-21732889

Suche Elektriker für kleine Arbeiten 
- aktuell -  Kabel, Steckdose + Schalter 
anbringen!

Tel. 0151-20123750

BETTENWÄSCHE:  MORGENS
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasserbett-
auflagen.	 Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27,         Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

Parkett +
Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Ackerwagenräder zu verkaufen
Tel. 05472-1440

Darum beide Stimmen 
für die CDU!

Die CDU traut sich zu, 
eine gute, neue und 
erfolgreiche Regierung 
in Deutschland zu führen.
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HOCHZEIT - PARTY - GEBURTSTAG ?
Musik vom DJ,  für alle Anlässe: 
- MUSIC and MORE -	   Tel. 05472-2847 

oder 0171-3116196

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“	  0175-9530433

• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

KAMINHOLZ 
verschiedene Sorten + Längen 
Lieferung möglich. 
	 Tel. 0160-92708827

Warum sich und Schleifmaschinen
belasten? 	 Der letzte,
aber auch wichtigste Arbeitsschritt
ist eine saubere Verspachtelung.
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. 	 Tel. 0173-7178913

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer?
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 	 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Hustet Dein Pferd?
Dann mal los nach Bad Essen 
in die Solekammer!   Weitere Infos unter 

0174-3485206

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Wir kaufen Altes !
Und Antikes von Dachboden bis Keller
Auch altes Spielzeug. Münzen. Zinn. Uhr. 
Schmuck. Bestecke. Figuren. 
Soldatennachlässe  Fotos bis Uniform 
u.v.m. 	 Sammlerclub Stemwede
Tel. 05474-537 	 Handy 01523-4590606

Junge Familie sucht Haus zum Kauf
im Raum Bohmte/Bad Essen! 
Berufstätig & handwerkliches Geschick 
vorhanden.  Finanzierung gesichert. 

Tel. 0151-23151316 Bohmte/Stirpe, Wohnung hohes Parterre 
mit HAUSMEISTER-POSTEN (z.B. Rent-
ner-Familie, Honorar nach Absprache, 
Haus mit 7 Wohnungen)   3 Zi. Küche, 
Bad, Gäste WC,  95 qm,  Autostellplatz 
für 2 PKW,  ab März 2025, 
KM 450,- Euro + NK. 	 Tel. 05471-4344

Gesucht:  Fahrer (m/w/d) 
wohnhaft in Ostercappeln/Bohmte 
Mo-Fr 10:30 Uhr - 12:30 Uhr 
Minijob 	 Tel. 0176-19801808

Schon Sonne getankt? 
Hol dir jetzt ein Angebot 

für deine neue PV-Anlage! 
SOLARSTROM 12 

Osnabrück/Bad Essen 
Tel. 05742-700154    0170-4972186 

www.solarstrom12.de

Ihre schlüsselfertige Photovoltaikanlage 
für 12900 Euro!

  •  24 x Trina/Axitec Glas-Glas Module 
      440 Wp
  •  Huawei SUN2000 10 KTL Wechsel-
      richter
  •  5 kWh Huawei-Speicher (größerer 
      Speicher gegen Aufpreis möglich)
  •  DC-seitige Montage mit schwarzen 
      Montageschienen
  •  Anschluss der Anlage 
      an das Stromnetz + Anmeldung

Anpassung nach Ihren Wünschen natür-
lich möglich

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176-62669853
vvmsolar@gmx.de

Beamtenpaar sucht Haus zum Kauf 
in und um Osnabrück. 
Gerne im ländlichen Bereich 
& renovierungsbedürftig. 
	 Tel. 0152-56302470

Ackerland,  mehrere Hektar,  
zum Kauf gesucht.   VLP Projektmanage-
ment GmbH,  Lohne 	  Tel. 0173-2090453  

db@vlp-lohne.de

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

Veränderung braucht Ehrlichkeit.
Grün wählen.

Ich (61) suche Beschäftigung
als Betreuungskraft für Senioren 
auf Minijobbasis.	 Tel. 05476-441

Wiener Tafelspitz
...und zusätzlich im Februar:
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Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- und
Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 	 0170-8094882

Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, 	 Tel. 05472-1719

Mitarbeiter gesucht!
Ich suche Unterstützung in meinem 
Baumpflegeunternehmen.
(Mini-/Midijob)
Voraussetzung ist die Führerschein-
klasse C1E und die Bereitschaft, 
im Freien zu arbeiten.

Bei Interesse melde dich gerne unter 
0151-56171172

Simon van Loh, Baumschnitt Oevermann

3D Druck nach Wunsch
Mehrfarbig & Präzise
Deko Ersatzteile Logos

Tel. 0160-7926392

Unser Team steht Ihnen mit Ideen,
Fachkenntnissen und Erfahrung

bei der Verwirklichung
Ihrer Träume zur Seite.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep.
& Umbauten an Reisemobil & WW.
Z.B.: Solar, Lithium & Batterien,
Dachhauben & Fenster, Gaspr. &
Gasanlagen, Wasser, Audio, Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! 	 DCS:
AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)
Öffnungszeiten mit Personal:
Mo + Fr     10-12 + 15-18 Uhr
Di – Do                   15-18 Uhr 
LICHTBLICK / Lindenstraße 20 

Telefon 815 89 50

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER

Steildächer, Flachdächer:
Balkone, Garagen, Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

Wir sorgen für einen
klangvolleren Fernsehton!

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

ReparaturTreff Ostercappeln
bietet gut erhaltene Geräte
gegen eine Spende an. 	 Info:

www.retro-ostercappeln.de

THERAPEUTISCHES REITEN
IN JEDEM ALTER	  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN

Info u. Termine:  Tel. 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

Gröön wählen för en Klima,
in dat wi goot leven köönt.

W I L D
küchenfertig  

Tel. 05473-594 ab 18 Uhr

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Geschirrspülmaschine Siemens
SN65TO50EU   Preis VHS.
Holzöfen  Dauerbrand  Hark/Schneider. 

 Tel. 0177-5384282

Aufklappbares Gästebett 
mit Lattenrost und Auflage
L 180 x B 80 cm,  wie neu,  VHS,  
zu verkaufen. 	  Tel. 05471-1449

Mobile FRISEURMEISTERIN
Petra Rosemann
kommt zu Ihnen ins Haus.

Tel. 05471-780 o. 0171-2002310

Frisches Buchenstammholz
an asphaltierter Waldstraße
zu verkaufen

Tel. 0151-17710505

Zu verkaufen
Elektromobil  2-Sitzer  bis 25 km/h   
1 Jahr alt.   Preis VHS.  	  Bramsche

Tel. 05461-7096358

OFFENSTALLPLATZ 
für 24jährige Stute gesucht.  
Bad Essen und Umgebung oder Bohmte. 

Tel. 0175-4487382

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt
·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen
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Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN IN:
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ Bad Essen-Eielstädt, Briefkasten in der Tankstelle Lewin
∙ oder per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

Autodarts - Online spielen
Automatisches Zählsystem
Für Steel-Darts Scheiben
Inkl. Beratung & Aufbau
Testen vor Ort - 	 Tel. 0160-7926392

Hundesitter in B.E. gesucht
für meinen kleinen Biewer Yorkshire- 
Terrier.  Mögl. ganztags 
Mo. - Fr. 10 Uhr bis 16:30-17:30 Uhr. 

 Tel. 0157-53775294

KRÄUTERKUTSCHER
präsentiert COOKIT by Bosch

Der Testsieger unter den Küchen-
maschinen (Stiftung Warentest 01/24)

Beratung und Verkauf während unserer 
Öffnungszeiten

Kochevents am Mi. 05.03. 18 Uhr & 
Di. 18.03. 18 Uhr,

Osnabrücker Straße 225,  Bad Essen
Anmeldung zum Kochevent 

erforderlich.  Im Geschäft oder
unter 05472-8152583 

oder info@kraeuterkutscher.de Wir suchen zum nächstmöglichen
Termin eine RAUMPFLEGERIN m/w/d
in Teilzeit.  	 HAUS ELISABETH, Bohmte  
	 Tel. 05471-95520Klimaschutz ist Menschenschutz.

Darum beide Stimmen 
für die CDU!

Die CDU steht für 
unser Leben in Sicherheit, 
Frieden und Freiheit.

Biete Haushaltshilfe und Betreuung
für Senioren rund um die Uhr an.

Tel. 05406-899024
oder 0173-8919478
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Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

L i e f e r u n g
von Schotter, Sand, Kies ...

05471-951282
FORTMANN & KÖSTER

Verkaufe und verlege Bodenbeläge,
Designbeläge, Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Kaminholz Buche, 
trocken oder frisch,  30 cm, 
Abholung oder Lieferung. 
	 Tel. 0171-7564478

Wir bieten Nachhilfe!
In den Fächern: Mathematik, Deutsch,
Englisch, Französisch und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur.

Tel. 0170-4189605

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561

Schon Sonne getankt? 
Hol dir jetzt ein Angebot 

für deine neue PV-Anlage! 
SOLARSTROM 12 

Osnabrück/Bad Essen 
Tel. 05742-700154    0170-4972186 

www.solarstrom12.de

Schöne Wohnung 2 ZKBB, 50 qm, MFH 
mit Stellplatz ab sofort in Bohmte zu 
vermieten.
Fast neue Einbauküche sollte für 2.500 € 
übernommen werden.
KM 325,-- €, NK 170,-- €, Kaution 650 €.
Kein Hund/Katze.	 Tel. 0151-17253585

Gitterboxen,  Holzgestelle, 
ideal zur Holzlagerung, 
voll Metall,  verzinkt,  1,2 cbm Volumen, 
35,- €	  Tel. 05471-8022629

In Bad Essen 
Wohnung zu vermieten   2 ZKB  Balkon  
ca. 66 m²  zum 01.04. bzw. 01.05.25	

 Tel. 05472-1615

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen, Carports, Vordächer

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

,,Seniorencafé  Gemeinsam statt allein‘‘
Treffpunkt am Hauweg Bohmte
Verbringen Sie einen gemütlichen Nach-
mittag in Gemeinschaft, 
es ist keine Anmeldung nötig.
Immer am 1. und 3. Dienstag des Mo-
nats ab 14:30 Uhr in den Räumlichkeiten 
der Tagespflege Janda
Robert-Koch-Straße 2
49163 Bohmte	 Tel. 05472-95544

Gesucht:  Fahrer (m/w/d) 
wohnhaft in Ostercappeln/Bohmte 
Mo-Fr 10:30 Uhr - 12:30 Uhr 
Minijob 	 Tel. 0176-19801808

Maler hat noch Termine frei!
Außen- und Innen-Arbeiten
Bodenverlegearbeiten

Tel. 01520-8958436

P R I V A T E R    F L O H M A R K T
22.02.2025   9.00 – 12.00 Uhr
Birkenstr. 25    49163 Bohmte
FlohmarktBohmte@t-online.de
Nutfräse, Lattenr. kl.Backofen
Kreiselpumpe, W48+Adapter,
Meral-Fahrr,  Pfaff-Nähmasch.

MedionE69216, Dual1010
20-L-Milchkanne,  Strahler

Müllt.360l, 240l,  Vasen
Stoffballen,  Eichentruhe,

Mikroskop,  TV01Schals,  Lps
Drahtr.10x10mm,  Wildzaun
Knick-Alu-Leiter mit Laufbl.
gusseisernes Untergestell,

kl. Stichsäge,  Ventilator,  Axt
12 Stapelstühle,  Strickmasch.

Gepäckkarre,  Spitzhacke,  Gong
Messing Deko,  Verteilerkasten

Absaug Lescha ABSL2000
Fleischmann HO, D-Trennsch.

Autoradio,  Innentüren
Motorradhelm Shark Gr. 62

und mehr .....

Kompromisse finden.
Ehrlich bleiben!

Grün wählen

Grün wählen
für ein bezahlbares Leben

in unserem Landkreis.

Ich (61) suche Beschäftigung
als Betreuungskraft für Senioren 
auf Minijobbasis.	 Tel. 05476-441

3 Zi.,  Küche,  Bad   ca. 75 qm
zentrale Lage Ostercappeln
	 Tel. 0461-33838

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 	 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt, Boden, Sand, Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Gebr. L-Lüche mit Siemens El.-Geräten 
zu verkaufen.  Guter Zustand,  
weiß glänzend,  Maße 400 x 185 cm,  
Höhe 234 cm,  Oberschränke 91 cm.  
Preis: VHS. 	 Tel. 0157-5163407
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Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren, Zahngold, Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM

Fachberatung, seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit für 
Fresseraufzucht in Außenklimaställen
mit Strohhaltung und zugehörigen 
Ackerbau gesucht. Werden Sie Teil in 
einem 4-köpfigen Team. Übertarifliche 
Bezahlung und ein flexibles, familien-
freundliches Arbeitsumfeld warten auf 
sie.  Interesse?	   Anfragen und Infos 
per Mail an: 	 harald.driehaus@gmx.de

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 	 Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, 	 Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Steuererklärung leicht gemacht
LBU e.V.

Beratungsstelle Bad Essen
Tel. 05472-8179151

o. 0179-7341881

Badezimmer Komplettsanierung 
vom Abriss bis zur Entsorgung,  
Neuverlegung von Fliesen und 
Bodenvelegung Laminat und Vinyl.  

Tel. 05472-73413 o. 0151-11268327

TIERHEILPRAKTIKERIN
Susanne Niermann
Leverner Str. 26 in Bohmte

WhatsApp 0173-4747970
NaturaVetal-Futterverkauf

Ostercappeln  Haushälfte  82 qm
zu vermieten.  Hanglage,  Erdgeschoss,
separater Eingang,  Garten,  Kamin, 
überdachte Terrasse.  
Hochwertige Küche.  Bj. 2004.
Nach Sanierung Erstbezug.  Keine Tiere.
Gesucht ruhige Mieter Ü 40.  KM 800 €

Tel. 0176-31577976 
nur Nachrichten über WhatsApp

SONNEN- und INSEKTENSCHUTZ:
Plissees, Jalousetten, Rollos,
Vertikallamellen auf Maß gefertigt.
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27,  Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

Räucherfischplatten für jede Gelegen-
heit! Für den Geburtstag, Ausstand oder 
einfach so - unsere Räucherfischplatten 
sind immer eine gute Idee. 
Bestellen und abholen, den Rest erledi-
gen wir! 	Fischzucht Nordhauser Mühle, 
Ostercappeln	  Tel. 05473-8554 

Mi 9-13 & 14-17.30 Uhr;  Do 9-13 Uhr; 
Fr 14-17.30 Uhr;  Sa 9-12.30 Uhr

Sicherheit für alle,
Grundrechte achten.

Recht wahren, Recht durchsetzen.

VEEH HARFE zu verkaufen mit Zubehör,  
gepflegt,  gut erhalten,  Preis VHS.  

Gerne WhatsApp
0151-21732889

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte - Tische - Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung!      Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, 	 Tel. 05475-262

OFFENSTALLPLATZ 
für 24jährige Stute gesucht.  
Bad Essen und Umgebung oder Bohmte. 

Tel. 0175-4487382

BAUMFÄLLUNG VOM PROFI
Kronenschnitt in Seilklettertechnik

und Entsorgung
Udo Vortmeyer

Tel. 0177-5384282

Ackerwagenräder zu verkaufen
Tel. 05472-1440

Ich,  Schülerin der 9. Klasse 
im Gymnasium,  biete Nachhilfe 
in Englisch,  Mathe und Deutsch 
von der 1. - 4. Klasse an.

Tel. 0176-35930685

Hallo, möchtest du dich bei Viva Fitness 
in Bad Essen oder Bohmte neu anmel-
den?  Falls ja, bitte ich dich, bei mir an-
zurufen.  Du gibst meinen Code bei der 
ersten Anmeldung an und ich bezahle 
für dich den ersten Monatsbeitrag 
(25 Euro).  Ich brauche fünf Personen.  
LG  	 Tel. 01590-1189299

Pflegehilfe für 74jährige behinderte Frau 
gesucht,  die 3-4 mal jährl. 
die Versorgung übernimmt.

Tel. 05472-9777505

Darum beide Stimmen 
für die CDU!

Die CDU steht für ein starkes 
und faires Sozialsystem.

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther   Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. 	 Tel. 0170-3663042

Gröön wählen, 
Platt schnacken.

För en Leven in Freeheit un Sekerheit.
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Leserbrief – zu mehr Populismus wa-
gen! Ausg. 1790, S.19
Hm, beim ersten "Überfliegen" des 
Leserbriefes dachte ich, hoppla, et-
was Unsinnigeres hast du noch nicht 
gelesen. Jeder einzelne Punkt ist ja 
noch falscher und damit schlimmer 
als dann folgende.
Punkt 1
Herr Trump holt das Beste für sich 
(soweit richtig) und zum Wohl aller, 
auch der Schwächeren heraus, so-
weit falsch.
Ja, geht klar, seine hunderte von De-
kreten betreffen wen eigentlich?
1. Entlassung vieler Beamte und 
Richter, die nach den Gesetzen han-
delten;
2. Im Weißen Haus, als Minister oder 

"Freie Wilde", sind sehr viele Mil-
liardäre anzutreffen, denen das Wohl 
der kleinen Bürger am Herzen liegt;
3. An den reichsten Mann der Welt 
wurden demokratische Rechte ab-
gegeben, die reichlich missbraucht, 
natürlich zum Wohl des kleinen 
Mannes;
4. Einschränkung der Justiz, Missach-
tung von Urteilen, Freilassung von 
verurteilen Straftätern;
5. Kündigung der Mitgliedschaft in 
der WHO, zum Wohl der Ärmsten;
6. Entwicklungshilfebehörde aufge-
löst;
7. Abschaffung der USAID, zum Woh-
ler der Ärmsten, die nun nicht mehr 

zum Arzt gehen kön-
nen;
Ich könnte die Liste 
fortsetzen, in keinem 
Dekret ging es um 
die Schwächeren bzw. 
um deren Entlastung. 
Quelle ARD, ZDF, Pres-
se.
Punkt 2
Kernenergie, der Aus-
stieg wurde 2002 
beschlossen und das 

Atomgesetz geändert, mal zur ge-
schichtlichen Einordnung. 
Quelle Atomgesetz
Dass sich der Bau von AKW nicht 
rentiert, sagen einstimmig alle Ener-
gieunternehmen, aber was wissen 
die schon. Der Neubau würde ca. 30 
Jahre +- X dauern und nach
derzeitigem Stand ca. 50 Milliarden 
kosten, ohne Entsorgung versteht 
sich. Apropos Entsorgung, meinet-
wegen bauen wir ein Endlager in 
Herringhausen, mich betrifft es dann 
ja nicht. Achso, gegen etwaige Schä-
den kann man ein Kernkraftwerk 
nicht versichern.
Punkt 3 u. 4
Über "sogenannte" Corona Pande-
mie zu schwafeln, ist eine Unmensch-
lichkeit den tausenden von Toten 
und ihren Angehörigen gegenüber. 

Zum sogenannten Klimawandel, alle 
Wissenschaftler haben Unrecht und 
die Staaten, deren Gebiet inzwischen 
teilweise unter Wasser steht, lügen.
Die relativ einfältige Theorie über 
schmelzendes Eis im Meer, etwas 
Unsinnigeres habe ich lange nicht 
gelesen.
Resümee
Der Schreiber glaubt auch, dass Zit-
ronenfalter Zitronen falten, ansons-
ten kann ich mir den letzten Satz 
nicht erklären. Zu Trump habe ich 
einiges gesagt, zu Milei sei gesagt, 
eine Regierung, die zur Verarmung 
der Bevölkerung beiträgt und durch 
Streichung der Bildungsausgaben 
zur Verdummung, ist eine Schande 
für jedes Land.

Detlef Müller, Herringhausen

CDU-Bundestagskandidat Lutz Brinkmann informiert sich über geplante 
Umnutzung des Feuerwehrhauses in Hunteburg

Der CDU-
B u n d e s -

tagskandidat Lutz Brinkmann traf 
sich kürzlich mit dem Huntebur-
ger Ortsbürgermeister Franz-Josef 
Kampsen, um sich über das geplan-
te Vorhaben der Umnutzung eines 
leerstehenden Feuerwehrhauses 
in Hunteburg zu informieren. Die 
Dorfgemeinschaft Hunteburg e.V. 
hatte im vergangenen Jahr einen 
Nutzungsvertrag mit der Gemein-
de Bohmte abgeschlossen, um das 
alte Feuerwehrhaus in ein Dorfge-
meinschaftshaus umzuwandeln.
Das künftige Dorfgemeinschafts-
haus soll als neuer Treffpunkt für 
Vereine und verschiedene Initia-
tiven dienen und den Bewohnern 
vor Ort eine attraktive und zentrale 
Anlaufstelle bieten. Darüber hinaus 

sind auch private Feiern im Rahmen 
der vereinbarten Nutzungsordnung 
möglich. Der Trägerverein plant zu-
dem, das Dorfgemeinschaftshaus 
für verschiedene Veranstaltungen 
und Events zu öffnen.
„Das neue Dorfgemeinschaftshaus 
ist eine wertvolle Bereicherung für 
das dörfliche Leben und ein be-
deutender Beitrag zu einem starken 
Miteinander im ländlichen Raum“, 
freut sich Ortsbürgermeister Franz-
Josef Kampsen. „Allerdings erfor-
dert der Umbau des Hauses noch 
einen erheblichen Kraftakt. Die ent-
sprechenden Fördermittel wurden 
bereits beantragt, und der Träger-
verein sammelt zusätzlich Spenden, 
um das Projekt zu realisieren.“
Lutz Brinkmann, der sich selbst in 
zahlreichen Vereinen und Verbän-

den engagiert, zeigte sich von der 
Initiative begeistert: „Es freut mich 
sehr, dass hier vor Ort ein solches 
Projekt auf die Beine gestellt wird. 
Ein Dorfgemeinschaftshaus wie die-

ses ist eine wichtige Institution, die 
das gesellschaftliche Leben stärkt 
und den Zusammenhalt fördert. Ich 
unterstütze das Vorhaben und ste-
he gerne beratend zur Seite.“
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Samstag, 01.03.2025
Annahmeschluss ist am:
Montag, 24.02.2025 

um 12 Uhr
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„Sei frech und wild und wunderbar" 
Ein Konzert für die ganze Familie über Astrid Lindgren und ihre Bücher

"Du liebe Zeit - Bücher schreiben 
macht ja genauso viel Spaß wie sie 
lesen!" Deshalb hat Astrid Lind-
gren so viele tolle Bücher für Kinder 
geschrieben!  Das Ensemble Tityre 
hat seine Lieblingsstellen von Mi-
chel aus Lönneberga, Pippi Lang-
strumpf und Ronja Räubertochter 
ausgesucht und möchte sie mit Kin-

dern und Erwachsenen gemeinsam 
in kurzen Hörspielen neu erleben. 
Zwischendurch spielen die Musiker 
und singen mit den Zuhörern die 
Lieblingslieder aus den Filmen - 
"zwei mal drei macht vier" ist auch 
für heutige Eltern eine frühe un-
vergessene Rechenaufgabe! Astrid 
Lindgren selbst hat am liebsten die 
Musik von Wolfgang Amadeus Mo-
zart gehört, die hat das Ensemble 
auch im Gepäck. Das Programm ist 
geeignet für Kinder im Grundschul-
alter und (junggebliebene) Erwach-

sene.
Sonntag, 9. März 2025, 15:00 Uhr 
im Kapellenraum des Ruller Hau-
ses, Klosterstr. 4, 49134 Wallen-
horst- Rulle.
Eintritt: Erwachsene 10,00 €, mit 
WKC und Studierende 5,00 €. Bis 
zu zwei Kinder in Begleitung eines 
Erwachsenen frei, weitere Kinder 
4,00 €, 
Anmeldung empfohlen unter 
info@rullerhaus.de, 
Tel. 05407-8137751 (AB) oder 
über www.rullerhaus.de 

Die Zukunft des Radverkehrs: 
Landkreis entwickelt Konzept mit Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger

O s n a b r ü c k . 
Das Know-how 
der Bürgerin-
nen und Bür-
ger ist gefragt: 
Der Landkreis 

Osnabrück entwickelt ein neues 
Radverkehrskonzept mit dem Ziel, 
schnelle, sichere und durchgängige 
Radwege zu schaffen. Bis zum 16. 
März können sich die Einwohnerin-
nen und Einwohner mit Hinweisen 
und Vorschlägen einbringen. Die 
Online-Beteiligung ist unter dem 
Link 
jetzt-mitmachen.de/rad-landkreis-
osnabrueck möglich.
Der Fahrradverkehr nimmt auch im 
Landkreis Osnabrück zu. Nicht zu-
letzt wegen E-Bikes und Pedelecs 

lassen viele Menschen ihr Auto ste-
hen und legen Wege zur Arbeit, zur 
Schule oder zum Supermarkt per 
Fahrrad zurück. Dem will der Land-
kreis Rechnung tragen. 
Ein zentraler Bestandteil des Kon-
zepts ist ein gut ausgebautes Netz 
von Radhauptrouten, das Städte 
und Gemeinden miteinander ver-
bindet. 
Die geplanten Strecken sollen es 
ermöglichen, das ganze Jahr über 
sicher und komfortabel mit dem 
Fahrrad unterwegs zu sein.
Bei der Erarbeitung des Konzepts 
sind bereits viele Hinweise von 
Vertreterinnen und Vertretern aus 
Verwaltung, Kommunen, Verkehrs-
verbänden und Interessenvertre-
tungen eingeflossen. 

Doch auch die persönlichen und 
lokalen Erfahrungen der Bürgerin-
nen und Bürger sind eine wertvol-
le Ergänzung. Deshalb gibt es die 
Möglichkeit, sich an der weiteren 
Planung zu beteiligen. „Wir hoffen 
auf eine rege Beteiligung, denn die 
Menschen im Landkreis wissen am 
besten, welche Wegeverbindungen 
sinnvoll sind“, sagt Landrätin Anna 
Kebschull. 
Auf einer interaktiven Karte mit 
dem Netzentwurf können Hinweise 
zu bestehenden Strecken, fehlen-
den Verbindungen oder alternati-
ven Routen eingetragen werden. 
Diese Rückmeldungen tragen dazu 
bei, das Radhauptroutennetz noch 
besser an die Bedürfnisse der Rad-
fahrenden anzupassen.

Die Gleichstellungsbeauftragten des Wittlager Landes laden ein!

Tickets zur WFT-Party sind ab sofort erhältlich! 

Sichert euch die Eintrittskarte, denn 
der Ticketverkauf ist begrenzt.
In den genannten Vorverkaufs-
stellen liegen die Tickets für die 
„Ladies Night“ zum Weltfrauentag 
am 07.03.2025 für Euch bereit. Der 
Eintritt kostet 15 Euro und beinhal-
tet Getränke, Musik, Infos, Fotobox, 
Gespräche, ... für Spaß und gute 
Laune seid auch ihr zuständig. 

Wir haben die bekannte DJane 
Feelgood engagiert, die mit ihrer 
Musik von 20 Uhr bis 1 Uhr für die 
richtige Stimmung sorgt und die 
Gemeinschaftshalle in Stirpe Oelin-
gen sorgt für das nötige Wohlfühl 
-Ambiente. Örtliche Taxiunterneh-
men sind informiert und können auf 
Anruf für einen sicheren Heimweg 
sorgen.

Wir freuen uns darauf, mit vielen 
Frauen aus dem Wittlager Land ab-
zufeiern und Spaß zu haben!
Karin Helm, Jutta Anton und Anke 
Hamker.
Vorverkaufstellen: Tourist Info in 
Bad Essen, Bürgerbüro in Bohmte, 
Dörfler in Hunteburg, Schöne Wä-
sche Hautnah in Ostercappeln.
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www.lichtburg.com

Fr. 20 Uhr, Sa., So., Mo. 17.15 + 20 Uhr: “Wunderschöner“
Sa. + So. 16 Uhr: „Paddington in Peru“ Sa. + So. 18 Uhr: „Konklave“
Fr. + Sa. 20.15 Uhr: „Feste & Freunde – Ein Hoch auf uns“
Fr. 18.00 Uhr, Sa. + So. 15 Uhr: ”Mufasa -König der Löwen“
Sa. 14 Uhr, So.13 Uhr: „Vaiana 2 “ So. 20.15 Uhr:  „Der Spitzname“
So. 11 Uhr: „Robbie Williams“ Mo. 18 Uhr: ”Der Buchspazierer“

07.03.25
15.30 - 18 Uhr
07.03.25
15.30 - 18 Uhr

Domschule
Osnabrück

Tag der offenen Tür an der Domschule Osnabrück 
am 07.03.2025
Die Domschule Osnabrück, eine 
Oberschule in Trägerschaft der 
Schulstiftung im Bistum Osnabrück, 
lädt Eltern und Kinder der 4. Klas-
sen herzlich zum Kennenlernen ein.
Einblicke in die Schulgemeinschaft 

und die vielfältigen Möglichkeiten 
des Lernens und des Schullebens 
an der Domschule erhalten Sie und 
Ihre Kinder am Tag der offenen Tür 
am 07.03.2025 von 15.30 Uhr bis 
18.00 Uhr. 

Das bunte Programm beginnt um 
15.30 Uhr in der Turnhalle mit einer 
Begrüßung und einer Aufführung. 
Viele weitere Informationen finden 
Sie auf der Homepage 
www.domschule-os.de.

Kinderbasar für einen guten Zweck in Levern

Günstige moderne Kinderkleidung 
nach Größen sortiert. Jede Menge 
tolles Spielzeug für In- und Out-
door, Babyzubehör und Schwan-
gerschaftsmode. 

Wann: Samstag, 1. März 2025 
von 14.00-16.00 Uhr
Wo: AWO Kita in Levern, 
Obere Horst 24, 
32351 Stemwede
Auch für das leibliche Wohl wird 
mit einem leckeren Kuchen- und 
Waffelverkauf gesorgt.
Der gute Zweck: 20% des Umsat-
zes gehen an die Kita Levern, in 

der sich mehr als 100 Kinder riesig 
über diese finanzielle Hilfe freuen.
Weitere Infos gerne unter 
basar.kita.levern@gmx.de

Bitte beachten: In den Räumen 
der Kita dürfen während des Ba-
sars nur offene Taschen und Körbe 
mitgeführt werden.

FC Hüsede e.V.

Doppelkopf Turnier 

Am Freitag, den 
28.02.2025 ver-
anstaltet der 
Freizeitclub Hü-

sede e.V. ein Doppelkopfturnier 
auch für Nichtmitglieder im Dorf-

gemeinschaftshaus Hüsede.
Beginn ist um 19:00 Uhr. Das Start-
geld beträgt 5 Euro, welches wieder 
als Preisgeld ausgesetzt wird.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Der Vorstand

Jahreshauptversammlung  
Landfrauenverein Altkreis Wittlage

Mittwoch, den 
26.02.2025.
Beginn 14.00 

Uhr, Gasthaus zur Post in Bohmte.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung 
	 durch K. Kampmann
2.	 Feststellung der Beschluss-
	 fähigkeit und der fristgerechten 
	 Einladung
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Tätigkeitsbericht des Vorstandes 	
	 und der Ausschussmitglieder
5.	 Rechnungsbericht der Kassen-
	 führerin und Bericht der 
	 Rechnungsprüferinnen

6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl der Rechnungsprüferin-	
	 nen für das kommende Haus-	
	 haltsjahr
8.	 Aktuelles aus dem LandFrauen-	
	 Verband Weser-Ems
9.	 Anträge
10.	Verschiedenes
11.	Abschluss
Als Referentin wird A. Twenning 
die Arbeit des ambulanten Hospiz-
dienst SPES VIVA vorstellen.
Anmeldung bis zum 21.02.2025
K. Kampmann, 
Tel.: 05472 – 8799 008

Folkkonzert mit den Young Scots, 
Trad Award Winner Tour

Montag, 24. März 2025, 20 Uhr
Eintritt 20,00 €, ermäßigt 10,00 €.
Anmeldung empfohlen unter 
info@rullerhaus.de, 
Tel. 05407-8137751 (AB) oder über 
www.rullerhaus.de
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Das Möbelhaus mit der
größten Küchenschau
im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60
info@henke-wohnkomfort.de
www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7
Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de
www.ab-kueche.de

Die größte
Küchenschau
in Nord-
Westfalen!

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

FASZINATION
KÜCHE

MUSTER-
KÜCHEN

zu
stark reduzierten

PREISEN!

COOLE
TRENDS FÜR DIE

PERFEKTE KÜCHE

Charmante Gemütlichkeit
Aktuelle neue Küchentrends
Verschiede Lackausführungen
in Anti FingerPrint
Innovative Küchentechnik

ZWEI
KÜCHENSTUDIO‘S

mit über 300
Ausstellungsküchen

in beiden Häusern!
SCHAUEN SIE SICH

GERNE BEI UNS
UM!


